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D.

$an$ <&é>iitpfen be$ Slatto ju Sucetn,
piiAtrfaljrt naa) 3etnfakm 1497.

gmtgeffjeilt »on 3. SB. Dft erta g, SBibliottjefar.

2)ie ganbfcfjrift, weldjer nadjfteDenbe SilgerfaDrt entnommen

worben ift, fteljt auf ber tjiefigen Sürgerbibtiotljef (M. 110.), unb

enttjält 95 ft. Duart*@eiten itt Sapter. 3)aê SBafferjeidjett ift eine

breiblättrige Stume mit ÜJoppelwurjel. 2>er SDarafter ber ©djrift
ift fräftig unb woDl leêbar (f. getreue 9ìad)bilbung itt ber artifi.
Seilage Tab. I. dlxo. 9.), unb rüDrt »on ber «£>anb beê bamaligen

Seutpriefterê ju Sobetfdjwanb, Seterê SBädtjter, i)ex, ber nadj ben

Stttwürfeit beê «fjatifett ©djürpf biefe intereffante Steife in'ê Steine

gefdjrieben tjatte. Sr »otlenbete feine Slrbeit, wie am ©djtuffe beê

Serictjteê gelefen wirb, am 5 Sradjm. 1498. 2)ie «gjauptperfon

bei ber gaDrt war aber «£janê ©djürpf, Surger unb beê SRatfjeê

in Sucern; barum fütjrt baê Sud) audj feine Ueberfdjrift.
S)ie gamilie ©djürpf ftammt auê SBillifau, unb bürgerte fidj

1439 in ber ©tabt Sucern ein. J) Singebettf feineê frütjern Spei*

matDorteê, bewibmete unfer «fjanê ben Iinfeit Slltar (@t. 9itcolauê)
in ber Sfarrfirctje ju SBillifau mit feinem «fpofe je 2B»f (Dberwtjl),
ber bamalê galt 6 3Rütt betberlei ©utê, 12 f., 2 Siertel «fpaber,

unb 3 alte «fjüDner. Stent mit einem «§aufe ob Sefperleberê «fpauê,

«) Post Job. Baptiste. £anè fdjürpff uon Wiltifow fl. 1. SDïr. if. gelt »ol*

ridj gir, »nb wenn er je finen tagen fumpt, fo fol er ©weren ut ceteri.
(SBergamcneê SBürgcrbudj im SIGafferttjurme, Fol. 44 b.)

Hans Schurpfen des Raths zu Lucern,
Pilgerfahrt nach Jerusalem 1497.

Mitgetheilt von I. V. Ostertag, Bibliothekar.

Die Handschrist, welcher nachstehende Pilgerfahrt entnommen

worden ift, steht auf der hiesigen Bürgerbibliothek (A. 110.), und

enthält 95 kl. Quart-Seiten in Papier. Das Wasserzeichen ist eine

dreiblättrige Blume mit Doppelwurzel. Der Charakter der Schrift
ift kräftig und wohl lesbar (f. getreue Nachbildung in der artist.

Beilage l'ali. I. Nro. 9.), und rührt von der Hand des damaligen

Leutpriesters zu Tobelschwand, Peters Wächter, her, der nach den

Entwürfen des Hansen Schürpf diese interessante Reise in's Reine

geschrieben hatte. Er vollendete seine Arbeit, wie am Schlüsse des

Berichtes gelesen wird, am 5 Brachm, 1498. Die Hauptperson
bei der Fahrt war aber Hans Schürpf, Burger und des Rathes
in Lucern; darum führt das Buch auch feine Ueberschrift.

Die Familie Schürpf stammt aus Willisau, und bürgerte stch

1439 in der Stadt Lucern ein, ^) Eingedenk seines frühern
Heimathortes, bewidmete unser Hans den linken Altar (St. Nicolaus)
in der Pfarrkirche zu Willisau mit seinem Hofe ze Wyl (Oberwyl),
der damals galt 6 Mütt beiderlei Guts, 12 ß., 2 Viertel Haber,
und 3 alte Hühner. Item mit einem Hause ob Vesperleders Haus,

«) Post Zok, «»«tiste. Hans schürpff uon willisow fl. 1. Mr. ij. gelt «ol¬

rich gir, vnd wenn er ze sinen tagen kumpt, so sol er Sweren ut eeteri.
(Pergamenes Bürgerbuch im Wasserthurme, roi. 44 b.)
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für ben Saplan; baê^ifi oerbrunnen. ') Salb (1463) gelangte

©djürpf in ben grofen, unb barauftjin im 3- 1477 in ben fteinen

9iatD; er ftunb ebenfo ju »erfcDiebenen 3eiten jerfifjiebetten Sogteien
»or. 2)af Spanè ©djürpf auctj alê tapferer unb unerfdtjrodener
SBeDrmann bei friegerifcfjen Stttläffett fidj erprobet Datte, beweifet

»orerft fein 3eitgenoffe unb Sanbêtnattn ïDiebotb ©djilling, wo nebft

Slbbilbung angefüDrt wirb, wie ©djürpf (1468) unter ben »ierjig
ritterlichen Sitgnoffen unb «Reiben 2) ftdj befunben tjabe, wetdje bei

SlbDoluttg einigen Srooiantê ju SRüüjaufett, ecc. feinbltdtje Sftütter:

angriffenb »nb ftj »erjagtenb. (SDronif Fol. 74 b.) Unb berfelbe

beridjtet, baf «jpanê ©djürpff beê SRatDê in Sucern, Hauptmann
gewefen ju 3»erbon, uttb ©djtof unb ©tabt an ber SRorbnactjt

(13 3än. 1476) erijalten tjabe.3) 5>cadj bem ßeithuelje beê ©tabt*
fdjreiberê Subwig geer4) war ©djürpf ebenfaffê «fpauptmatttt ber

©ötbner im ©djwabenfrieg anno 1499 (©. 144); uttb über baê

treffen att ber Seijtj, fjinter gelbfirdj, wo neben iDm audj Subwig
©djürpf tapfer fodjt (©. 138), rennen wir feinen eigentjcinbigett

merfwürbigen ©djladjtbertdjt »om 20 Slprilê ^genannten SaDreê, an
©djuttDeiff unb Stattj ju Sucern. 5) SBanit unfer SifgerfaDrer 6)

baê jeitlidje Seben mit bem Swigen gewedjfelt Dabe, ift mir nidjt
im SBiffen; aber foöiel barf angenommen werben, baf biefeè ©e*

fa)led)t nodj über Dunbert Saljre in Sucern geblütjet, unb erft am
23 SracDm. 1623 mit bem ©djultDeiffen unb SRitter Subwig ©djürpf
auêgeftorben ift.

SBaê nun ben 9ìeifebertcrjt felber betrifft, fo ift berfelbe, ob*

gletd) fdtjmudloe gefdjrieben, bennbdj Ijödjft tntereffant uttb anjte*

0 ©iefeê gefdjafj nadj bem alten Salj-'jeitbudje ju SBittifau (f. 61.) im 3.
1460. ©tabtardji» Sucern.

s) St djt ». Sucern, unter benen audj £anê ©ünenberg.
3) ßfjronif f. 95 a. — SBar ©djürpf etwa jener mattete Strmbrufi*

fdjüje, »on Weldjem dm. », fJiobt erwäljnt? (Die gelbjüge Staili
beê Äüfjnen I. 582.) SBergl. Soljanneê SWütter. V 1. ©. 7.

4) Slbgebruft im ©efdjtêfrb. II. 131—148.
5J Soi SDiüüer ©efdj. fdjweij. (Sibgn.; fortgefejt »on Stöbert ©lu£*SJloj=

Ijeim. (©. 522.)
u) (Sx trat bie Steife jum ©rabe beê ferm an, ben 1 Slprilê 1497, unb

fefjrte wieberum fjeiin ben 19 Sännere 1498, Wie wir im SBerlaufe fjören
werben.
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für den Caplan; das' ist verbrunnen. ') Bald (1463) gelangte

Schürpf in den großen, und daraufhin im I. 1477 in den kleinen

Rath; er stund ebenfo zu verschiedenen Zeiten zerschiedenen Vogteien
vor. Daß Hans Schürpf auch als tapferer und unerfchrockener

Wehrmann bei kriegerischen Anlässen stch erprobet hatte, beweiset

vorerst sein Zeitgenosse und Landsmann Diebold Schilling, wo nebst

Abbildung angeführt wird, wie Schürpf (1468) unter den vierzig

ritterlichen Eitgnossen und Helden 2) sich befunden habe, welche bei

Abholung einigen Proviants zu Mülhausen, oo«. feindliche Rütter
angriffend vnd fy verjagtend. (Chronik 74 b.) Und derselbe

berichtet, daß Hans Schürpff des Raths in Lucern, Hauptmann
gewesen zu Jverdon, und Schloß und Stadt an der Mordnacht
(13 Iän. 1476) erhalten habe. «) Nach dem Zeitbuche des

Stadtschreibers Ludwig Feer ^) war Schürpf ebenfalls Hauptmann der

Söldner im Schwabenkrieg snn« 1499 (S. 144); und über das

Treffen an der Letzy, hinter Feldkirch, wo neben ihm auch Ludwig
Schürpf tapfer focht (S. 138), kennen wir seinen eigenhändigen

merkwürdigen Schlachtbericht vom 20 Aprils ^genannten Jahres, an
Schultheiss und Rath zu Lucern. Wann unfer Pilgerfahrer ^)
das zeitliche Leben mit dem Ewigen gewechselt habe, ist mir nicht
im Wissen; aber soviel darf angenommen werden, daß diefes
Geschlecht noch über hundert Jahre in Lucern geblühet, und erst am
23 Brachm. 1623 mit dem Schultheiffen und Ritter Ludwig Schürpf
ausgestorben tst.

Was nun den Reisebericht felber betrifft, fo ist derselbe,

obgleich schmucklos geschrieben, dennoch höchst interessant und anzie-

1) Dieses geschah nach dem alten Jahrzeitbuche zu Willisau (f. 61.) im I.
1480. Stadtarchiv Lucern.

2) Acht v. Lucern. unter denen auch Hans Sunenberg,
s) Chronik r. 93 ». — War Schürpf etwa jener wackere Armbrust-

schüze, von welchem Em. v> Rodt erwähnt? (Die Feldzüge Karls
des Kühnen I. S82.) Vergl, Johannes Müller. V 1. S, 7.

«) Abgedrukt im Geschtsfrd. II. 131—148.
S) Joh. Müller Gefch. schweiz. Eidgn.; sortgesezt von Robert Gluh-Bloz-

heim. (S. SL2)
v) Er trat die Reise zum Grabe des Herrn an, den 1 Aprils 1497, uud

kehrte wiederum heim den 19 Jänners 14S8, wie wir im Verlaufe hören

werden.



184

Dettb, unb manctjeê ba unb bort für ben Sefer Unerquicflidje bürfte?

woDl in ber bamaligen Sitte ber 3«it feinen Sommentar finben;
immerDitt aber bietet baê Sud) nidjt nur in geograpDifdjer unb

reftatöfer, fonbern felbft in fpraàjtidjer SejteDung, feine nidjt ju
»erfennenben SortDeile. S)odj laffen wir ben ©ctjreiber felbft reben,—

«glie Su bifem SücDlin ©inb ju »inben Spüpfdj feltjam materie«
»nb gefdjidten, @o ben perfonlidj Srfarettt Spatt Spanè ©ctjürpff,
Surger »nb beê lattee je lucern, mit anbertt finen mit Srübern,
Site ftj bentt »ff bem mer »nb tanb geljalten, »nb ju bem «feigen

grab gerevjft «fpanb. Dud) nit me tjiegfe^t wirt, bentt baê ber ob*

genannt «§anê fetjür^ff felbê gefedjett »nb erfaren, Snb nit nad)
«§örfegen coneipiert Spatt Sachet atfo an Sn bem namen beff/
bem alle bing mugfidj finbt. - P. W. 1498.*)

Sefuê 3Jttb Wlatia.
3<d) «£>anê ©ctjürpff, Surger »nb beò lattee ju lucern, Sin

^fgejogen »ff bife reif jum «fpetgen ©rab mit jwetjen miner Srü*
bern, «£janfen SBagner Setmridj ju Sdjwit), Snb «fjanfett »on
SReggen »on lucern, oud) Sin Sürger »nb beê dìài) bafelbè. ©e*
fdjadj bie »f fart »ff fritag, waè ber Srft tag Slberell, 3m Srrrroij
Sar. Snb bin früfdj »nb gfunbt Derwiber fomen 3tt rrrriij wucDen
»ttb eitt tag. Sttb ©ittb jum Srften geritten ©an Sinftbten, Snb
bem nad) gatt SBefen, Snb über bett Slrliberg «fjin Sn gan trient.
Snb gefadjent ba je trient baê finbtitt baê bie Suben gemartert
«£janb, mit ttamen Spepft baê finb ©imon. Snb fuftwff Défunt.
ÎJamadj famett wir Stt Senebiger lanb: 3« etn ftatt bie tjeift
Sarftê; 3ft faft ein groffe ©tabt. Sa ift Sn bem SJiünfter »nfer
frow genäbig. Snb tutt »aft groffe 3etj djett baê Se nit 3u fdjri*
ben ift »ff bem mer »nb »ff bem fanbt.

O ©iefe ganje ©telle ift mit 3inober gefdjrieben, unb gilt alê Sitel beê

SBudjeê.

Ï8«
hend, und manches da und dort für den Lefer Unerquickliche dürfte
wohl in der damaligen Sitte der Zeit seinen Commentar finden;
immerhin aber bietet das Buch nicht nur in geographischer und

religiöser, sondern selbst in sprachlicher Beziehung, feine nicht zu
Verkennenden Wortheile. Doch lassen wir den Schreiber selbst reden.—

Hie Jn disem Büchlin Sind zu vinden Hüpsch seltzam Materien

vnd geschickten, So den persönlich Erfarent Hatt Hans Schürpff,
Burger vnd des Rattes ze lucern, mit andcrn sinen mit Brüdern,
Als sy denn vff dem mer vnd land gehalten, vnd zu dem Helgen
grab gereyst Hand. Ouch nit me hiegfetzt wirt, denn das der

sogenannt Hans schürpff selbs gesechen vnd erfaren, Vnd nit nach

Hörsegen concipiert Hatt. Dachet also an Jn dem namen dess)

dem alle ding müglich sindt. - 1498.

Jesus Vnd Maria.
Jch Hans Schürpff, Burger vnd des Rüttes zu lucern, Bin

vßgezogen vff dise reiß zum Helgen Grab mit zweyen ininer
Brüdern, Hansen Wagner Vennrich zu Schwitz, Vnd Hansen von
Meggen von lucern, ouch Ein Bürger vnd des Rätz daselbs.
Geschach die vß fart vff fritag, was der Ersi tag Aberell, Jm Lrrrrvij
Iar. Vnd bin srüsch vnd gsundt Herwider komm Jn rrrriij wuchen
vnd ein tag. Vnd Sind zum Ersten geritten Gan Einsidlen, Vnd
dem nach gan Wesen, Bnd über den Arliberg Hin In gan trient.
Vnd gesachent da ze trient das kindlin das die Juden gemartert
Hand, mit namen Heyst das kind Simon. Vnd fustwil Helium.
Darnach kamen wir In Venediger land: In ein statt die Heist

Tarsis; Jst fast ein grosse Stadt. Da ist Jn dem Münster vnser
frow genädig, Vnd tutt vast grosse Zeychen das Es nit Zu schriben

ist vff dem mer vnd vff dem landt.

>) Diese ganze Stelle ist mit Zincber geschrieben, und giit als Titel des

Buches.
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dlxtn Spôx ju. ')
Stem ba »erfoufftent wir »nfer 9tof »ttb tft ein tagwer/b »on

»enebtj »nb nament ba tottrof, Snb ritent biê gatt SReifterê. Sfï
ein tütfdji mil »ott oenebp, Snb faffent »ff baê mer, »nb furent
Sn bie ©tat »ettebtj. 2)a tagent wir füll »ij SBuiijen »nb ein tag
»nb gefacDent ba »njelicrj »tl Dettum Sm mer Su ben Ilòftera.

Spie dRext »on Stm «flofter im mer »nb waê ba für gettimi
©ijg. 2)

Slin flofter Sn bem mer, ba litt ©ant «giclena lib^afftig »nb
ba ift ein ftud »cht bem feigen Srüfj, Srib ber turnen »on Sott*
flautino bem fetjfer, Snb waè Sant Speleua ©un. Snb ein ftud
»on ber Srufi ©aut SRarien äRagbatenett, »ttb ein tDorn »fft ber

fron Srifi». Stem Sé litt oud) in bem fetben flofter Sofmaê unb
2)amittianuê. Snb fuft »aft »it «fpeltum baê ju fcDribeii langwi*
lidj wurbt.

.£jie merf »on Sim anbertt flofter litt oucD im mer, »nb waè
bafelbft ift.

3n bem mer litt aber ein flofter «fpeift ju ©anet 3örgen. 25a*

felbê ift ©itt arm »nb bie «fpattb baratt. Stem ba litt fuft eudj
»il «fjettmuê. Dud) baê «fjopt ©anet Sacobê beê minbren ift
bafelbè.

SRetf »ott einem anbern flofter.

3» ©ant Slntfjonigen ba ifi ein grab gemacht, Dar Snn gott
litt ju einer bilbnif. Sttb ftnb »it bitben bar»m. Snfrtj frow,
©ant SoDanneê, »nb bie brtj ÏRariett, Sìicobemuè, »nb SofepD

»on StromatDia, »nb enbrj bilb; bie finb fo fdjött gemadjt, wer fi
ffDt ber »ermeinbt ftj weinenbt alle »mb ben «fpeerett, Sttb meittbt

Settidjer, baf ftj lebenbig ©tjgettt. Sllf erbärmftierjen ©inb fr)

gemadjt. 2)a finb oudj Snget 3m grab, bie fidj rürertbt, baê man
wettbt f» figent febent. Sttb wie lang fvj einer anfietjt, @o ifi
bodj btjein »erbrieffett ntt ba.

*) ©ämmtlidje Ueberfdjriften finb im Originale burdjweg alê Unterfdjeibung
mit 3m»ber (rotb) gefdjrieben.

s) ©o oft baê SBßrilein „SWerf" wteberfetjrt, Wollte ber ©djreiber bai
©rjäljlte unterhalb beê Silatteê bilbtidj »eranfdjautidjen, unb tjat biefeè

aud) einigemal mit fdjledjiem örfclge getljan. ©»äterbin wfri?*** ft.it
ber ^anbjeidjnungen bie leeren SBapterräumc.

18^

NM Hör zn. l)
Atem da verkoufftent wir vnser Roß vnd ist ein tagweyd vott

venedy vnd nament da lonroß, Vnd ritent bis gan Meisters. Ist
ein tütschi mil von venedy, Vnd fassent vff das mer, vnd furmt
Jn die Stat venedy. Da lagent wir still vij Wuchen vnd ein tag
vnd gefachent da vnzelich vil heltum Jm mer In den klöstern.

Hie Merk von Eim Kloster im mer vnd was dà für Helium
Syg. 2)

Ain klofter In dem mer, da litt Sânt Helena libHafftig vttV
da ift ein stuck von dem Helgen Crütz, Md der tumen von
Constantino dem keyser, Vnd was Sant Helena Sun. Vnd ein stuck

von der Brust Sant Marien Magdalenen, vnd ein thorn vsst der

Kon Cristy. Item Es litt ouch in dem selben kloster Cosmas und
Daminianus. Vnd fust vast vil Heltum das zu schriben langwi-
ttch wurdt.

Hie merk von Eim andern kloster litt ouch im mer, vnd was
daselbst ist.

Jn dem mer litt aber ein kloster Heist zu Sanct Jörgen.
Daselbs ist Sin arm vnd die Hand daran. Item da litt sust such

vil Heltmus. Ouch das Hopt Sanct Jacobs des minoren ift
daselbs.

Merk von einem andern kloster.

Zv Sant Anthönigen da ist ein grab gemacht Dar Jnn gott
litt zu einer bildniß. Vnd sind vil bilden darvm. Vnsry frow,
Sant Johannes, vnd die dry Marien, Nikodemus, vnd Jofeph
von Aromathia, vnd endrj bild; die stnd so schön gemacht, wer si

siht der vermeindt sy weinendt alle vmb den Heeren, Vnd meindt

Ietlicher, daß sy lebendig Sygent. Alß erbârmMchen Sind sy

gemacht. Da sind ouch Engel Jm grab, die sich rürendt, das man
wendt sy sigent lebent. Vnd wte lang sy einer ansteht. So ist

doch dhein verdriessen nit da.

t) Sämmtliche Ueberschriften stnd im Originale durchweg als Unterscheidung

mit Zinober (roth) geschrieben.

2) So oft das Wörtlein „Merk" wiederkehrt, wollte der Schreiber das

Erzählte unterhalb des Blattes bildlich veranschaulichen, und hat dieses

auch einigemal mit schlechtem Erfolge gethan. Sväterbin v^'X"" ffitt
der HandzcichnuugM die leeren Papierräume.
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Siti anber flofter.

SDa'Iitt ©ant Sucia, bie ifi ttod) ganj.

SBiter merf »ott eim anbern flofter »nb waê bar 3nn litt »on

«fpeltum.

3)a felbê litt ©ant Sarbara; bie waè ju »enebvj Sine fc^ni*
bere totster, »nb waè fo fälig, baê fij nadj Srem tobt grofe ßei*
cDen ttjut, bem nad) Sm «fitofter tjeift jum Saluator. 2)a litt ©ant
tDeoboruè oudj libDafftig, benfelben Spemb wir oudj geferjeit. SBir

Demb oudj gefectjett 3m «Stofter ju ©attt Sautue Sitten gotbinett

3ting, ben tjett ©ant SRarr an ftnem turnen getragen.

Spiet meri, waè wir witter gefen tjeigent.

3n ber ©tatt 3n ©ant SRarrett fildjjen Ijeinb wir jum britten
mal gefäctjen atleti Sren ©djafj.

Spie Dör ju, waè groffen traffenttdjen fa)at}eè bie »ettebiger D<utbt

Sltfcm ber Die »erjeidjnet ftatt.

3)aê wir altee gefeDen tjeinbt. 3um Srften ©o D^inb wir
gefetjen 3wötff 9Jädjter funge fronen, S)ie ftj 3tt alten gfädjten
»ttb ftrtjtten gewuttttett tjeinbt. 2)em nadj jwölff geftidter Spatntfd)

»ott ©olb »nb Serlin. Dudj ©ant marren «fputt, Dud) ein far*
funfetfteitt in ber groffe ale eine groffe Saumnuf. 2)em nadj je*
cfjen Sbler 9ioter ftein ba ettlid)« ©ol wertD fin einê «gjerjogtumbê,

Sttlidtjer einer ©rafffdjafft, DS<D jwevj ganje SinDura tjorn. Snb
bemnad) fooil ebete» gefteinê, baê eê niematt erfdjriben môdjt. 2)em

nadj jwei faft groffe SWdtjfaf »on guttem tuggaten golbt gemadjt

dlun merf »on ber weltlidjeit, waè ben fjörtt ju were einer ©tatt,
baê Dettb Wir aud) gefedjen.

Stem ©o finb wir Dudj 3n Srem SBerdjjügDuf gefin, ba

Demb wir gefehlt Silt itjre SücDfett unb itjre «fjamifdj, »nb 3re
©djiff »nb fo mandjertetj; SBo idj baê nidjt tjatte gefdjrieben, @o

war eê nit glôptidj. 3)em nadj furent wir gan Sabbouw.
Sabbouw ift iiij tütfdjD mil »on Senebtj »hb »aft ein groffe

©tatt, gröfer ben Settebö, »nb ifi aber ber »enebiger. 3)a judjt
man alle fdjiff über einen büdjel »ff, »nb latt man fp wieber tjax*
ab ba fein SBaffer ift.

18«

Ein ander kloster.

Da litt Sant Lucia, die ist noch ganz.

Witer merk von eim andern kloster vnd was dar Jnn litt von

Heltum.

Da selbs litt Sant Barbara; die was zu venedy Eins schniders

tochter, vnd was so sälig, das sy nach Jrem todt große Zeichen

thut, dem nach Jm Kloster heißt zum Ssluswr. Da litt Sant
theodorus ouch libHafftig, denselben Hemd wir ouch gesehen. Wir
Hemd ouch gesechen Jm Kloster zu Sant Paulus Einen goldinen

Ring, den hett Sant Marx an sinem turnen getragen.

Hier merk, waS wir witter gesen Heigent.

Jn der Statt Jn Sant Marren kilchen heind wir zum dritten
mal gesächen allen Jren Schatz.

Hie hör zu, was grossen trässenlichen schatzes die venediger handt
Allcm der hie verzeichnet statt.

DaS wir alles gesehen heindt. Zum Ersten So heind wir
gesehen Zwölff Rächter küngs krönen, Die sy Jn alten gfächten

vnd strytten gewunnen heindt. Dem nach zwölff gestickter Harnisch

von Gold vnd Berlin. Ouch Sant marren Hütt, Ouch ein

karfunkelstein in der grösse als eine grosse Baumnuß. Dem nach
zechen Edler Roter stein da ettlicher Sol werth sin eins Herzogtumbs,
Ettlicher einer Graffschafft, OVch zwey ganze Einhurn Horn. Vnd
demnach sovil edels gesteins, das es nieman erschriben möcht. Dem
nach zwei fast grosse Röchfaß von guttem tuggaten goldt gemacht

Nun merk von der weltlicheit, was den hörtt zu were einer Statt,
das hend wir auch gesechen.

Item So sind wir Ouch Jn Jrem Werchzüghuß gesin, da

Hemd wir gesechn All ihre Büchsen und ihre Harnisch, vnd Ire
Schiff vnd so mancherley; Wo ich das nicht hätte geschrieben, So
wär es nit glöplich. Dem nach furent wir gan Baddouw.

Baddouw ist iiij tütschh mit von Venedy vnd vast ein grosse

Statt, größer den Venedy, vnd ist aber der venediger. Da zucht

man alle schiff über einen buche! vff, vnd lati man sy wieder harab

da kein Wasser ist.
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dRttt »Ott Sabbouw.

3n bem Sarfüfen .Slofter ju Sabbouw, ba litt ein .§elg mit
namen Slntoniuê libDafftig. Snb ift 3n bemfelben tieftet ein Son*

uent Sruber gfin »nb tut »aft groffe 3«iä)en. SBir D«wb oudj ba

gfedjn »nfer lieben frouwen «fpar, »nb etn groffe ftlberine ftatt, Sft
©attt SlntDonien öertjeiffen, »ttb faft »it Deltumb baê oud) ba litt.
2)em nadj Sn einer anbern fitdjen litt ©ant Suftina, ein Sung*
frou» libljafftig »nb ber jwölf Sott ©ant 3Ratfjetiê »nb lucaê ber

eöangelift »ttb fuft »it Deltumb, »ttb finb »cJft jwetj föftlidje «Slöftet

mit mettgerletj- fetjamb gebuweb. Sn ber pfar filmen ba ift ein

tafel gematet »on »nferer frown önb tjat baê finb am Slrm, »nb

ift ein bruftbitb, baê D«t gematt ©attt tur ber euangetift, ber ifi
ein mater gfin; »nb Ijat bie SRutter gotteè bid 3n leben gefen.

3)a fetjtent »ne bie priefier, wer ftj attbädjtig anfidjt, ber werbe

»ort Sra niemerme gefdjetjben. Silfo betibent wir iiij tag ju Sabbouw,
»nb bo wir allée Dettum gefadjent, bo furent wir wieber gan »eneb».

Spie merf, atê bie 3üt »errudt waê, lieffen wir »ne Su baê »erbing »ff
bie Gale,d) ba jetlidjer muft gen fünffjig nüwer »enebiger tuggaten.

Stem »ttb alle bie »ij wudjen »f lament, baê wir folltent Sn
bie gate, 2)a warent wir »ne »erbittgt, »nb mufft jetlidjer gen
bem fdjifftjern fünffjig nüwer »enebiger tuggaten: »nb ju bem fo

warent »nfer »ier Sn einer purf. 3)o fofftent wir iiij fur xtxii
tuggaten win, Stufen, fäff, 3iiê, manbef, grünen ijmber »nb men*

geriet) bf ju fdjriben »erbrufjig nmrbt, »nb mufft jetlidjer ain bett*

ftatt löffen »nb waê barjü geDörtt »nb mufft ftdj Setlidjer anberê*

wert befletjben nadj «§etjbifc|em ©tjtten »nb mufft Setlidjer t)an
einen ©egen mit dioten Srufcen.

dRext wo bie ©ate ftunb jn bem SLRer ba wir jn muften.

Sjaxnad) am ©unentag waè ber iiij tag Sm Sradjit, ba ftunb
bie ©ale Sin mit »or ber ftatt Sm mer, ba »erbingten wir unfre

©pif »nb «fpufrat 3tt fteinen fdjifffenen in bie gate jü füren »nb

giengent wir audj Sn Heine fdjifffy »nb furent ein t)alt> mil Sn
ein flofter Speifi ju fant SRtclaufen, ba rjörtent wir mef »ttb gab

man une bitgern allen ©attt SoDannê ©egen »f bem feld), »nb

SefalcDent »ne gott bnb ftner lieben mutter SRarien »nb ©ant
SRiclaufen, »nb bâtent ftj umb gfunttjett »nb umb guet wätter. ©o

0 ©aleere.
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Merk don Baddouw.

Jn dem Barfüßen Klofter zu Baddouw, da litt ein Helg mit
namen Antonius libHafftig. Vnd ist Jn demselben Klöster ein Conuent

Bruder gsin vnd tut vast grosse Zeichen. Wir Hand ouch da

gsechn vnser lieben frouwen Har, vnd etn grosse silberine statt, Jst
Sant Anthonien verheissen, vnd fast vil heltumb das ouch da litt.
Dem nach In einer andern kilchen litt Sant Justina, ein Jung-
frouv libHafftig vnd der zwölf Bott Sant Matheus vnd lucas der

evangelist vnd sust vil heltumb, vnd sind vckst zwey köstliche Klöster
mit mengerley- selzamb gebuwed. Jn der pfar kilchen da ist ein

tafel gemalet von vnserer frown vnd hat das kind am Arm, vnd

ist ein brustbild, das het gemalt Sant lur der evangelist, der ist

ein maler gsin; vnd hat die Mutter gottes dick Jn leben gesen.

Da seytent vnS die priester, wer sy andächtig anficht, der werde

von Ira niemerme gescheyden. Also belibent wir iiij tag zu Baddouw,
vnd do wir alles heltum gesachent, do furent wir wieder gan venedy.

Hie merk, als die Zitt verrückt was, liessen wir vns Jn das verding vff
die Laie, da jetlicher must gen fünffzig nüwer venediger tuggaten.

Item vnd alls die vij wuchen vß kament, das wir solltent Jn
die gale. Da warent wir vns verdingt, vnd musst jetlicher gen
dem schiffhern fünffzig nüwer venediger tuggaten: vnd zu dem so

warent vnser vier In einer purß. Do kofftent wir iiij fur rrrij
tuggaten win, Anken, käss, Ris, mandel, grünen ijmber vnd
mengerley dß zu schriben verdrutzig wurdt, vnd musst jetlicher «in bett-

statt köffen vnd was darzü gehörtt vnd musst sich Ietlicher anderswert

bekleyden nach Heydischem Sytten vnd müsst Ietlicher han
einen Segen mit Roten Crutzen.

Merk wo die Gale stund jn dem Mer da wir jn musten.

Darnach am Sunentag was der iiij tag Jm Brachit, da stund

die Gale Ein mil vor der statt Jm mer, da verdingten wir unsre

Spiß vnd Hußrat Jn kleinen schifflenen in die gale zü füren vnd

giengent wir auch Jn kleine schiffly vnd furent ein halb mil In
ein kloster Heiß zu sant Niclausen, da hörtent wir meß vnd gab

man uns bilgern allen Sant Johanns Segen vß dem kelch, vnd

Befalchent vns gott vnd siner lieben mutier Marien vnd Sant
Niclausen, vnd bâtent fy umb gsuntheit vnd umb guet wätter. So

') Galeere.
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lief man une fetjn ©ant nfclaufen ©rab »ttb ©in ©dju. Sin
ïtug ba ©ott madjt waffer je win. Dudj »on »nfer frown fteijber.
»nb ein jan »on ©ant Sriftoffetl. SBiter. <Sin wir gefarett gatt
SReratt 3m 9Rer »ttb ift ein groffe ©tatt. 35a matt bie gtefer

madjt allerlei), baê gar fdjön ift att ju fetjen, Se wer aber je
fdjriben je lang. Sn ber ©tatt ift eine fildjen, ba ligent »it ber

unfdjulbigen finblitt, bie £erobeê ber füng toben lief.
35le uffart »on ©. nictaufen flofter in bie ©ale.

Uff benfelben ©untag wie »or ftatt am iiij tag brodjofj fürenb
Wir uf bem Hoffet ©attt Mitlaufen »nb furent Sm namen gotteè
Sn bie gale, »nb ba wir Sn bie gale lament; @o wott ber pa*
tron nod) nit faren, »nb tagent ba ftitt biê an ben 35onftag »nb

wer ba fam ber »erbinget ftdj ttädjer bentt wir »né »erbinget tjat*
tent. Sllf» furent wir am fttjtag ju nacDt Sm ttamettn go$ an,
»nb fament 3n iiij tagen in ein ©tatt tjeift Sareni). 3ft »»n

Senebtj Dwnbert mit, »nb ift aber ber Senebiger, 35aê Sanb Deift

glftria, »nb ift in winbifcD tattb. 2)em nad) fament wir in ein

porten. 35ie ©tatt Deift pola: Sola Sft ein tjer/bifdje ©tatt geftn
»nb ift wol anberljalb mal ale grof gewefen ale Senebtj. Snb
wart jerftört ein mat »on ben friedjen, 3um anbern mat »om füng

ju »ngera, ©o baê ftj jetj nit gröffer ift ben Sucern. jum britten
mal atê fetjfer faroluê bê gan$ friedjen lanb gewann, So gwan
er oud) baê ganè tattb d)ftxia, baê jet} alle ber »enebiger ift, ©o
fat}t ex ftnen bruber tjiefì 9iofanbt bar Sn »nb madjt 3nn ju eim

«fpöptmatttt »ber betjbi lattbt, »ttb tief 3ttn buwe ein ©tdjloê beò

gentüre nodj »iet ftat, 35aê ttit gfaublicD ift wie ©tari eè ift »ttb

wie witt »ttb Dodj, soffeljaib ber ©tatt Suwt er einen Sataft fin
felb ju einem Srunnen. 35er ftatt nod) ganfj »on ben muren,
bann bj Spoli} werdj ift erfutet. 35er Salaft ifi gauf) finwetl »ttb

@o witt baè ein mäber beè nit mödjt wol einê tage abmetjge,

wentt eê Snwenbig att graff ftünbe »ttb ©tatt »ttben gantj »ff
©djwibogen, ©tttb »aft tjoctj »nb ftarf: »nb »ff benfelben fdjwi*
bogen aber »aft ftarf fdjwibogen je ring umb. »nb bar»ff aber grof
»nb ftarf »nb D"d) fdjwibogen. So baê eê brtjer gmadjen tjod)

ift »on fdjwibogen wol atê .£>odj alf fein Spufi Sn Sucern, »nb
»nbenn Sm ^erbt ift eê ganfj gewelpt gftn, baê f» Sm ©omer
bar unber waren für bte Spit}: 35j ift nun ganfc angefallen: 25ar

Sn tjatt man »or jitten geftodjen »nb alle fröiw aebeot.
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ließ man uns sehn Sant niclausen Grab vnd Sin Schu. Ein
Kug da Gott macht wasser ze win. Ouch von vnser frown kleyder.
vnd ein zan von Sant Crtstoffell. Witer. Ein wir gefaren gan
Meran Jm Mer vnd ift ein grosse Statt. Da man dte gleser

macht allerley, das gar schön ist an zu sehen, Es wer aber ze

schriben ze lang. Jn der Statt ist eine kilchen, da ligent vil der

unschuldigen kindlin, die Herodes der küng toden ließ.

Die ußfart von S. niclausen kloster in die Gale,

Uff denselben Suntag wie vor statt am iiij tag brvchvtz fürend
wir uß dem kloster Sant Nirlausen vnd fürent Jm namen gottes

In die gale, vnd da wir In die gale lament; So wolt der

patron noch nit faren, vnd lagent da still bis an den Donstag vnd

wer da kam der verdinget sich nächer denn wir vns verdinget
hattent. Also fürent wir am frytag zu nacht Jm namenn gotz an,
vnd kament Jn iiij tagen in ein Statt Heist Barentz. Jst von
Venedy hundert mil, vnd ift aber der Venediger, Das Land Heist

Istria, vnd ist in windisch land. Dem nach kament wir in ein

Porten. Die Statt heißt pois: Pol« Jst ein Heydische Statt gesin

vnd ist wol anderhalb mal als groß gewesen als Venedy. Vnd
wart zerstört ein mal von den kriechen, Zum andern mal vom küng

zu vngern, So das sy jetz nit grösser ist den Lucern. zum dritten
mal als keyser karolus ds gantz kriechen land gewann, So gwan
er ouch das gantz land Istria, das jetz alls der venediger ist, So
satzt er sinen bruder hieß Rolandt dar Jn vnd macht Jnn zu eim

Höptmann vber beydt landt, vnd ließ Jnn buwe etn Schlos des

gemürs noch viel stat, Das nit glaublich ist wie Stark es ist vnd
wie witt vnd hoch, vssehalb der Statt Buwt er einen Balast sin

selb zu einem Brunnen. Der statt noch gantz von den muren,
dann dz Holtz werch ist erfulet. Der Balast ist gantz sinwell vnd

So witt das ein müder des nit möcht wol eins tags abmeyge,

wenn es Inwendig an grass stünde vnd Statt vnden gantz vff
Schwibogen, Stnd vast hoch vnd stark: vnd vff denselben schwibogen

aber vast stark schwibogen ze ring umb vnd darvff aber groß
vnd stark vnd hoch schwibogen. So das es dryer gmachen hoch

ist von schwibogen wol als Hoch alß kein Huß Jn Lucern, vnd
vndenn Jm Herdt ist es gantz gewelpt gsin, das sy Jm Somer
dar under waren für die Httz: Dz ift nun gantz Jngefallen: Dar
Jn hatt man vor zitten gestochen vnd alle fröuk aekevt.
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SRerf wo »or jtjtten ifi ber bäpftDtlicrj ©tui geftn.

3n ben 3iden Site bie ©tatt 3n eren ift geftanben, ©o ift
ber SäpffticD fit} ba gefin »nb ntt je 9iöm : benn bie Spepben wur*
bent gar bar uf gerüt »nb »ertrieben.

SRerï waè wuttberê umb bie ©tatt ifi »nb faticarne wefenê : baê

ttod) tjütt btj tag ©tatt.
SBir Deim oudj gefedjtt »or ber ©tatt eitt «fpafb mit fdjiben*

wif umb bie ©tatt: Sn Spott}, »eib, Slder, »nb 3n SBingarten,
Db fife fdjöner ©reber. Sn ftein geDuwen »ttb »ff jetlidjem ein
tede! »on marmelfteitt. ©inbt baê felb alte ^etjben greber gfitt,
Snb ©inb nod) ber merteil »ot gebeut.

Spie merf »on Sinem »ngeftümett ©türm winbt, ©o »né begegnet

»or ber ©fait.
3u Sola »or ber ©tatt fagent wir am Slttfer ij tag ©tilt,

baê ber wint gegen »né gieng : »nb am SRentag »or ©ant »tt}

Sag »mb mitentag 35o fam ein fiurm winbt atê grof bê bie ättfer

lieffent »nb beê ©djiff n^ modjtem beDaben, »nb trüg »né ber

winbt mit gewalt ju einem feifett St) jwetjen reiffpieffen lang
»ttb wo be ©etjlett eine jerbrodjen war, Dber Sn ber nadjt Se*

ftljedjen war. @o wer bie gate jerfpruttgett an bem gelfett. Silfo
warettt bie galtiotte baê ftnt bie fdjifffnedjt ©o ©dutätt baê ftj
brig ober fter ender uffwarfent 35a mit baê fdjiff beDept wart. SBir

btlgri fludjeitt all Din ab 3n baê fdjiff »nber bie tilt) ba wir ta*

gent »nb ftengent bie priefter att je fingen collecten »on »nfer fro*
wen »nb waê ftj gut} wuftent, »nb {agent wir »f »nfre fnüw »nb

ruffettt gott an baê er »ne ju Spilff fäme: alfo Dort ber wint »ff
»ttb Sn einer tjalben ftunt »nb wart gauf) fdjött.

Spie jugent wir ben 0roffett ©ägett »ff.
Slm ßiftaa, »or ©attt Sit} tag jwo ftunbt »or tag: jugent

wir ben groffen ©ägett »ff »nb furent an »ttb fament am 35on*

ftag waè ©. Sit} tag »ff ber ttadjt So guttem wint, Stt ein ©tatt
Depffet 3<wa: Sff and) ber Senebiger »nb ift »ff ber tinggen ^anbt.
»nb ift oud) jn winbifdjett lanbt »nb lût »on venedy iijc welfd)
mil. 35ie furent wir 3rt rj tagen: wo wir aber Dattmt gütten
natijwittbt getjept, ©o wärettt wir »it ee bar fommen. 35entt ber

wint waè allweg wiber »né gefirnt.
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Mer! wo vor zytten ist der bäpsthtlich Stul gesin.

Jn den Zitten Als die Statt Jn eren ist gestanden, So ist

der Bäpstlich sitz da gesin vnd nit ze Röm: denn die Heyden würdent

gar dar uß gerüt vnd vertrieben.

Merk was Wunders umb die Statt ist vnd fältzams Wesens: das

noch Hütt by tag Statt.
Wir heim ouch gesechn vor der Statt ein Halb mil schiben-

wiß umb die Statt: Jn Holtz, veld, Acker, vnd Jn Wingarten,
Ob iijc schöner Greber. Jn stein gehuwen vnd vss jetlichem ein
teckel von marmelstein. Sindt das selb alle Heyden greber gsin.

Vnd Sind noch der merteil vol gebetn.

Hie merk von Einem vngestümen Sturm windt. So vns begegnet

vor der Statt.
Zu Pol« vor der Statt lagent wir am Anker ij tag Still,

das der mint gegen vns gieng: vnd am Mentag vor Sant vitz

Tag vmb mitentag Do kam ein stürm windt als groß ds die änker

liessent vnd des Schiff nit mochten, beHaben, vnd trüg vns der

windt mit gewalt zu einem felsen By zweyen reißspiessen lang
vnd wo de Seylen eins zerbrochen war, Oder Jn der nacht Be-
sthechen war. So wer die gale zersprungen an dem Felsen. Also
warent die galliotte das stnt die schiffknecht So Schnäll das fy
drig oder fier encker usswarsent Da mit das schiff behept wart. Wir
bilgri fluchent all hin ab Jn das schiff vnder die tily da wir
lagent vnd fiengent die Priester an ze singen oolleoten von vnser
ftowen vnd was sy gutz wustent, vnd lagent wir vf vnsre knüw vnd

ruffent gott an das er vns zu Hilff käme: also hört der mint vff
vnd Jn einer halben stunt vnd wart gantz jchön.

Hie zugent wir den grossen Sägell vff.
Am Zistag vor Sant Vitz tag zwo stundt vor tag: zugent

wir den grossen Sägell vff vnd furent an vnd kament am Donstag

was S. Vitz tag vff der nacht By guttem wtnt, Jn ein Statt
Heysset Zar«: Jst auch der Venediger vnd ist vff der linggen Handt.
vnd ift ouch jn windischen landt vnd litt von vcmeà? iijc welsch

mtl. Die furent wir Jn rj tagen: wo wir aber hattent gutten
nachwindt gehept. So wärent wir vil ee dar kommen. Denn dex

wtnt was allweg wider vns gesinn.
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Son ben brpen ftetten.

Stem Sarent}, Sola, »nb ßaxa, ligent atte brp »ff ber ling*
gen «fjjanbt.

Son bem tanb SrabatDen, »nb wie eê ba ftabt.

Snb ee wir lament gan ßata, ©o Savent wir jweeti tag
Sin gebirg »nb ein lanbt, aud) »ff ber linggen «§attbt î)«ffft -

SrabatDen. 35aô lanbt tjett ber 2#rgd »aft jerftört »nb bie lütt
Din wäggefürt: önb wo man Snnen nit je «§ilff fumpt ©o ge*
wfnnt ber türgg baê lanb gar.

Spie merf »on ber ©tatt ßaxa »nb wie ftj ifi.
2)emttad) fo ift ßaxa ein grofe ftatt »nb mit einer Spodjen

mur »mfangen »nb ift oudj ber »enebiger, »«b gott baê mer bar
»m »nb ift wol betjufet »nb ffnb »ft fildjen in ber ©tatt bie fint
w«ot gejieri, «nb in einer fitdjen ba litt ein tjefge Sungfrow rait
Sîamen Söftafta, bie fitt im fronattar »nb in eim anbern altar ba

litt ber würbig priefter «£>err ©tjraeon, ber ju Serufatem gott 3tt
fin .fpenb enpfteng, »ttb tjatt gemadjt baê Nunc dimittis, gott je
lob »ttb eren, 3n Salomone tempet ju 3^erufaïem. 3)aê grab
bett man »ne »ff baê wir ben «£>erra gang fanent, »nb lief man

»nf »nfre pater noster bar an ftridjen. Silfo affent wir 3« bet

©tatt je morgen »nb furent wiber jn »nfer ©aie.
Unb furent an »nb »ff ©amftag »or ©ant SoDannêtag je

©imtgiàjtett fament wir 3n ein Statt bie tjetffet Gursula. 55a be*

libent wir bie nadjt »ttb »or »nb ee wir bar famen, 35a fadjent
wir ein ©tatt tjetffet Spfitta: bie ift oudj ber Settebpger. SBir
fament aber nit bar Sn wir furent barfur.

SRerd wie ©urfufa ifi ein ©tatt.

©urfufa ifi ein Heine ©tatt ©p ifi aber »afi ftard mit rauren
»nb mit »it ftarfer nüwer ffnnwetler türmen. Snb in furfjett Sa*
ren ift ber füng »o Siapotê barfür gejogen mit xxxx gaten »nb

modjt fp nit gewünen. 35entt baê er mit fdjanbett mufft abjüdjett.
35ie ©tatt ift oudj ber Senebiger. Snb am ©uttttentag fru mit
»ff gang ber ©unnen jugent wir »ff ben Sägefi: »nb furent an
»nb famen beè tagê gan «Ragufo, »nb for »nb ee wir gan 9?aguf
faraen, 3)o fadjent wir ein atte jerbrodjne ftatt: ^eift. alt 3«ra
»nb ba fp jerftört wart, ©o tjeint bie burger an ein anber enbt

1»»

Von den dryen stetten.

Item Barentz, Pol«, vnd Zar«, ligent alle dry vff der ling-
gen Handt.

Von dem land Crabsthen, vnd wie es da stadt.

Vnd ee wir kament gan Zar«, So Sachent wir zween tag
Ein gebirg vnd ein landt, auch vff der linggen Handt heisst:

Crabathen. Das landt hett der Türgck vast zerstört vnd die lütt
hin wäggefürt: vnd wo man Jnnen nit ze Hilff kumpt So
gewinnt der türgg das land gar.

Hie merk von der Statt Zar« vnd wie sy ist.

Demnach so ist Zara ein grose statt vnd mit einer Höchen

mur vmfangen vnd ist ouch der venediger, vnd gott das mer dar
vm vnd ist wol behuset vnd sind vil kilchen in der Statt die sint
wol geziert, «nd in einer kilchen da litt ein Helge Jungfrow mit
Namen Evstasia, die litt im fronaltar vnd in eim andern aliar da

litt der würdig Priester Herr Symeon, der zu Jerusalem goti In
sin Hend enpfieng, vnd hatt gemacht das Mue àimiuis, gott ze

lob vnd eren, In Salomons tempel zu Jherusalem. Das grab
dett man vns vff das wir den Herrn gantz sachent, vnd ließ man
vnß vnsre pater noster dar an strichen. Also assent wir Jn der

Statt ze morgen vnd furent wider jn vnser Gale.
Und furent an vnd vff Samstag vor Sant Johanns tag ze

Sinngtchten lament wir Jn ein Statt die Heisset iZursuI«. Da
belibent wir die nacht vnd vor vnd ee wir dar kamen. Da sachent

wir ein Statt Heisset Lysina: die ist ouch der Benedyger. Wir
kament aber nit dar Jn wir furent darfur.

Merck wie Gursula ist ein Statt.

Gurfula ist ein Keine Statt Sy ist aber vast starck mtt muren
vnd mit vil starker nüwer sinnweller türmen. Vnd in kurtzen Jaren

ist der küng vo Napols darfür gezogen mit rrrr galen vnd
möcht sy nit gewünen. Denn das er mit schänden musst abzüchen.

Die Statt tst ouch der Venediger. Vnd am Sunnentag fru mit

vff gang der Sunnen zugent wir vff den Sägell: vnd furent an
vnd kamen des tags gan Raguso, vnd for vnd ee wir gan Ragus
kamen, Do sachent wtr ein alte zerbrochne statt: Heist, alt Zar«
vnd da sy zerstört wart, So heint die burger an ein ander endt
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bie ftatt gebuwen, ba fp jet} ftabt. 35a ift fp beffer »nb werlidjer
bettn ale fi »or ftunbt.

«£>ie merf »on 3iagufa wie ridj »nb werlid) fp ift »nb wie »il fp

alle Sar foften tjett.

9iagufa ift »aft ein ©tarde Heine Statt mit jwepen ©tarden
fdjloffen, »nb mit »il fildjen wol gejiert, »nb litt jm füngfrid) tjeift
35almai}pett Sllf benn Sin Setltdjrr fepfer ober Sîomfdjer füng baê
Sanb jnn ftnem tittel ober »bergcfctjrifften tjatt, »nb ftdj beê einen

«£>em fdjribt.

SRerf aber nun Witter.

35aê bie Statt »or jptten ift gfin einê füttge »on Sngern,
dlun finb fp für fidj fetbê »ttb tjenb feinen Dem. 35enn allein So
befennent fp nodj.ben «S. »on »ttgera für Sren Sdjirm «fjern, »ttb

genb Sm alle jar rr tufent tuggaten für ein Sdjirmgett »nb genb
bem Sürggifdjen fepfer oud) rrat tuggaten, 35aê er rait Snen frpb
Dab. Stwer oermeint Sp gebent ben »enebpgera oud) ein Summ
gell}, baê fp mit Snen frpb tjabent. 3tem 9iagufa ift faft ein

fiarde ftatt bie nit gewünfidj ift, »nb litt oudj »ff ber tinggen
Dant am mer, Snben an Sinem «fpodjeu berg, »nb ift ein tDurn
bar Snn, »nb litt in mittem Sn allem fafcbalg. 35ie »enebper

ftoffent »nben Diu »ff an bie Statt, »nb emraittett ber f. »on »n*

gern »nb oben D«r ftoft baf türggen lanbt Sie ju ber ftatt Sp
eira ftein wurff.

SRerf »on ber Stabt Diagufa »nb Srem Regiment witer, wie eê

geftalt Dab.

gür alten gewalt ift Üiagufa mit einer Dodjen nüwett 9?lttgg*

nturen, »nb rait »aft pit groffer ftarder nuwer finwefler türmen |

»nb rait eim »aft tüffen gefüterten ©rabett »nb mit jwepen nuwen
ringgmuren »or ein anbera, »ott fdjUètodjern, Sp litt oudj am Serg,
baê fp niemant fan befdjieffen. So Ijeinb fp all tag groff wadjten
»ff ben turnen »nb »nber ben toren. Sp jidjent oudj alt tag »nb

alle nädjt Sitt pfne fettirt »on etra ttjor ober turn biê jum anbertt

3m mer, baê fein fdjiff nit fan weber »ff nod) 3n fommen, benn

mit 3rem wüffen »nb willen. Siagufa ift 3« ber groffe alê So*
lotDurn »nb Deto ^ ta9 »or ber Statt groffen raerdt rait ben

türggen. 35aê tjatt erlöpt ju ben felben Sitten ber Sapft alê erf

die statt gebuwen, da sy jetz stadt. Da ist sy besser vnd werlicher
denn als si vor stundt.

Hie merk von Ragusa wie rich vnd werlich sy ist vnd wie vil sy

alle Iar kosten hett.

Ragusa ist vast ein Starcke kleine Statt mit zweyen Starcken
schlössen, vnd mit vil kilchen wol geziert, vnd litt jm küngkrich Heist

Dalmatzyen Alß denn Ein Jetlichrr keyser oder Römscher küng das
Land jnn sinem tittel oder vbergeschrifften hatt, vnd sich des einen

Hern schribt.

Merk aber nun Witter.

DaS die Statt vor zytten ist gsin eins küngs von Vngern,
Nun sind sy für sich selbs vnd hend keinen Hern. Denn allein So
bekennent sy noch den K. von vngern für Jren Schirm Hern, vnd
gend Jm alle jar rr tusent tuggaten für ein Schirmgelt vnd gend
dem Türggischen keyser ouch rrm tuggaten, Das er mit Jnen fryd
hab. Etwer vermeint Sy gebent den venedygern ouch ein Summ
geltz, das sy mit Jnen fryd habent. Item Ragusa ist fast ein

starcke statt die nit gewünlich ist, vnd litt ouch vff der linggen
hant am mer, Vnden an Einem Höchen berg, vnd ist ein thurn
dar Jnn, vnd litt in mittem Jn allem katzbalg. Die venedyer
stössent vnden hin vff an die Statt, vnd emmitten der k. von
vngern vnd oben här stost daß türggen landt Bis zu der statt By
eim stein wurff.

Merk von der Stadt Ragusa vnd Jrem Regiment witer, wie es

gestalt hab.

Für allen gewalt ist Ragusa mit einer Höchen nüwen Ringg-
muren, vnd mit vast vil grosser starcker nuwer stnweller türmen >

vnd mit eim vast tüffen gefilterten Graben vnd mit zweyen nuwen
ringgmuren vor ein andern, voll schutzlochern, Sy litt ouch am Berg,
das sy niemant kan beschiessen. So heind sy all tag gross wachten

vff den turnen vnd vnder den toren. Sy zichent ouch all tag vnd
alle nächt Ein ysne kettin von eim thor oder turn bis zum andern

Jm mer, das kein schiff nit kan weder vss noch Jn kommen, denn

mit Jrem wüssen vnd willen. Ragusa ist Jn der grosse als
Solothurn vnd Hein alle tag vor der Statt grossen merckt mit den

türggen. Das hatt erlöpt zu den felben Zitten der Bapst als ers
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ätodj erfouben ttjutt, »nb Srlngent bie Sürggen mit fepl ben SBadjê
»nb Slep »nb genb Snen bie »on Siagufa Sali} bar an. Silfo
baê fp nit »mb gelt méritent Sunber tuft*, »mb Xufdj. 35entt bie

»on 9iagufa tjeinb ein Hein Stättlin am raer ligett, bar ittnen
madjettt Sp baê faffj, 35aê fp mit ben türggen »ertufdjent,

«£ne »otgei Dar nadj ber »ffjug »nferê groffen Sägele, »ub fdjiff*
ten gegen forfun.

Snb ee wir gan forfun fament, bo fadjettt wir »ff ber ïittg*
gen «gjant Sin Hein Stättlp ïigen baê ift bef türggen. Sßitter:

35em nadj »ff jiftag »or Sant 3oDattnê tag jugent wir »ff
»ttffera groffen ©egei »nb »ff ©ant SoDannê tag ju nadjt fament
wir gan forfun. 35j ift iijc rait »on 9?agufa. Stem »on bem ob*

genannten ftettlin, baê wir »ff bem waffer gfadjent, ba madjt ber

fEürgg alle ftne ©djiff 3ntt »ttb »ott bem felben ftätttin Diu bif
an baê tjettig lanbt ift eê altee nüt} bann beê türggen lanbt, alfo
baè barjwüfdjett niematttt nüt tjatt beati ber Sürggtfdj fepfer, »nb

ift bodj »on bem felben ©tätttin ob rüiijc wetfcD rait biê an baê

uelopt lanbt, baè altee beê türggen ift. Snb fjan ba für in nie

fein ftatt, nodj fdjtof, ttodj Duf gefedjett, 35enn baê eê allée ein

Dödjer gebirg ift, benn Die in »nferen lanben »nb ift aber nit
frudjtbar, benn eê ift ein fteinein gebirg wif alê friben ftein.

SRerf Spie »on bera medjtigen (anbt, baê bie »enebiger «fpepnb, »nb
wie witt Sr lanbt Spin itt gabt.

Sff ber 9tedtjtett «§attbt »on Senebp Siê »ff baê «§eplig lanbt
iff aHeê ber »enebiger, baê nieman barjwfifà)ent nut .fpattbett baê

9tobiê barjwüfdjett litt, »ttb iff burdj Sn eilt gebirg. 3)aê iff
«Rödler bentt tjie ju lanbt, aber baê gebirg ift fer frudjtbar »on
mengertep früdjtett. Slud) for »nb ee wir lament gan forfun bo

furent wir bp einer ftatt Dar ; bar Sun ift feitt «§uf Slber ein ffarfe
fRittggmur mit »iet ffarfer türnett. Snb bie ©tatt «£>att ein Zxad
jerftörtt, 35er tag alte tag Sm raer Sp einem felfen, Sp einer

büajfenfdjul} ba ftnb wir gefaren jwüfdjettt ber Statt »ttb bem

Sudjett Spin, 35a iff ber trad alle tag einmal «fpitt »ber gefcl)Wom*

men »nb ber lütten fo »il geffen biê er gttug tjatt. So fdjwamm
er wiber Sn ben felfentt »ttb bo er ttitt «gjörett wott, ba namen
«bie tut einen totten raantt »nb fdjnlttent 3nn »ff »nb ftieffent Snn
»oll beê böfen gifftê, baê fp »berfomraen möctjien, »ub «Rafften*

1k>2

noch erlouben thutt, vnd Bringent die Türggen mit seyl den Wachs
vnd Bley vnd gend Jnen die von Ragusa Saltz dar an. Also
das sy nit vmb gelt merktent Sunder tusch vmb Tusch. Denn dte

von Ragusa heind ein klein StSttlin am mer ligen, dar innen
mâchent Sy das saltz. Das sy mit den türggen vertuschent.

Hie volget har nach der vffzug vnsers grossen SggelS, vnd schiff¬

ten gegen korfun.
Vnd ee wir gan korsun lament, do sachent wir vff der linggen

Hant Ein klein Stâttly ligen das ist deß türggen. Witter:
Dem nach vff zistag vor Sgnt Johanns tag zugent wir vff

vnssern grossen Segel vnd vff Sani Johanns tag zu nacht kament

wir gan korfun. Dz ist iijc mil von Ragusa. Item von dem

obgenannten stettlin, das wir vff dem wasser gsachent, da macht der

Türgg alle sine Schiff Jnn vnd von dem selben stättlin hin biß

an das heilig landt ist es alles nütz dann des türggen landt, also

das darzwüschen niemann nüt hatt deyn der Türggtsch keyser, vnd

ist doch von deM selben Stättlin ob rviijc welsch mil bis an das

gelopt landt, das alles des türggen ist. Vnd han da für in nie

kein statt, noch schloß, noch huß gesechen, Denn das es alles ein

höcher gebirg ist, denn hie in vnseren landen vnd ist aber nit
fruchtbar, denn eS ist ein steinein gebirg wiß als kriden stein.

Merk Hie von dem mechtigen landt, das dte venediger Heynd, vnd
wie witt Jr landt Hin in gadt.

Vff der Rechten Handt von Venedy Bis vff das Heylig landt
ist alles der venediger, das nieman darzwüschent nnt Hattden das

Rodts darzwüschen litt, vnd ist durch Jn ein gebirg. Das ist

Höcher denn hie zu landt, aber das gebirg ist ser fruchtbar von
mengerley früchten. Auch for vnd ee wir lament gan korfun do

furent wir by einer statt här; dar Jnn ift kein Huß Aber ein starke

Ringgmur mit viel starker türnen. Vnd die Statt Hatt ein Track

zerstörtt, Der lag alle tag Jm mer By einem felsen, By einer

büchsenschutz da sind wir gefaren zwüschent der Statt vnd dem

Buchell Hin, Da ist der track alle tag einmal Hin vber geschwom-

znen vnd der lütten so vil gessen bis er gnug hatt. So schwamm

er wider Jn den felsenn vnd do er nitt Hören wolt, da namen
die lüt einen totten mann vnd schnittent Jnn vff vnd stiessent Jnn
voll des bösen giffts, das sy vberZonimen möchten, vnd Hafftent
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Snn wiber ju »nb teittent 3mt »or bera tor niber 3n bie ftraf.
35o fam ber wurm »nb »erfdjlanbt ben totten mann. Snb »on
ftunb an jerfpielt ber wurm. Snb ale wir «fparwiber farent ba

ift eitt filò), ba Speinb wir ju getanbt mit fleinett fdliffen. 35a

bin Sdj 3n bie ftatt «fpitt »ff gegangen Sp je befecDett, benn fp

litt »ff eira berg. So wir bar 3n fomen-, fo ift bljein .£juf bar

Sntt, nütt ben ftuben »nb torn, »nb »it ebler fritter, bie Sn ben*

felben lanben wadjfent. 35er ftuben, bar an bie torbonen wad)*
fenb »nb mengerlep baê Sdj nit nemett fan. 55if tit oudj Sn be*

nebiger lanbt.

Son forfun wie eê ein ftarfe fìatt »nb grof iff, »nb Sn waê lanb

fp litt »nb wie wpt bie Snfet ift.

«Sorfun iff eine ftarfe ftatt »ttb »aft grof, litt in bem fanb,
Deift Sllbanigen »nb ftoft an friedjen lanbt »nb iff ein Snfel. 35ie

ift .fjunbert »nb Irrr welfd) mit witt »ttb breitt »nb ift gebuwen

»ff friedjfdjp artt »nb rebent nüt ben friedjfdje fpraudj, Snb «fpatt

»aft ein groffe forftatt. Sttb »il Suben ftnb bar 3nn. Sttb jwep
Spod)e fdjlof ligettt Su ber ftatt »ff jwepen Spodjen bergen, »nb iff
ber »enebiger, bie Su»ent fp fafi ftarf. dRann fept »tiê, baê bie

ftatt »ttb Snfet »ermög Stt baê fetbt nra man. Snb baê lanb

ift faft frudjtbar, Stber biê bar ift eê nit alê gutt Sllê ba fifr in
»nb baê lanb «fjatt ber türgg 3n Sitten 3pden faft jerftört. Sib
aber bie »enebper ein frib rait 3m gemacht Dant, So buwettt fp

»aff wiber.

Son einer anbern Snfeln litt Sm mer »nb Spett einen Signen
<£jert}ogen, ber »ber fp Spett iff. Sttb wie fp D«jJt meri.

SBir fadjent oud) ein groffe Snfett 3« bem mer Itgen «£jeift

SBaffa. Snb «ijpett einen ."perjogen, ben nempt man ben «£>errn

»on SBaffa. 35er tjat »it Saren 3*öo gerüff galen wiber ben türg*
gen Sm raer getjept. Snb bie »enebpger oud) jwo ba mitt fp ben

türggen lange jpt «pinberftdj getjept «gjeittb. So aber bie »enebiger

ftd) mit bem türggen gefet}t «geittbt, ©o iff er »ber ben «gjerm »ort

SBaffa gefallen, »nb tjett 3m fin lanbt wol tjalb Sngettommen.
Snb wil er ben anbern teil Sn frib tjan, fo muf er Sm alle Sar
iiijra tuggaten gen.

13
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Jnn wider zu vnd leittent Jnn vor dem tor nider Jn die straß.

Do kam der wurm vnd verschlandt den totten mann. Vnd von
stund an zerspielt der wurm. Vnd als wir Harwider tarent da

ist ein kilch, da Heind wir zu gelandt mit kleinen schiffen. Da
bin Jch Jn die statt Hin vff gegangen Sy ze besechen, denn sy

litt vff eim berg. So wir dar Jn komen-, so ist dhein Huß dar

Jnn, nütt den studen vnd törn, vnd vil edler krüter, die Jn
denselben landen wachsent. Der studen, dar an die lorbonen wachsend

vnd mengerley das Jch nit nemen kan. Dtß lit ouch In
venediger landt.

Von korfun wie es ein starke statt vnd groß ist, vnd In was land

sy litt vnd wie wyt die Insel ist.

Korfun ist eine starke statt vnd vast groß, litt in dem land,
heißt Albanigen vnd stoßt an kriechen landt vnd ist ein Insel. Die
ist Hundert vnd lrrr welsch mil witt vnd breitt vnd ist gebuwen

vff kriechschy artt vnd redent nüt den kriechsche sprauch, Vnd Hatt
vast ein grosse sorstatt. Vnd vil Juden stnd dar Jnn. Vnd zwey

Hoche schloß ligent Jn der statt vff zweyen Höchen bergen, vnd ist

der venediger, die Buvent fy fast stark. Mann seyt vns, das die

statt vnd Insel vermög Jn das feldt rrm man. Vnd das land
ist fast fruchtbar, Aber bis dar ist es nit als gutt Als da für in
vnd das land Hatt der türgg Jn Alten Zytten fast zerstört. Sid
aber die venedyer ein frid mit Jm gemacht hant, So buwent sy

vast wider.

Von einer andern Inseln litt Jm mer vnd Hett einen Eignen
Hertzogen, der vber sy Herr ist. Vnd wie sy heißt merk.

Wir sachent ouch ein grosse Jnsell Jn dem mer ligen Heißt
Waffa. Vnd Hett einen Herzogen, den nempt man den Herrn
von Waffa. Der hat vil Jaren Zwo gerüst galen wider den türggen

Jm mer gehept. Vnd die venedyger ouch zwo da mitt sy den

türggen lange zyt Hindersich gehept Heind. So aber die venediger

sich mit dem türggen gesetzt Heindt, So ist er vber den Herrn von

Waffa gefallen, vnd hett Jm sin landt wol halb Jngenommen.
Vnd wil er den andern teil Jn frid han, so muß er Jm alle Iar
iiijm tuggaten gen.

13



19/1

9)ìerf wenn wir ©pgent gefaren »f forfun ber ftatt.

35aê ift gefdjädjert Slm ©unnentag nadj ©attt SoDatineë tag

furent wir mit eim gütten winb »mb mittag »nb fament gan mo*

bun Sff jiftag nadj 3oDanneê et paulj. Snb iff »on forfun biê

gan mobutt Sp ». c Wetfdj mil. 35ie furent wir Sn brpen tagen

»nb Sit brpen nädjten. ,35er wittb waè Slber atïweg rait »ne.

Son SRobutt ber ©tatt merf wie fp ©ig »ttb Sn waè tanb ©p
tige »ttb wcf bie Snfet ©ig.

SlRobutt ift ein groffe ©tatt »nb wol erbuwen »nb ift alle ber

»enebiger lanbt. Snb litt 3m lanbt Deift SRorea, Silfo tjcift bie

Snfet »ber al. Slber bie «§ouptffatt tjeift SLRobutt. Sub iff bie

3nfel Sp iijc weltfdj mit breitt »nb witt. Snb iff ein gutt tanb

»on allerlep fructjten. Stt bem SRünfter litt ©ant Seo, ber «fjep*

lige Sapft, »nb ©ant S»ftaftuè «fjoupt, »nb iff ein erjbiftum 3«
ber ©tatt, »nb fingt onb lifet matt ba wie Die je lanbt »nb rebent

nit ben friedjifdje fpradj. 35ie Snfet SRorea Sff 3nt mer ganj biè

an ein ftridj erttidjê; ber ift einer Dalben mil breitt; bet gatt 3n
beê turggett lanbt; 35arburd) tjett er bie Snfet gar jerftört, »nb

wib »nb finb Din wäg gefürtt »il Saren. Sr modjt aber bie

^ouptftatt nie gewünnett »ttb ettlidje fctjlof, ba ffe nun aber frib
mit bem türggen Dettbt, fo iff baè lanbt wteber gebuwen »nb »oli
lütten worben, »nb ©inb oua) gut SDriften.

.glie merf Sllê wir »f ber ©tatt furent, fament wir 3n ©djräden
Sllf, baê SBir »ttf ruftent ju ben Steinen »nb anberen SBärinen,

bie wir tjätten.

Sff mittwud)en waè Saut peterê »nb pautuê abent, furent
wir »f mobun »mb bie iij nadj mittag »nb furent ben tag »ttb
bie nadjt. Snb Stm 35onnftag petrp »nb paulp So fadjent wir
ein fdjöni groffi naffen gegen »ne faren. Snb »ff ber Slnbern fpt*
ten ein fufiett. Silfo Segottbett wir »né »bel je fürdjtett »nb ru*
ftent »ttè juwer mit »Steinen »nb waê wir Datent. Sp torffent
»ne aber nit anfaren »ttb furent neben »ne für baê Wir fp
»erluren.

1ST

Merk wcnn wir Sygent gefaren vß korfun der statt,

Das ist geschächen Am Sunnentag nach Sant Johannes tag

furcnt wir mit cim gutren wind vmb mittag vnd kament gan
modun Vff zistag nach Johannes et psulj. Vnd ift von korfun bis

gan modun By v, c welsch mil. Die furent wir Jn dryen tagen

vnd In dryen nachten. .Der wind was Aber allweg mit vns.

Von Modun dex Statt merk wie fy Sig vnd In was land Sy
lige vnd weß die Insel Sig,

Modun ist ein grosse Statt vnd wol erbuwen vnd ist alls der

vcncdiger landt, Vnd litt Jm landt heißt Morea, Also Heist die

Insel vber al. Aber die Houptstatt Heist Modun. Vnd ist die

Insel By iijc weltsch mil breitt vnd witt. Vnd ist ein gutt land

von allerley fruchten. Jn dem Münster litt Sant Leo, der Hey-
lige Bapst, vnd Sant Evstasius Houpt, vnd ist ein erzbistum Jn
der Statt, vnd singt vnd liset man da wie hie ze landt vnd redent

nit den kriechische sprach. Die Insel Morea Jst Jm mer ganz bis

an ein strich ertrichs; der ist einer halben mil breitt; der gatt Jn
des türggen landt; Dardurch hett er die Insel gar zerstört, vnd

wib vnd kind hin wäg gefürtt vil Jaren. Er möcht aber die

Houptstatt nie gewünnen vnd ettliche schloß, da sie nun aber frid
mtt dem türggen hendt, so ist das landt wieder gebuwen vnd voll
lütten worden, vnd Sind ouch gut Christen.

Hie merk Als wir vß der Statt fürent, lament wir Jn Schräcken

Alß, das Wir vnß rustent zu den Steinen vnd anderen Wärmen,
die wir hatten.

Vff mittwuchen was Sant Peters vnd Paulus abent, furent
wir vß modun vmb die iij nach mittag vnd furent den tag vnd
die nacht. Vnd Am Donnstag petty vnd pauly So fâchent wir
ein schöni grossi nassen gegen vns faren. Vnd vff der Andern sytten

ein susten. Also Begonden wir vns vbel ze fürchten vnd
rustent vns zuwer mit Steinen vnd was wir hattent. Sy torffent
vns aber nit anfaren vnd furent neben vns für das wir sy

verluren.



195

Spie »ieng »nfer nott »ttb arbeitt Sin. Sttb Dent Sinen groffen
Sturm »nb Struf erlitten, bodj D<dff »né gott mit bem laben

baroon, Slber ntt alien.

Slm fritag nadj petrp »nb paulp fürt man »né in ein fanne!

tjeift Snn tütfdj ein grab. 3)a waè ein «Raffen bj matt mödjt ba

ju Ienben, baê waè Sn ber türggen lanbt. 35a lag ein Slrmig
»nb ein «fpoptmantt waê ein graff bef türgtfdjen fepferê; ber i)att
»iiij fdjiff wol gerüff mit «fparttifd), mit büdjfen, Sin jal, fif mit
für pfflen mit für fugten »nb waê ju eittem Sturm getjört. Sttb
tjatt Sn ben »iiij fdjiffen x. ». c. man, er Ijatt faft jwo grof ttaf*
fett Snb jwo gale fupptil, 35a man rait ben riemen judjt, »nb

ö fuften, bie tagettt Sn ber «fputt önb wartetettb iiij ttaffen, bie

giettgettt 3m mer. 35a warent jwo bef Hinge »on frattfettreictj,
bie anbern jwo bar »on ©enowa. Silfo am fritag fru »mb bie

nünben ftunbt fo wurbent fp »né gefidjtig »nb tanb ftd) bie »iiij
fdjiff D<*r»f 9«gen »né. 35o giettgent wir ju bem patrone« »nb

fpradjent ju Sm er föllt ein barfen bj ift ein flein fctjtff Die »f ju
Snen fctjiden »ttb Stten fagen, baf eê baê SSilgerfctjiff ware. 35aè

Wott er nit tun »ttb fpradj nein. Si tunt »ne nüt, eê finb türg*

gen wir Depnb ein frpb mit Snen. 35o ging ber teint gegen »ne
»nb gieng Ijinber fidj gegen mobun, ba wir »fgefaren warent.
Sttb fo »ne bie fdjiff begottbent ttodjett 35o Dief ber patron baê

»nfer fdjiff wenben »ttb wollt wfeber Dinber ftcD gegen SRobun fite*
etjen bem winb nad) benttett wir fommen warent. Snb fo bie

türggen fadjent, baê wir wotttent ffiedjett fo plettt fie »ttê erft faft
nad), Silfo wolttent wir tütfdjett »né geteitt Dan, »ne je waren 3«
ber galen baê woltent bie galicien, baê ftnt bie fdjifffnec^t, nit
Snb fpradjent : ganb Dinab 3n baê fdjiff Sn Suwer Stani}pen ;

ben Sr Srrent »né mit ben Sepien wieber Din »nb für getauffen.
SBentt eè ben nott tutt, So weinb wir »d) rüffen. Stlfo ©tigent
wir Dinab jtt »nfer ftantjpen »ttb mit »né ber «fpetjog »ott Som*

ren »nb wurbent elf, baf ftdj niemant fott gefangen geben »nb

alle bp ein anbern fferben ober gettäfen »ttb madjtettt ein Drbnung
baê ein jal lütten föttent Sra ©djiff ftatt enraitten. SBo ff wettent

Snftigen, baê ff ba föttent ju touffen »nb fuft Setlidjer ©ölt Se*
liben wo er Dingeorbnet wirb. Snb fnuwtent niber, »ttb bettet

Setlidjer fünf Pater noster »nb fünf Ave Maria mit jettanbett Slrmen,

IKS

Hie vieng vnser nott vnd arbeitt An. Vnd hent Einen grossen

Sturm vnd Struß erlitten, doch halff vns gott mit dem läben

darvon, Aber nit allen.

Am fritag nach petry vnd pauly fürt man vns in ein kannel

Heist Inn tütsch ein grab. Da was ein Haffen dz man möcht da

zu lenden, das was Jn der türggen landt. Da lag ein Armig
vnd ein Hoptmann was ein graff deß türgischen keysers; der hatt
viiij schiff wol gerüst mit Harnisch, mit büchsen. An zal, fil mit

für psilen mit für kuglen vnd was zu einem Sturm gehört. Vnd
hatt In den viiij schiffen r. v. c. man, er hatt fast zwo groß «äffen

Vnd zwo gale supptil. Da man mit den riemen zucht, vnd

v susten, die lagent Jn der Hütt vnd wartetend iiij nassen, die

giengent Jm mer. Da warent zwo deß küngs von frankenreich,
die andern zwo dar von Genoma. Also am fritag fru vmb die

nünden stundt fo würdent fy vns gesichtig vnd land stch die viiij
schiff harvß gegen vns. Do giengent wir zu dem Patronen vnd
sprächent zu Jm er söllt ein barken dz ist ein klein schiff hie vß zu
Jnen schicken vnd Jnen sagen, daß es das Bilgerschiff wäre. Das
wolt er nit tun vnd sprach nein. Si tunt vns nüt, es sind türggen

wir heynd ein fryd mit Jnen. Do ging der mint gegen vnS

vnd gieng hinder stch gegen modun, da wir vßgefaren warent.
Vnd so vns die fchiff begondent Nochen Do hieß der patron das

vnser schiff wenden vnd wollt wieder hinder sich gegen Modun
fluchen dem wind nach dennen wir kommen warent. Vnd fo die

türggen sachent, das wir wolltent fliechen fo ylenl sie vns erst fast

nach, Alßo wolltent wir tütschen vns geteilt han, vns ze waren In
der galen das woltent die galioten, das sint die schiffknecht, nit
Vnd sprächent: gand hinab Jn das schiff Jn Euwer Stantzyen;
den Jr Jrrent vns mit den Seylen wieder hin vnd für gelaussen.

Wenn eS den nott tutt, So weind wir vch rüffen. Alfo Stigent
wir hinab jn vnßer stantzyen vnd mit vns der Herzog von Bom-

ren vnd wurden! etß, daß sich niemant folt gefangen geben vnd

alle by ein andern sterben oder genäsen vnd machtent ein Ordnung
das ein zal lütten söltent Jm Schiff stan enmitten. Wo si wellent

Jnstigen, das si da söltent zu louffen vnd sust Ietlicher Sölt
Beliben wo er hingeordnet wird. Vnd knuwtent nider, vnd bettet

Ietlicher fünf kster noster vnd fünf ^ve Asris mit zertanden Armen,
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»ttb tranf Settler ©ant 3»Danneê ©ägett. Snb nament baé widj*
waffer, »nb jerfajnittettt »it laben »nb Sortent lödjer »nb jugent
©epl barburd), »ttb madjtcnt ©djilt bar»f für bie pffl. Stlidj na*
menb 3re bett »nb fdtjnittent lödjer barburd) enmittett »nb ftieffent
baê «fjoupt bar bur »nb gurtent bie bett »mb ftdj »nb ruff ftdj
jetlidjer alê er getruwet jegnieffen. Snb wo wir baê nit tjdttenb

ttjan mit ben laben »ttb ben Setttnen wir Dättettt ob c mann »erlo*

ren. 3n bem alê wir »ne ruftent, 35o Ijattent bie galpotett Stein
»ff Su baè ©djiff getragen, baf eê »oll fteinett lag, baô wir all

genug je wärffen tjatteni. Snb baê »erjoa) ftdj Wol biê »mb bie

iij nadj mittag, ©o Dort ber winb »nb warb baê mer gant} ftüi.
35aê war aber »nfer »ngfell, ben wir fonnten nit me ah ftatt fa*
ren, »nb wo ber wint beliben mar, fo wetftent wir wol entrunnen

finb benn »nfer ©ale fur mit brpen Sägten; »nb nit mit Piemen
»nb fo voir alfo ©till muftent ftan, @o fart bie ein gale .fperju
»nb ©pracDent: war ftnt Sr? 3joJcDruwent »nfer ©alioten: SOîargo

baê ift »enebp, »nb ftieffent ein Saner »f mit ©ant Starren;
bo fpradjent :bie türggen: ©inb Sr »enebiger, ©o lanb bie brp
©ägel fallen, baê wollt ber patron nit tDun. @o er baê nit tun
wollt, fo lanb fid) alle ©djiff Darju glia) mit einattbem, »nb fa*
djent alle att ju fdjieffen.

^ie Dub fid) »nfer arbeit an, »nb wie lang baô warte. 35a

merf ju.

Stent Sp Sdjuffent mit Sditangett, mit fartDotten tjert einen

Sdjut} »ber ben attbern, Db Dunbert fttjü^. Sllêo fctjruwet »né bie

galioten att. 35o tuffent wir îjinoff an bte were »nb fdjuffent wol
bp einer ©tunb. ©o fomment bie jwo gate Dar ju faren, »nb

Danft ftdj »ff jetlidje ©ptett ein gale att »nfer gale. 35o fiengent
wir an mit Steinen ju wärffen; bj wäret wol bp einer Stunbt
baê fp nit modjtent in »nfer Sdjiff fügen. Snb fo fp fadjettb baê

fp »ne nit mogent gewinnen, So fadjent fp an »nb fdjieffent ffer

pfit Sn »nfern groffen fägel baê er gar »erbran, »nb ber flein

fäget, baê an bepben nie fein ftud beleib; »nb wenn wir woltent
ben Sägel löfdjen, ©o gtengent allwäg wol füttffjig bogen pfff »ff
»nfer ein. Snb bo wir »né nit molltent gefangen gen, »nb bie

©ägel Sepb »erbruntten warent, So fadjent ©p Sin rait bogen

pfflen tjerin je fdjieffen alê bif alle ob eê fdjttigte, »nb Deinb ob

Ig«
vnd trank Ietlicher Sant Johannes Sägen. Vnd nament das wich-
wasser, vnd zerschnittent vil laden vnd Bortent löcher vnd zugent

Seyl dardurch, vnd machten: Schilt darvß für die pfil. Etlich
namend Jre bett vnd fchnittent löcher dardurch enmittcn vnd stiessent

das Houpt dar dur vnd gurtent die bett vmb sich vnd ruft sich

jetlichcr als er getruwet zegniessen. Vnd wo wir daS nit hättend

than mit den laden vnd den Bettinen wir hâttent ob c mann verloren.

Jn dem als wir vns ruftent, Do hattent die galyoten Stein
vff Jn das Schiff getragen, daß es voll steinen lag, das wir all

genug ze wärffen hattent. Vnd das verzoch sich wol bis vmb die

iij nach mittag, So hört der wind vnd ward das mer gantz still.
Das war aber vnser vngfell, den wir konnten nit me ab statt

faren, vnd wo der wtnt beliben war, so welltent wir wol entrunnen
sind denn vnscr Gale fur mit dryen Säglen; vnd nit mit Riemen

vnd so wir also Still mußtent stan. So fart die ein gale Herzu
vnd Sprächent: wär sint Jr? Do.schruwent vnser Galioten: Marzo
das ist venedy, vnd stiesscnt ein Paner vß mit Sant Marren;
do sprächent :die türggen: Sind Jr venediger, So land die dry
Sägel fallen, das wollt der patron nit thun. So er das nit tun
wollt, so land sich alle Schiff harzu glich mit einandern, vnd
sachent alle an zu schiessen.

Hie hub sich vnser arbeit an, vnd wie lang das wärte. Da
merk zu.

Item Sy Echussent mit Schlangen, mit karthonen hert einen

Schutz vber den andern, Ob hundert schütz. Also schruwet vns die

galioten an. Do lussent wir hinvff an die were vnd schussent wol
by einer Stund. So komment die zwo gale har zu faren, vnd

hankt sich vff jetliche Syten ein gale an vnser gale. Do fiengent
wir an mit Steinen zu wärffen; dz wäret wol by einer Stundt
das sy nit mochtent in vnser Schiff stigen. Vnd so sy fachend das

fy vns nit mögent gewinnen, So fâchent fy an vnd schiessent fier
pfil Jn vnsern grossen sägel das er gar verbran, vnd der klein

sägel, das an beyden nie kein stuck beleib; vnd wenn wir woltent
den Sägel löschen, So giengent allwäg wol fünffzig bogen pfil vff
vnser ein. Vnd do wir vns nit wolltent gefangen gen, vnd die

Sägel Beyd verbrunnen warent, Eo sachent Sy An mit bogen

psilen herin ze schiessen als dik alls ob es schnigte, vnd heind ob
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rrm pfft 3n baê fdjiff gefdjoffen, baê 3cD in einem ©epl fad) fie*

den Irrrtij pfff. 35j laben wärt bp einer ftunbt, baf fp »nfer ob

c mannen wunt gefdjoffen Ijeinbt »nb »iij mann je tobt, »nb Sun
etttidjctt Stlgerp ftedtent rriij pfil, Sn ettltcDett ro, »nb riij 3« ett*

lidjett bie alle gettäfett ftnbt, »nb fo baè altee nit Dalff »nb wir
»«è nit woltent gefangen gen, fo fadjent Sp Sin Stt baê fdjiff je
©tigert an jwepen enben, baê fp brumal warent Stt baê fdjiff
fomen. Sltlweg iij ober iiij bie wurbent alt erffodjen »ttb »ber »f
S« baê mer geworfen; alfo fadjent ©i an »f ben beben galen
©o an »ne tjiengent, »nb ftigent ttebentfidj burdj bte ruber ïjeroff".

35enfelben Duwen wir bie finger an ben rubern ab, bj fp 3n baê

mer ftelent »nb ail ertruttfent. 35o baê nit Dalff, fo wârffent fp

bp c fürfugfett ober me 3n »ufer gain. 35ie warent »otl bürfen*
puffere, »ttb wo eine niberfiel, 35 o warb eilt für, alê Spod), alê
ein Sput) »nb fam baê für in »nfer büdjfenbulfer; beê tjätten wir
jwep taget folt. 35a gefdjadj »ne ein groffer fctjab »ttb warb ein

folliti) grof für, baê fidj bie »nfern trefflidj »erbrannten, »ttb ftettg

baê fdjiff an jwepgen enben ju brennen, »nb wo einer löfdjen

wollt, So giengettt attweg wol rrr pftl off einen. Silfo fprungent
»nfer galiotett »f Sn baê mer »ttb fdjwummettt Sn ber türggen*

fdjiff, So ttament fp bie galicien »nb jugent fp nadent ah, »nb

ftelltent fp »or Sn baê fdjiff, »nb wenn wir wotttettt mit Steinen
wetffen, ©o wurfettt wir »nfer galioten, »nb atê baê fdjiff an

jwepen enben bran, baê wir eê nit fôfcrjett fonben »or bem fdjief
fen, So Dättent fp »né gewuntten. Sttb »ott fröubett 3>o fp baê

fadjcttt, tanb fp alt Sre trumetem Stt allen Srett ft^iffen glidj mit
ein anbeten »ff Wafen, »nb wurffent »ff 3re Denb »nb fdtjruwent
eintjeHtgflidtj, baê bebütt fröub. Silfo wolt baè fdjiff je »aff »er*

brütttten, bo fprungent wir Ijerfür »ff bie faften »nb wurffent »n*
fer gwer »on »né »nb tjattent »ff »ufer Dmb »ttb begärtettt gna*
ben »nb gabent »né gefangen. Slber fp warent atfo erjürnet »ott
bem fdjabett, fo wir Snen jügefügt Dattett, baè fp bemnadj ein

gutt wil fdjuffettt Se baê fp Woltern- fjören. Silfo fam ber Spoupt*

mann »ttb tjtef§ fp Deren fdjieffen. 35a ffengettt wir att, baê Schiff
je löfdjen rait win, ben wir modjtent nit ju bem waffer fon »or
bem für. Silfo waè »ttê baè fdjiff fdjier »erbruttnen biè »ff baê

waffer »nb tjatt ber fturm gewärt wol »f iiij ffunbt, Son ben

brpen biê bie Sunn wolt nibergatt, fo baf 3d) fein gröffer ttott

I «7

rrm pfil In das schiff geschossen, das Jch in einem Seyl sach

stecken lrrriij pfil. Dz läben wärt by einer stundt, daß sy vnser ob

c mannen wunt geschossen heindt vnd viij mann ze todt, vnd Jnn
ettlichen Bilgery stecktent rriij pfil, Jn ettlichen rv, vnd riij Jn
ettlichcn die alle genäsen sindt, vnd so das alles nit halff vnd wir
vns nit woltent gefangen gen, sp sachent C y An In das schiff ze

S tigen an zweyen enden, das fy drümal warent Jn das schiff

komen. Allweg iij oder iiij die würdent all erstochen vnd vber vß

In das mer geworfen; alßo fâchent Si an vß den beden galen
So an vns hiengent, vnd stigent nebentsich durch die ruder hervff.
Denselben huwen wir die singer an den rudern ab, dz sy Jn das

mer fielent vnd all ertrunkent. Do das nit halff, so wârffmt sy

by c fürkuglen oder me In vnscr gain. Die warent voll büchsen-

pulfers, vnd wo eine niderfiel, Do ward ein für, als Hoch, als
ein Huß vnd kam das für in vnser büchsenbulfer; des hatten wir
zwey lagel foll. Da geschach vns ein grosser schad vnd ward ein

söllich groß für, das sich die vnsern trefflich verbrannten, vnd fieng
das schiff an zweygen enden zu brennen, vnd wo einer löschen

wollt, So giengent allweg wol rrr pfil vff einen. Also fprungent
vnser galiotm vß Jn das mer vnd schwumment Jn der türggen-
schiff, So nament sy die galiotm vnd zugent sy nackent ab, vnd

stelltent fy vor Jn das schiff, vnd wenn wir wolltent mit Steinen
werffen, So wurfent wir vnser galiotm, vnd als das schiff an

zweyen enden bran, das wir es nit löschen konden vor dem schiessen,

So hättent sy vns gewunnen. Vnd von fröüden Do fy das

fachcnt, land sy all Ire trumetern Jn allen Jren schiffen glich mit
ein anderen vff blasen, vnd wurffent vff Ire hend vnd schruwent

einheUigklich, das bedütt fröud. Alßo wolt das schiff ze vast ver-
brünnen, do fprungent wir Herfür vff die kästen vnd wurffent vnscr

gwer von vns vnd hattent vff vnser hend vnd begärtmt gnaden

vnd gabent vns gefangen. Abcr sy warent also erzürnet von
dem schaden, so wir Jnen zugefügt hatten, das fy demnach ein

gutt wil schussent Ee das sy woltent hören. Also kam der Houptmann

vnd hieß sy hören schiessen. Da fiengent wir an, das Schiff
ze löschen mit win, den wir möchtent nit zu dem wasser kon vor
dem für. Also was vns das schiff schier verbrunnen bis vss das

wasser vnd hatt der stürm gewärt wol vf iiij stundt, Von den

dryen bis die Sunn wolt nidergan, so daß Jch kein grösser nott
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nie erläpt Ijan. Silfo fjeinb wir 3nen oudj »il lütten »mbbradjt
Pnb »il gewunbet, baê 3d) ber jatj! nit weif.*) Snb alff baê

gefäajt ein enb nam, bo farent fp Dar mit fteinen fdjiffen »nb wot*
tent 3n »nfer gale, bo ffengent wir »nfern patronen, ber tjatt fictj

Ijinab 3« baê fcDiff »erborgen »nb mit eim fept »erbunben; ben*

felben gabent wir 3nen Din »f ju füren, »nb bo eê nadjt warb
fo bringent fp 3nn wpber »nb mit Sm jwen türggifd) «fperre, bie

faffettt bie nadjt Sm fci)tff, baê »nfer bfjeiner Dinof fommen raocfjt

»nb fuft fam fein türgg Sn »nfer fdtjiff. Silfo «anient fp Sr beb

©aten »itb buubent ftj jefeme »nb bunbent »nfer gale an bie Sreri
»nb fct)leiffent »né bte ganzen ttacDt gegen Srem Sanb »nb bo eê

tag warb, fo famen fp, »nb bringent jwen anoer türggen »nb

namen bie forigen Dittöf, fo bie nadjt bp »né gewefen warent,
»ttb ttament aber ben patronen,. Ijinop »nb fdjleifftent »né biè »ff
mitten tag, ba warent wir 3« Srem Spafen ba fp am frptag »f*
gefareit waren, »nb bo wir nodj ju bem lanb fament, fo DWettt
Sp »né bie Stnfer »f wärffen, »nb wurffent fp oudj all Sr Sien*

fer »f. 55o fpradj ber türgifdj «fjeptmann ju »nfrem patronen:
SBie foli iti) mici mit bir tjalten, bu Ijaft bie armen lüt »erfürt;
nun tjett mitt «fierr ber fepfer Sin frib mit od) »enebpera, ben wit
3d) tjalten »nb wit ben nit gebrodjen Dan, SBir tjetnb aber mit
ben Stlgetn fein frib; bie wilf 3d) Dar »fDan. 35o fpradj ber

patron: Sieht idj gib »cD fein tjinof ; bie gale ift min »nb waê
barinn iff. 350 fpradj ber «fjouptmann : Witte bidj »erfdjriben, bj
bu ben frib Stt » ffuden gebrodjen Daft, »nb nit 3d); »nb bu
binett foften felber tragen witt, ben mitten will Sdj oudj felber

Dan, fo Witt 3d) bidj laffen faren »nb bid) belepten biê Su
Sanbia, ben »nfer fdjiffen Sff nodj me »ff bem mer; ba wart nit
»ff midj funber So wil 3d) »ff bid) warten. 35ef warb ber

Patron fro.

35if finb bie fünff Slrtifel, So ber Satron Solt ben frpb gebro*
djen Dan »nb nit bie türggen, Sin 3me; 9Rerf ju.

3»m S r ff en. Sprad) ber türggifdj «fjouptman. So bift gar
3n »nfer tattb gfarett, baê foftift nit Dan tatt.

') $5iebolb ©djilling fjat in feiner tjanbfdjrifttidjen ßljtonif biefeè ©eetreffen
in 3eie^nung unb SKalerei abgebilbet. (Fol. 157 b.)

Itt«

nie erlöpt han. Also heind wir Inen ouch vil lütten vmbbracht

dnd vil gemundet, das Jch der zahl nit weiß. Vnd alss das

gefacht ein end nam, do tarent sy har mit kleinen schiffen vnd woltent

Jn vnfer gale, do fiengent wir vnsern Patronen, der hatt sich

hinab In das schiff verborgen vnd mit eim seyl verbunden;
denselben gabent wir Jnen hin vß zu füren, vnd do es nacht ward
so bringent sy Jnn wyder vnd mit Jm zwen türggisch Herre, die

fassent die nacht Jm schiff, das vnser dheiner hinvß kommen möcht

«nd sust kam kein türgg Jn vnser schiff. Also nament sy Jr bed

Galen vnd bundent sy zeseme vnd bundent vnfer gale an die Iren
vnd fchleiffent vns die gantzen nacht gegen Jrem Land vNd do es

tag ward, so kamen sy, vnd bringent zwen anver türggen vnd

namen die forigen hinvß, so die nacht by vns gewesen warent,
vnd nament aber den Patronen^ hinvß vnd schleifftent vnS bis vff
mitten tag, da warent wir Jn Jrem Hafen da sy am frytag vß-

gefaren waren, vnd do wir noch zu dem land kament, so hiessen!

Sy vns die Anker vß wärffen, vnd wurffent sy ouch all Jr Aen-
ker vß. Do sprach der türgisch Hoptmann zu vnsrem Patronen:
Wie soll ich mich mit dir halten, du hast die armen lüt verfürt;
Nun hett mm Herr der keyser Ein frid mit vch venedyern, den wil
Jch halten vnd wil den nit gebrochen han, Wir heind aber mit
den Bilgern kein frid; die will Jch har vßhan. Do sprach der

patron: Nein ich gib vch kein hinvß; die gale ist min vnd was
darinn ist. Do sprach der Houptmann: wilte dich verschriben, dz

du den frid In v stucken gebrochen hast, vnd nit Jch; vnd du
dinen kosten selber tragen wttt, dett Minen will Jch ouch selber

han, so will Jch dich lassen faren vnd dich beleyten bis Jn
Candia, den vnser schiffen Jst noch ine vff dem mer; da wart nit
vff mich sunder So wil Jch vff dich warten. Deß ward der

?atr«li sro.

Diß sind die fünff Artikel, So der Patron Solt den fryd gebro¬

chen han vnd nit die türggen, An Ime; Merk zu.

Zvm Ersten. Sprach der türggisch Houptman. So bist gar
Jn vnser land gfaren, das soltift nit han tan.

Diebold Schilling hat in seiner handschristlichen Chronik dieses Seetreffen
in Zeichnung nnd Malerei abgebildet, 157 b^)
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3»m anberen: 35u foltift Dart mir ein Sarfen »f gefdjidt,
önb mir je wüffen tan Dan, baê eê baê Silgerfdjiff wer.

35 a è britt, baê bu mid) bift gefïodjen »ber baf fo wir ein

frib mit eitt anbern tjeinbt. 35a ê fierb, baê bu nit wolteft bie

©egei Ijerab lan. 35 a ê fünft, baê bu. bid) je wer geftellt Ijaff,
»nb waè bodj bie madjt Hein gegen ber minen; »nb gab 3m bj
brieff »nb Sigel, baê er Sn benen V ffuden »nredjt getDan ïjatt,
»ttb Syenit »nfer patron bem turggifàjen «fjouptraantt Sin ganjen
Sdjarlctt für c tuggaten »nb jwep lagget rait maluafter. Silfo na*
men wir all »nfer alten Säget »nb Slefjtettb fp jufammen »nb

madjtenb anber Sägel »aff böf bing »nb »mb bettgtoggen fam ein

früfdjer winb »nb wir furent an »nb bie türggen alle »ff »nb mit

»ttè; baè waè »né aber »aft leib, ben wir trawtettb Snen ganfj
ttüt. Utib am ©uutag frötj fo eê Mg wart/ fo warent bie türggen
all D'nweg, baê wir bljeinen nit me fadjent. Snb für baê Din,

alê fp »né gefangen tjätten, Ijanb fp »né btjein leib ttit me tbjan.

Silfo fürenb wir brp tag, »nb am ÜRontag, waè ©ant Ulridjê tag,
famettt wir Sn Candia »mb 9Rittag. 35a blibent wir »iiij tag »nb

madjtenb »nfer fdjiff wiber »nb foufftent wiberorab Su waê wir
mangelt tjdttent »ttb Dépitent »nfer wurtben lütt wiber, bie »ne

gefdjoffen warent; bodj lieffent wir ettlidj ba »or franfljeit.

Stem att bem Drtt 3tt Candia ba Seteib mir rain Sruber «fpanê

»on SReggett, ber mit mir »f gefaren war.

Sé mod)t min Sruber Spane »ott SReggen baê faren nit er<

jügen, ben er wunbt waè worben Dudj an bera fturm, Slber Sr
lept bennodjt nadj bem fetben ro tag ee baê er ftarb.

9Rerf wie Candia Sin ©tatt ift, Sn weter groffe »nb wem fp

ju getjört.

Stem Candia iff ein groffe ©tatt, mit ben forftetten Sff fp wol"

Stt ber groffe wie Safel »ttb ift oudj ber »enebper. Snb tft bie

Snfet »ijc welfdj mit witt »nb breitt, »nb litt bp iiijc welfdj mil
»on Modun. 35a wadjfi oudj ber matuafper »nb mufdjgatell. 35er

iff beffer, ben ber matuafper. Sé ift aud) in ber ©tatt ein Sif*
tDum Snb in ber ganjett Snfet feittb »tj SiffDtDum, 35ie alle ber

»enebper finbt »nb litt 3tt friedjen lanbt »nb rebettt anbere btjein

©prad) ben friedjifdj. 2Ran fingt aber Sn ber ©tatt bie ©ibenjitt

IS»

Zvm anderen: Du svitisi hatt mir ein Barken vß geschickt,

vnd mir ze wüssen tan han, das es das Bilgerschiff wer.

Das dritt, das du mich bist gestochen vber daß so wir ein

frid mit ein andern heindt. Das fierd, das du nit woltest die

Segel herab lan. Das fünft, das du. dich ze wer gestellt hast,

vnd was doch die macht klein gegen der minen; vnd gab Jm dz

brieff vnd Sigel, das er Jn denen V stucken vnrecht gethan Hütt,
vnd Schenkt vnser patron dem türggischen Houptmann Ein ganzen
Scharlott für c tuggaten vnd zwey laggel mit maluasier. Also
namen wir all vnser alten Sägel vnd Bletztend sy zusammen vnd

machtend ander Sägel vast böß ding vnd vmb bettgloggen kam ein

früscher wind vnd wir furent an vnd die türggen alle vff vnd mit

vns; das was vns aber vast leid, den wir truwtend Jnen gantz

nüt. Und am Suntag früh so es tag wart, so warent die türggen
all hinweg, das wir dheinen nit me sachent. Vnd für daS hin,
als sy vns gefangen hatten, Hand sy vns dhein leid nit me than.
Also fürend wir dry tag, vnd am Montag, was Sant Ulrichs tag,
kament wir In csnàis vmb Mittag. Da blibent wir viiij tag vnd

machtend vnser fchiff wider vnd koufftent widervmb Jn was wir
mangell hâttent vnd heyltent vnser wuttden lütt wider, die vns
geschossen warent; doch liessent wir ettlich da vor krankheit.

Item an dem Ortt In Lsuclis da Beleib mir min Bruder Hans
von Meggen, der mit mir vß gefaren war.

Es möcht min Bruder Hans von Meggen das faren nit
erzögen, den er wundt was worden Ouch an dem stürm, Aber Er
lept dennocht nach dem selben ro tag ee das er starb.

Merk wie Osnclis Ein Statt ist, In weler grösse vnd wem sy

zu gehört.

Item Osnclm ist ein grosse Statt, mit den forstetten Jst sy wol

Jn der grösse wie Basel vnd ist ouch der venedyer. Vnd ist die

Insel vije welsch mil witt vnd breitt, vnd litt by iiijc welsch mil
von Uoclun. Da wachst ouch der maluasyer vnd muschgatell. Der

ift besser, den der maluasyer. Es ist auch in der Statt ein

Bisthum Vnd in der ganzen Insel seind vij Bischthum, Die alle der

venedyer sindt vnd litt Jn kriechen landt vnd redent anders dhein

Sprach den kriechisch. Man singt aber Jn der Statt die Sibenzitt
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wie Die jelaitbt. Sé finb aber »aff »iel friedjen fildjen, bie ©in*
gent all nad) 3r ©ewanDeit. 35ie Snfel iff »aft foftlià) »on aller*
lei früdjten ; SBen baè bie «fjiis @o grof iff, waè einer 3m ©um*
mer jiedjen wil, baé muf er allweg jwepmal weffren ober eè »er*
bruirne gar. Snb »mb ©ant Slriajêtag ©inb alle früdjten ßttia,'.

Srübel, Somrant}en, ©ratiatäpfell, ©üfßpfell, Spren, Sferfidj,
friedjen, SRutberp »ttb waê peman erbenfen fan.

dJlett.

Stem einer funb c Somranfjen »mb r» Rätter »nb iff »aff ehi

'gut lanbt, »rib wie t)èi)§ ba iff, ©o fi<Dt matt boa) »ber 3ar be«

©time »ff em Serg, Sllê nod) baê ein man Stt jwepen ©tunben
wot bargieng. Stem eê 3ff in forfun, Modun »nb Candia wol ber

briteil Suben. 3tem Candia iff gebuwett üff friedjifdje Slrtt, »nb

fein Spul) Spod)ex ben einê getriadjê «§>ocD, »ttb feiten baê man
einê ffnb »on jwepen gemadjn, »nb tjatt fein «fpuf fein tad) nüt
ben ein ffadjen eftridj, bentt ter winb wurff atte tädjer ab. dRan

lief »ne ©o »il Deftumê fadjen, baf 3d) eê nit fdjriben fonbt.

Sefunber lief man »né fadjen ein Safel, bie gemalet tjatt ©ant
tur ber euangelift »nb waê baê Silb »on »nfer lieben frowen;
eitt Sruftbitbt. — 35etm Sr «fjatt bie mutter gotteè bid Su Srem
laben gefädjen, Silfo wollt er fp gematet Span mit bem finblp am
Slrm wie fp waê. Snb »on groffen ©orgen, bie Sr bar »ber tjatt,
Sntfdjlieff er; »nb ©o er erwadjet bo waè baê bilb an ber Safel
gemalet.

dlun mext, wenn wir gatt 9îobiê famettt ju ben ©ant
SoDannfem.

Sin ber mitwuàjen furent wir »f Candia »nb fament am fritag
©an 9îobiê, baô litt »on Candia iijc weither mit. Snb for »nb
ee wir famen gan 9?obtê, 3>o fadjent wir »ff ber linggen <£janb

Sn ber türggp einen berg, ber Srünttet tag »nb nadjt; ben Ijeinb
Wir gefädjen, »nb feptent »né bie tut fo ba gefin ftnt, baê »ff
bem Serg »il «§epffer bädj rünttent; bie ftnt fo tjept), baê niemant

mödjt ein Danbt bar Snn erjügen je .fjan. 35arbp nit ferer litt
baê ©djlof «fjeiff ©ant Seterê caftelf ; baê Denb bie «fjerren »ott
9ìobtè bem Surggett Sn fitt tanb gebuwen.

2««

wie hie zelandt. Es sind aber vast viel kriechen kilchen, die Singent

all nach Jr Gewanheit. Die Insel ist vast köstlich von allerlei

früchten; Wen das die Hitz So groß ist, was einer Jm Summer

ziechen wil, das muß er allweg zweymal wesfren oder eS ver-
brünne gar. Vnd vmb Sant Vlrichstag Sind alle früchten Zitig:
Trübel, Bomrantzen, Granatäpfel!, Süßöpfell, Byren, Pfersich,
kriechen, Mulbery vnd was yeman erdenken kan.

Merk.

Item einer fund c Bomrantzen vmb rv Häller vnd ift vast eilt

gut landt, vttd wie heyß da ift, So ficht man doch vber Iar den

Schne vff em Berg, Als noch das ein man Jn zweyen Stunden
wol dargieng. Item es Jft in korfun, Noclun vnd Osriüi« wol der

driteil Juden. Item dsnclis ist gebuwen vff kriechische Artt, vnd
kein Huß Höcher den eins geniachs Hoch, vnd selten daS man
eins find von zweyen gemachn, vnd hatt kein Huß kein tach nüt
den ein flachen estrich, denn der wind wurff alle tâcher ab. Man
ließ vns So vil Heliums fachen, daß Jch es nit schriben kondt.

Besunder ließ man vns sächen ein Tafel, die gemalet hatt Sant
lur der euangelist vnd was das Bild von vnser lieben frowen;
ein Bruftbildt. — Denn Er Hatt die mutter gotteS dick Jn Jrem
laben gefächert, Also wollt er sy gemalet Han mit dem kindly am
Arm wie sy was. Vnd voN grossen Sorgen, die Er dar vber hatt,
Entschlieft er; vnd So er erwachet do was das bild an der Tafel
gemalet.

Nun merk, wenn wir gan Rodis kament zu den Sani
Johannsern.

An der mitwuchen fürent wir vß Ls,i<iis vnd lament am fritag
Gan Rodts, das litt von Lsnàis iijc weltscher mil. Vnd for vnd
ee wir kamen gan Rodts, Do sachent wir vff der linggen Hand
Jn der türggy einen berg, der Brünnet tag vnd nacht; den heind
wir gesächen, vnd schient vns die lüt so da gesin sint, das vff
dem Berg vil Heysser bäch rünnent; die sint so heyß, das niemant

möcht ein handt dar Jnn erzügen ze Han. Darby nit ferer litt
das Schloß Heist Sant Peters castell; das hend die Herren von
Rodts dem Türggen In sin land gebuwen.



201

Spie meri, wie ©tarf bie ©tatt fRobiê Sig bnb bie Snfet, »nb waè

fp »ermógen Duci) ©uff Sn anbern Snfetn.
sRobiê bie ©tatt iff @o ftarf »nb »eff baè 3d) fein ftärfer

ftatt nie gefädjen «fpan: Dudj nit raüglidj iff, ein ftärferp ju fin*
ben. Snb ift bie 3nfel »iijc mit wptt »nb Sreitt, »nb «fjeinb bie

^errn »on 9ïobtê dlod) »ij Snfelen 3n Srem gwalt, 35ie ffnb
oudj alte friedjen. Sn ber Statt FRobiê Sinb jwei Spftum, Sine
in friedjifdjem glauben, »nb einê Su »nferm glauben, »nb Sff bie

Statt Duo) »ff friedjifdje Slrt gebuwen wie Sn Candia, »nb ftnb
Sn ber Statt brü fdjlof att ein anberen. 35a iff ber oberiff mei*

fter Sn eira, »nb bie grptjerren 3n ben anbertt jwepen, »nb wenn
man je nacDt bie tor befdjtieffet, So mögettt bie «fjerren nit «§ar »f fon,
So mögettt bie burger oud) nit ju Snen |>in Sn fommett. 3tem
Sn allen Sren Snfelfn bera ffnb »iij, Sn benen allen -fjeinb fp Sp
r» fdjloffen, bfe ftnt nit je gewännen 3n bfjetn Wag, öff bemien

^einb fp »ber jar fölbner für bie tûrggê.

Son bem Serg ba dloe »f faribét bàê gefügetl »f ber Sïrd), ba

Sm warb »on Sradjt wortjeidjen, baê ftd) baê waffer niber*

getaffert tjatt.
Su ber Snfel Dîobiê tjatt matt »ttè gefeit »on eim Serg, ba

Pbri baô Srfi Srtridj funben Dab naà) ber ©üntffuf. 3tem 9iobfê

litt oudj nit nie benn eitt fleine tütfdje mil »oit ber türggp, baê

fp wot mögen 3n jwepen ffunbett je famen fommen. Si Ijeinb

Set} einen frpb mit ben türggen gemadjt »ff bem tanb. Slber 3w
mer ba iff niema bef anbern frünbt. 3tem wir Sadjent oüdj je
dtobiê Iriij türggen an Sim galgen tjangen.

Sott ber groffen Spit} raerf, »nb »om win fo ba wadjfet.
Sé ift je 9ìobié »aff «fjeif »nb wadjfet »jj ber maffen gut

win ba, ben ber win fo Sit ber fetben Snfetn wadjfet, baê ift bit
«£>erm win, »nb ber matuafper 3ff ber fnedjtett Win. 35a wer

gut töfen.

Son bem türggjfdjen fepfer, atê er »or SRobiê gelägen ift, metf
ob er fig muffig gangen ober nit.

Slfe ber türggifdj .Saifer »or ber ftatt lag, tjat Sr gefdjoffcn
3n bie ftatt Db Irrrm ftein 3« bie ftatt, ba ber merteil finb fo

grof, baê jwen man nit wol modjtent einen erDeben, bie nodj alt
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Hie merk, wie Stark die Statt Rodts Sig vnd die Insel, vnd was
sy vermögen Ouch Sust In andern Inseln.

Rodis die Statt ist So stark vnd vest das Jch kein stärker

statt nie gesächen Han: Ouch nit müglich ist, ein stärkery zu
sinden. Vnd ist die Insel viijc mil wytt vnd Breitt, vnd Heind die

Herrn von Rodts Noch vtj Jnselen Jn Jrem gwalt. Die sind

ouch alle kriechen. Jn der Statt Rodis Sind zwei Bystum, Eins
in kriechischem glauben, vnd eins Jn vnserm glauben, vnd Jst die

Statt Ouch vff knechischr Art gebuwen wie Jn Lsnclis, vnd sind

Jn der Statt drü schloß an ein anderen. Da ist der oberist meister

Jn eim, vnd die Fryherren Jn den andern zweyen, vnd wenn
man ze nacht die tor beschliesset. So mögent die Herren nit Har vß kon,

So mögent die burger ouch ntt zu Jnen Hin Jn kommen. Item
In allen Jren Jnselln dem sind viij, Jn denen allen Heind sy By
rv schlössen, die sint nit ze gewünnen Jn dhetn Wäg, vff dennen

Heind sy vber jar söldner für die tûrggê.

Von dem Berg da Noe vß fandet dàs gefügell vß der Arch, da

Jm ward von Bracht Wortzeichen, das sich das wasser nider-

gelasfen hatt.

In der Insel Rodis hatt man vns geseit von eim Berg, da

von das Erst Ertlich funden hab nach der Süntfluß. Item Rodis
litt ouch nit Me denn ein kleine tütsche mil von der türggy, das

sy wol mögen Jn zweyen stunden ze samen kommen. Si heind

Jetz etnen fryd mit den türggen gemacht vff dem land. Aber IM
mer da ist nieMa deß andern fründt. Item wir Sachent oüch ze

Rodts lriij türggen an Eim galgen hangen.

Von der grossen Hitz merk, vnd vom win so da wachset.

Es ist ze Rodis vast Heiß vnd wachset vß der massen gut
win da, den der win so Jn der selben Inseln wachset, das ist dcr

Herrn win, vnd der maluasyer Jst der knechten Win. Da wer
gut tösen.

Von dem türggischen keyser, als er vor Rodts gelägcn ist, merk

ob er sig müssig gangen oder nit.

Als der türggisch Kaiser vor der statt lag, hat Er geschossen

Jn die statt Ob lrrrm stein Jn die statt, da der merteil sind so

groß, das zwen man nit wol möchtent einen erheben, die noch all
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Sn ber ftatt figen. Stem ber «fpocDmeifter madjt bie ftatt fo ftarf,
baê fp niemer me gewunnen werben mag. SBen er tjatt alle tag
Db iijc mören bie rumeni ber ftattgraben, önb «fjatt fp lange Sar
geDept, benn fp finb fin gefangen lütt, bie müffent nüt anberê tDun,
bentt an ber ftatt weràjen, »nb atte nadjt befdjlïift man fp Sn bie

turn, baf fp nit mogent ertrüttncn.

Son bem «fjeltum, baê man »ne ju 3iobiê tjatt laffen Sadjen,
Statt tjienadjer.

Stem jum erften jwen torn »f ber fronen SDrifii, Snb Sant
SoDanfen beè toufferê Slrm »nb bie .fjanb barami, barmit Sr off
ben «fierrn jöugt, önb fpraà): Ecce agnus Dei, 3ff fooit gefpro*
cDen, alê dltmm wax bif iff baê lamb gotteè, baê ba treitt ber

welt fünbt. Stem Sant «SatDarinen arm »nb bie «£>anb baran.
3tera Stnett pfenning bar»mb ber «fjerr »erfoufft warb. 3tem ein

ftud »on Sant Sorgen arm. Stem baé «fjoupt Sant 3afobé beò

minbern. Dudj «fpeltum »on ben rjm raegten, »ttb ein Sriiç ift »on
Sler gegoffen »f bem bedi, batöf? gott ber «fjerr finen Sungern Db
bem nadjtmat am D»d)en 3)ortnffag bie füf wufdj. Snb ein gant}
einDüm Spoxn, »ttb fuft »il Deltum baê je fdjriben je tangwilig würbe.

Spie merf Sllê wir »f 9îobiê furent gegen 3iPern, waê wunberê
wir bar jwufàjettt gefefjen Dabent.

Sllê wir »ff fritag »on 9îobiê furent, fament wir gegen 3i*
pern, »nb »ff bem weg Sadjent wir eitt Statt »nb ein barfuffen*
flofter. 35a iff fo »iel wûrmett, baé bie Sarfüffen »ttb oudj bie

Surger »ttb armen lütt müffent »il faceti Dan, bj fp bie Wurm je
tob biffent; Se mödjt fuft nieman ba beliben; »nb wen Sp fonb

fdjniben Sn ber ern, So madjent Sp ftiffet Ipbrin, »nb Dmdent
baran »il fdjelten an arm »nb an fdjendet, oudj att bie fidjlett
bar»m baô bie würm fdjüdjent barab; ben Serg «fjeinb wir gefe*

djen, Sr tjeift 3n tütfdj baé fal}en D»upt.

Son bent witett mere.

SBir ftnb oud) fomen ee wir gati 3iPent famen, »ff ein grofe
weittp beô mereê, baê wir Su brpen tagen fein Sanb fadjett, »nb

Deift ba felbft ber grofe gotff. 35a tjatt man »né gfeit, baé »or

3ptten So grofer winb geffn fig, baê »il lütten bafelb ertrunfen

finb, önb baê 3n »il 3aren fein flein fcDiff tiit bar »ff borfft fom*

2»2

Jn der statt ligen. Jtem der Hochmeister macht die statt so stark,

das sy niemer me gewunnen werden mag. Wen er hatt alle tag
Ob iijc mören die rument der stattgraben, vnd Hatt sy lange Iar
gehept, denn sy sind sin gefangen lütt, die müssent nüt anders thun,
denn an der statt werchen, vnd alle nacht beschlüßt man sy Jn die

türn, daß sy nit mögent ertrünnen.

Von dem Heltum, das man vns zu Rodis hatt lassen Sächen,

Statt hienacher.

Item zum ersten zwen törn vß der krönen Christi, Vnd Sant
Johansen des touffers Arm vnd die Hand darann, darmit Cr vss

den Herrn zöugt, vnd sprach: Leos «Kims vei, Jst sovil gesprochen,

als Nimm war diß ist das lamb gottes, das da treitt der

welt sündt. Item Sant Katharinen arm vnd die Hand daran.

Item Einen Pfenning darvmb der Herr verkoufft ward. Item ein

stuck von Sant Jörgen arm. Item das Houpt Sant Jakobs des

mindern. Ouch Heltum von den rjm megten, vnd ein Criitz ist von
Aer gegossen vß dem becki, darvß gott der Herr sinen Jüngern Ob
dem nachtmal am Höchen Dottnstag die süß wusch. Vnd ein gantz

einhürn Horn, vnd sust vil heltum das ze schriben ze langwilig wurde.

Hie merk Als wir vß Rodis fürent gegen Zipern, was Wunders

wir dar zwüschent gesehen habent.

Als wir vff fritag von Rodis furent, kament wir gegen

Zipern, vnd vff dem weg Sachent wir ein Statt vnd ein barfussen-

kloster. Da ist so viel würmen, das die Barfüssen vnd ouch die

Burger vnd armen lütt müssent vil katzen han, dz sy die Würm ze

tod bissent; Es möcht sust nieman da beliben; vnd wen Sy sond

schniden Jn der ern, So mâchent Sy stiffel lydrin, vnd henckent

daran vil jchellen an arm vnd an schenckcl, ouch an die sichten

darvm das die Würm schüchent darab; den Berg Heind wir
gesechen, Er heißt Jn tütsch das katzen houpt.

Von dem witen mere.

Wir sind ouch komen ee wir gan Zipern kamen, vff ein große

weitty des meres, das wir Jn dryen tagen kein Land sachen, vnd
Heist da selbst der große golff. Da hatt man vns gseit, das vor
Zytten So großer wind gesin sig, das vil lütten daselb ertrunken

sind, vnd das Jn vil Jaren kein klein schiff nit dar vff dorfft kom-
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men »on »ngeffümigfeit beê winbeê. àlê aber bie wirbig frow Spe*

lena gar bid ba gefaren iff oon Serufatem gan Sonftantinopel, ba

faf Sr Sun tjief Constantinus »nb waè fepfer Sm fanb. Sr Dat

oucD bie fepferlidje Statt gebuwen, önb Stn nad) geDepfen, önb

iff oudj ba geftorben; waê ex nit erfüllet tjatt mit bem Sut», baê

Dat aber ftn mutter »olbradjt, »mb bef willen, baê bie ftatt I>ieffe

«Sonftantinopet, »nb 3r fun «Sonfiantttiue.-

SRerf, waê groffer gaben bie wirbig frow «fielena Sn bem «fjelgen

lanbt gettjan tjatt, »on «Sildjen »nb 3ierben.

Sattt «fiefena tjatt Sn bem «fjelgen lanbt gebuwen iiij tjalb c.

fildjen, bera nodj »il ganf} ftnt. 35aê 3dj aber gfeit Dan »or »on
bem Witten gotff, 35ar »ber muf bie wirbig frow «fjelena gar bid
faren, wenn fp ju Srem fun wolt. Slber »ff ein ßitt, bo fam ber

wint fo »ngefiümfltdj, baê fp wanbent »nbergan. 35a fjatt fp bie

feigen brp nagel bp Sr, bie gott wurbent burd) Spenb »nb füf
gefdjlagen. 35o nam fp bera nagten ein, »nb lief Sn fallen Sn
baê mer, »nb gebott bem mer StiH jtt ftan. 35a iff Sef} alle

wenig Winb, bj ettlidj bitgerj brp wucDett muftent füll ligen, baê

fp nie fein winb Ijattent, 35j fp fdjier «jüngere öttb aller meift

Waffer Ijalb geftorben warent, »nb ftarb Snen baê feci) »or «fjun*

ger »nb Ijattent fein waffer »nb warb ein Söfer geftand, baê bie

peftilenj »nber fp fam baê Sr bp Im fturbent. 35iê ift gefdjä*

djen bp fünf Saren ee Sdj bie reif tjeig gefìjan, »ttb ift Sn ber

gale gefdjädjen, bar 3n Sdj gefaren bin.

Sllê wir finb jugefaren gatt 3«Pertt, ba merf »Ott.

Sin bem ju faren gan 3ipem Sff »or Sitten 3ptten faff ein

groffe fiati geftanben »nb ein ftarf grof Sdjtof, baê Ijett geljeiffen
Linso. 3>aê «fjanb bie fratu}ofen einmal jerftört, »nb ber Hing »on

»ngara einmal, »nb ber f. »on Sngeflaitbt einmal. 35emnad) Danb
eô bie »ott »enebp wieber gebuwen, bo iff fommen fo ein groffer
Srbbibum, ber tjatt eè ganj »ber ein «fjuffen geworffen. Silfo litt
eô ttod) »ngebuwen, »nb iff nut me ba ben Sin fildjen.

ddlext witter, waê gutter Sufei 3ipera baê füngridj ift, »nb wef
eê jef}t iff, Dudj woDar ber 3uder funt »inft bu Damadj:

3ppem Sff Sin fdjöne Snfel mit »il «fmpfdjen Stette« »nb

Sdjloffcn, önb groffe 35örfer, »nb Sff Sci} ber »enebiger, »nb ift

2»3

men von vngestümigkeit deS windes. cils aber die wirdig frow
Helena gar dick da gefaren ist von Jerusalem gan Constantinopel, da

saß Ir Sun hieß Oovstsntinii« vnd was keyser Jm land. Er hat

ouch die keyserliche Statt gebuwen, vnd Im Nach geheyßen, vnd

ist ouch da gestorben; was er nit erfüllet hatt mit dem Buw, das

hat aber sin mutter volbracht, vmb deß willen, daS die statt hiesse

Konstantinopel, vnd Jr fun KonstantiliuS.

Merk, was grosser gaben die wirdig frow Helena Jn dem Helgen
landt gethan hatt/ von Kilchen vnd Zierden.

Sant Helena hatt In dem Helgen landt gebuwen iiij halb c.

kilchen, der« noch vil gantz sint. Das Jch aber gseit han vor von
dem Witten golff, Dar vber muß die wirdig frow Helena gar dick

faren, wenn sy zu Jrem sun wolt. Aber vff ein Zitt, do kam der

mint so vngestümklich, das sy mandent vndergan. Da hatt sy die

Helgen dry nagel by Jr, die gott würdent durch Hend vnd süß

geschlagen. Do nam sy dera naglen ein, vnd ließ In fallen Jn
das mer, vnd gebott dem mer Still zu stan. Da ift Jetz alls
wenig wind, dz ettlich bilgerj dry wuchen Mußtent still ligen, das

sy nie kein wind hattent, Dz sy schier Hungers vnd aller meist

Wasser halb gestorben warent, vnd starb Inen das fech vor Hunger

vnd hattent kein wasser vnd ward ein Böser gestanck, das die

Pestilenz vnder sy kam das Jr by lrrr sturbent. Dis ist geschä-

chen by fünf Jaren ee Jch die reiß heig gethan, vnd ist In der

gale geschcichen, dar Jn Jch gefaren bin.

Als wir find zügefaren gan Zipern, da merk von/
An dem zu faren gan Zipern Jft vor Alten Zytten fast ein

grosse statt gestanden vnd ein stark groß Schloß, das hett geheissen

Illuso. Das Hand die srantzosen einmal zerstört, vnd der küng von

vngarn einmal, vnd der k, von Engellandt einmal. Demnach Hand
es die von venedy wieder gebuwen, do ist kommen so ein grosser

Erdbidum, der hatt es ganz vber ein Hussen geworffen. Also litt
es noch vngebuwen, vnd ist nut me da den Ein kilchen.

Merk witter, was gutter Insel Zipern das küngrich ist, vnd weß

es jetzt ist, Ouch wohar der Zucker kunt vinst du Harnach:

Zypern Jst Ein schöne Insel mit vil Hüpschen Stetten vnd

Schlossen, vnd grosse Dörfer, vnd Jst Ietz der venediger, vnd ist
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Linso bie «fjauptftatt geftn, »nb îjatt bét füng »on3«pern allwegett
©inert fu} ba getjept ee fp jerftört wart.

Stem bie 3nfel ift ob »je mil witt »nb breitt »nb ebel »on

früdjten, ba ftnb groffe falb, bie trägent nüt ben ©ant SoDanneê

brott, baô ift füf ju effen »nb ift gefunbt. Stem ba wadjfet Salfj
bp bem mer, baê nieman muf fafj fouffen. Sé wadjft win, Som*

ranf}en, »ttb Somoellett, »nb befunber ber 3«der »nb weft man
fott gelaben. Stem alter ber 3"der, So Sn alle lanb fumpt ber

wadjfet in 3pPew »nb ffnb ganje gelb »oil 3«der ror, »nb finb
bie »or grof enb nit lang, »nb tjeinb »il eften; »nb »mb Sant
martiê tag fo fdjttibet man bie »or ah, »nb Dadet fp »nb tutt fp

Sn ein trotten, »nb waè wafferê bar »è getrudt wirt, barof fübet

man ben ßudex. Sé ift aber gant} »ergiffter ïuft ba, baô bie Sil*
gerp faft franf werbent, fuft ift eê ein ebet lanbt mit früdjten.

35aê »f faren »on 3iperrt »nb wie wir »ne »erfuren.
Slm Sunnentag »or Sant Seterê tag ffu)rent wir »f 3ipem

»nb fartent je faft »ff bie Redjten Danbt b«ê wir wol warent font*

men Sn jwepen tagen Sn Slteranbria, fuff furent wir brp tag »nb

brp nadjt baê wir fein lanb nit fadjent, ben eê waè »ne »nfuttbt.
35er obrift Somenbur waê »nô erfdjoffen, ber waê »or r» mat Sp
bem «fielgett grab geftn »nb waê ber fo baê fdjiff regiertt, bie an*
beren warent aber bef lanbê nit beridjt, »nb wüf tent nit wo wir
warenbt, »nb am 35onftag »mb mittentag funbett wir baê D«ilig
lanbt »nb fament gen „Safet", fo ffengent »nfer priefter SHI an, bera

warent rrrüj, ju fingen; baê Te deum laudamus »on groffen fröu*
ben, aud) baè Salue Regina, »nb waê wix gutteê wüftenb. Silfo

wurffent wir bie Sinder »f, »nb logent ba ftill.

Son Saffet, wie eê nodj baromb ftatt »ttb wer eê Ijatt »or jittett
gebuwen, merf.

Saffet tjatt gebuwen dloe fu«, ber ì)ie$ Saffet, Snb nampt
bie Statt nadj 3m. Sp iff 3n ber groffe gefin allé lucern, »nb

iff aber jet) nüt me ba, ben ßwen tum, »nb fein «fjuf, ben ein

altt gmür. 35aô Dat jerftört Titus »ttb Vespasianus »nb iff nit
wiber gebuwen. Snb So »nf bie «f)epben fadjent, fo ftoffent fp

»ff jetlidjen tum ein paner »f, grof »on S^ben, »nb fdjuffenb
mit büdjfen Ijinber ftdj »nb gabent wortjeldjett ben «fjepben. Silfo
fament »il Depben $u touffen ben turnen ju diof tub je fuf., Sttb
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l.ins« die Hauptstatt gesin, vnd hatt det küng vonZipertt allwegen
Sinen sitz da gehept ee sy zerstört wart.

Jtem die Insel ist ob vjc mil witt vnd breitt vnd edel von
früchten, da sind grosse Md, die tragent nüt den Sant Johannes
brott, das ist süß zu essen vnd ist gefundt. Item da wachset Saltz
by dcm mer, das nieman muß salz kouffen. Es wachst win,
Bomrantzen, vnd Bomvellen, vnd besunder der Zucker vnd west man
soll gelâben. Item aller der Zucker, So In alle land kumpt der

wachset in Zypern vnd sind ganze Feld voll Zucker ror, vnd sind

die vor groß end nit lang, vnd heind vil esten; vnd vmb Sant
martis tag so schnidet man die vor ab, vnd hacket sy vnd tutt fy

Jn ein trotten, vnd was wasserS dar vs getruckt wirt, darvß südet

man den Zucker. Es ist aber gantz vergiffter lust da, das die Bilgery

fast krank werdent, sust ist es ein edel landt mit srüchten.

Das vß faren von Zipern vnd wie wir vnö verfuren.
Am Sunnentag vor Sant Peters tag fuhrent wir vß Zipern

vnd lartent ze fast vff die Nechten handt das wir wol wärent kommen

Jn zweyen tagen Jn Alerandria, sust furent wir dry tag vnd

dry nächt das wir kein land nit sachent, den es was vns vnkundt.
Der obrist Comendur was vns erschossen, der was vor rv mal By
dem Helgen grab gesin vnd was der so das schiff regiertt, die
anderen warent aber deß lands nit bericht, vnd wüßtent nit wo wir
wärendt, vnd am Donstag vmb mittentag funden wir das heilig
landt vnd kament gen „Jafet", so fiengent vnser Priester All an, der«

warent rrrvj, zu singen; das Ie cleum IsiMmus von grossen fröüden,

auch das Lslue Kevins, vnd was wir gutteS wüstend. Also

wurffent wir die Ancker vß, vnd lagent da still.

Von Jaffet, wie es noch darvmb statt vnd wer es hatt vor zitten

gebuwen, merk.

Jaffet hatt gebuwen Noe su«, der hieß Jaffet, Vnd nampt
die Statt nach Jm. Sy ist Jn der grosse gesin alls lucern, vnd

ist aber jetz nüt me da, den Zwen türn, vnd kein Huß, den ein

altt gmür. Das hat zerstört litus vnd Vespssisnu» vnd ist nit
wider gebuwen. Vnd So vnß die Heyden sachent, so stössent sy

vff jetlichen turn ein paner vß, groß von Syden, vnd schussend

mit büchsen hinder sich vnd gabent Wortzeichen den Heyden. Also
lament vil Heyden zu louffen den türnen zu Roß bnd ze fuß., Vnd
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alê batb wir bar fametit, bo fàjidt ber patron ein Sarfen »f «f>t»

mit »j fnectjten »ttb ein Sdjriber ba mit, ben wir lagent atê witt
3m mer, baê fp »ne mit bett büdjfen nit modjtent erlangen; Silfo

ffengent fp brp »ttb fürtent fp Ijinber fidj S« bie Statt fjeiffet Rama,

Sff bri tütfdj mil »om mer. Silfo fament bie brp Darwiber »nb

feitent »nô wie eô gangen waê.

SBitter.

Slm fritag »mb mittag gabent fp »nô wortjeicrjcn mit bûcrjfen«

fdjüt)en, Silfo fdjidt ber patron ein Sarfett Din »f an baê lanbt,
alfo waè ber Sdjriber Darwiberfommen, bie anbern jmen Deinb fp

gefürt gan 3erttfalem. Sub an bemfelben fritag »ff ber nadjt ga*
bent fp »né aber wortjeiàjen, bo fdjidt ber patron aber ein barfen

Din »f, bo Da« ber .fjerr »on «Kama »nferm Satronen Sin fdjänfp

ju gerüft. \

dRext Spie, waè ber «fjerr »on 9ìama »nferm Satronen
ScDanft.

Stem Sin feiffe fu, Slber r jung gänf »nb r grof maluen,
Slber jwen Hatten mit trübten, Sin fratte rait wiffen, ben anbern
mit Stawen. Sttb bo erlouptent »né bie «fjepbctt am lanb waffer

je teidjett »nb fürtent »né ju, Spie, «fjüttcr, Spger, ©änf, brott
»nb Grübet; »nb wäf wtHenê einer waè je fouffen, baê fanb er

ein gut noturfft, aber »mb ein pfenning wert muff einer bru gelt

gen. Silfo fcDwebtent wir ba »ff bem mer rij tag, baê wir nit
mödjten »ernämen, ob fp »nô beleptten wollen, ober nit.

«fjie merf, waè gefdjadj barnadj:

Slm 3roötfften tag wie obftatt, waè »nfer frowen tag je mit*
ten Slugften frü, bo bie Sunn »ff ftunbt, bo fant ber .fwuptmann
»on Serufatem, »nb mit 3m ber garbiart bafelbè, »nb Sin arabi*

fdjer «fjouptraantt, »nb ber .fjerr »on 9?ama, »nb »il «fjepbert mit
Snen, »nb fcrjlugent »ff wotl bp rr3eflten für bieSppt}, onb Dat*

tent »il hoffen »ttb fuf fnedjt. Silfo »mb mittentag fur bet Sponptf

man »on Serufatem »nb ber garbian »nb ber .fjen »on ?Hama,

Dudj ber arabifcD «^ouptmann Sn bie ©ate, mit bem patron je
täbingen »rab baê gteitt. 35aê wäret ben Sag »nb modjtent nit
eine warben.
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als bald wir dar lament, do schickt der patron ein Barken vs Hin
mit vj knechten vnd ein Schriber da mit, den wir lagent als witt
Jm mer, das sy vns mit den büchsen nit mochtent erlangen; Also

fiengent sy dry vnd fürtent sy hinder sich Jn die Statt Heisset Ksm»,

Jst dri tütsch mil vom mcr. Also kamenk die dry harwider vnd
seitent vnS wie es gangen waS.

Witter.

Am fritag vmb mittag gabent sy vns Wortzeichen mit büchsen«

schützen, Alfo schickt der patron ein Barken hin vß an das landt,
also was der Schriber harwiderkommen, die andern zwen heind sy

gefürt gan Jerusalem. Vnd an demselben fritag vff der nacht
gabent fy vns aber Wortzeichen, do schickt der patron aber ein barken

hin vß, do hatt dcr Herr von Rama vnserm Patronen Ein schänky

zu gerüst. ^

Merk Hie, was der Herr von Rama vnserm Patronen
Schcmkt.

Item Ein scisse ku, Aber r jung gänß vnd r groß maluen,
Aber zwen Karten mit trübten, Ein Katte mit wissen, den andern
mit Blawen. Vnd do erlouptent vns die Heyden am land wasser

zereichen vnd fürtent vnS zu, Spis, Hüner, Eyger, Gänß, brott
vnd Trübel; vnd wäß willens einer was ze kouffen, das fand er

ein gut noturfft, aber vmb ein Pfenning wert must einer dm gelt

gen. Also schwebtent wir da vff dem mer xij tag, das wir nit
mochten vernamen, ob sy vns beleytten wolten, oder nit.

Hie merk, was geschach darnach:

Am Zwölfften tag wie obstatt, was vnser frowen tag ze mitten

Augsten frü, do die Sunn vff stundt, do kam der Houptmann
von Jerusalem, vnd mit Jm der gardian daselbs, vnd Ein arabischer

Houptmann, vnd der Herr von Rama, vnd vil Heyden mit

Jnen, vnd schlugen! vff woll by rr ZeUten für die Hytz, vnd hattent

vil Rossen vnd fuß knecht. Also vmb mittentag fur der Houpt,
man von Jerusalem vnd der gardian vnd der Herr von Rama,
Ouch der arabisch Houptmann In die Gale, mit dem patron ze

tädingen vmb das gleitt. DaS wäret den Tag vnd mochtent nit
eins warden.
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SBie Sp nit môdjtent »mb baê gleitt eittf werben, »nb wuè bie

Srfad) waê.

35er Satrott, ber »ormate« bie bilgerp gefürt tjatt »il Saren,
ber waè baê nädjff Sar bett «fjepbett fdjulbig beliben »c tuggaten.
SBotltettt wir »f bem lattbt, fo muftent wir fp oudj gen.

35o wir nun muftent witter einer Sltttwurt warten, merf waè wir
ju Saffet für ein witttber funben.

3u Saffet ein Dalb mil tjinoff 3m mer Sp eim Slrmbruff fdjuf}
»ont lanbt litt ein felê Sm mer Deift Sant peterê fteitt. .funber
bem ftein tjatt Sant peter »nb Slnbreaè bie jwen bruber bid »ttb

»il gefifdjet, »nb »ff em mat tjattent fp bie ganfsen nadjt gefaren
»nb nie fein fifa) gefangen. Silfo fara gott ber «fjerr »ott Saffet
Din »ff gegangen bp bem mer mit jedjen Sungern, »nb fpradj:
peter wirff »f bin net}, So wirft bit ftfdj »adjen. 3>o antwort
petrué: gebieter! wir «fjanb bife ganje nadjt gearbeit »nb nüt ge*

fangen. Silfo forati) ber «fjerr: wirff »f bin net} »ff bie redjten
fftett beè fdjiffé fo wirff bu fadjett. Silfo tett er ttadj bett wortten
beè «fjerrrt »nb fam ein föttidje »ilp ber fffdjett, baê Snen ber «fjerr

muft je .fjitff fomen. 35o fpraà) ber «fjerr: Seter folg mir nadj.
Silfo »erlieffent Sant peter »nb Slnbreaè, ftn bruber, SBib »nb finb
»nb folgtet« bem «fjerra nad). Sp bem felben ftein 3ff Sant Seter
»nb Slnbreaè lang tjuf§tjäbtidj geftn, 3n eim bërfflin, »ttb waè

fffdjett Sp ffengent, bie trugen! fp gatt Saffet »ttb gatt 9ìama

,je »erfouffen. 35a furent wir Sitgerj tjinoff ju bem ftein »nb

fdjladjent Stüd barab »nb tjeinb eê für Dfttum.

.fjie merf nun, waè baê gleit foftet »nb wie ein groffer ju lauf
warb »on böfen bitbett »f Slrabien.

SBir läget« allfo x»j tag Sm mer Se baê man »nô an baô

lanb fürt, »nb Sn ber 3«t famen fo »it buben »f Slrabia, baê Sr
wart ob tuftg manen. Snb muftent »mb baê gleitt gen r»jc tug*
gatett »nb bie mutefel, »nb ben arabifcDen buben muftent wir »c

tuggaten gen, woltent wir mit lieb »on 3nen. 3jaè ber forbrig
patron fdjulbig waê hüben, baè muftent wir oudj gen.

9ïun foment wir an baê lanb,

Slm fritag »or Sant SartDotomäue tag frü, alê bie Sun »ff
gieng, bo furt man »ne an baê lanbt Saffet. Snb fdjreib raan

2»«

Wie Sy nit möchtent vmb dss gleitt einß werden, vnd was die

Vrsach was.

Der Patron, der vormalen die bilgery gefürt hatt vil Jaren,
der was das nächst Iar den Heyden schuldig beliben vc tuggaten.
Wolltent wir vß dem landt, so müstent wir sy ouch gen.

Do wir nun müstent witter einer Antwurt warten, merk was wir
zu Jaffet für ein wunder funden.

Zu Jaffet ein halb mil hinvff Jm mer By eim Armbrust schütz

vom landt litt ein fels Jm mer Heist Sant Peters stein. Hinder
dem stein hatt Sant peter vnd Andreas die zwen brüder dick vnd

vil gefischet, vnd vff em mal hattent sy die gantzen nacht gefaren
vnd nie kein fisch gefangen. Also kam gott der Herr von Jaffet
hin vff gegangen by dem mer mit zechen Jüngern, vnd sprach:

peter wirff vß din netz, So wirst du fisch vachen. Do antwort
petruS: gebieter! wir Hand dise ganze nacht gearbeit vnd nüt
gefangen. Also sprach der Herr: wirff vß din netz vff die rechten

siten des schiffs so wirst du fachen. Also tett er nach den wortten
des Herrn vnd kam ein sölliche vily der fischen, das Jnen der Herr
mußt ze Hilff komen. Do sprach der Herr: Peter folg mir nach.

Also verlieffent Sant peter vnd Andreas, sin bruder, Wib vnd kind

vnd folgtent dem Herrn nach. By dem selben stein Jst Sant Peter
vnd Andreas lang hußhäblich gesin, Jn eim dörfflin, vnd was
fischen Sy fiengent, die trugent sy gan Jaffet vnd gan Rama

ze verkouffen. Da furent wir Bilgerj hinvff zu dem stein vnd
schlachent Stück darab vnd heind es für heltum.

Hie merk nun, was das gleit kostet vnd wie ein grosser zu lauf
ward von böfen buben vß Arabien.

Wir lagent allso rvj tag Jm mer Ee das man vns an das
land fürt, vnd Jn der Zitt kamen so vil buben vß Arabia, das Jr
wart ob tustg manen. Vnd nmßtent vmb das gleitt gen rvjc
tuggaten vnd die mulesel, vnd den arabischen buben müstent wir vc

tuggaten gen, woltent wir mit lieb von Jnen. Das der fordrig
patron schuldig was bliben, das müstent wir ouch gen.

Nun kömmt wir an das land.

Am fritag vor Sant Bartholomäus tag frü, als die Sun vff
gieng, do furt man vns an das landt Jaffet. Vnd schreib man
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»uè alt an jwepen orten »ff, wie jetlidjer tjtefjt, »nb belt man
»nô Sn ein alt gewelb, barSnn beliben wir 1 d/2 tag, »nb wenig
eren erbott man »nô, aber grof fdjmadj »nb fdjanb, ben fp na*
ment »ttê bett win »nb mengerlep büberp tribettt fp mit »ttô, baê

lang warte ju fdjriben.

Son ben Sften.

25araad) am famftag »rab mit tag bradjt man »né bie Sfef,
»ttb 3n alter Spil} faffettt wir »ff, »ttb bittent iij tütfclj mit 3n
ein Statt Deift diama.

SBie »if wir gleit} lütten Ijattent, merf, »nb mit waê gewären fp

gerüft warent.

Stem wir Ijattent für geleti) lütt tjcpferit, »nb ijc bogner, bie

»ttê follet« beteptett. Slber »ff Dalbem wäg fait ein Strafröuber
Darju »nb ttam »nô tjinben ah »j tagel rait win, »nb bem fnedjt,
ber ben win fürt »ij tuggaten, baê wir Sm nit je Dilff fommen

modjtett, »nb Da« ber Siöitber nit me ben » pfärit.

«fjie raerf »Ott bera ©pital, ba wir 3» famettt, wer ben gebuwett

Da«, »nb wie eê »ne gieng.

Sfera, ale wir fament Sn »nfern ©pital, benfelben tjatt ber

alt «fjerfwg »ott Surgunbp ben Sitgera foufft, ba ftaxb »né ein

tum .fjer »ott SRettfj »or groffer «fji| 3n jwepen ftunben, alê er

»on bem efel ffunbt, »nb gefdjadj »nô ba oudj mengerlep büberp

»on bett Suben »nb muftent bett ©Sunnentag ba ffitl ligejt, »ttb waê
baê bie »rfadj : 35er «fjerr »on diama wott »ott »ttê oud) »c tuggaten
Dan, ober er wölt onè nit »f ber ftatt Ian.

ÜRerf, waè 3m »on bera «fjouptmaun je 3erufalem ju ton wart,
»nb waè er mit Sm Danbtet.

35o baê ber «fjerr »ott SDerufalem SrDört ben gwalt, fo rait
»ttê triben war.« »o« bem .fjerren »on 9îama, bo lief er 3m
fadjen »nb teitt 3ntt in einen turn, »ttb bie «fjepbett Stt ber fta«
furent ju, »nb wottent Sren «fperrn Wiber Dar »f Dan, ober fp

wottent bie fad) ait »ttê rädjett. Stlfo «ara ber «fjerr »ott %tjexu*

fafem »ttb befctjlof bett ©pital, baê niemant ju »ne fommen mödjt,
ba läget« wir ftiH ben ©uunentag Sie bj fp »erridjt würbet«.
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vns all an zweyen orten vff, wie jetlicher hieß, vnd dett man
vns Jn ein alt gewelb, darJnn beliben wir 1 V2 tag, vnd wenig
eren erbott man vns, aber groß schmach vnd schand, den sy

nament vns den win vnd mengerley bübery tribent fy mit vns, das

lang würte zu fchriben.

Vsn den Esten.

Darnach am samstag vmb mit tag bracht man vns die Esel,

vnd In aller Hitz fassent wir vff, vnd Rittent iij tütsch mil In
ein Statt heißt Rama.

Wie vil wir gleitz lütten hattent, merk, vnd mit was gewärcn sy

gerüst warent.

Item wir hattent für geleitz lütt ijc pferit, vnd ijc bogner, die

vns söltent beleyten. Aber vff halbem wäg fält ein Straßröuber
harzu vnd nam vns hinden ab vj lagel mit win, vnd dem knecht,

der den win fürt vtj tuggaten, das wir Im nit ze hilff kommen

mochten, vnd hatt der Röuber nit me den v pfärit.

Hie merk von dem Spital, da wir Jn kament, wer den gebuwen

hatt, vnd wie es vns gieng.

Item, als wir kament Iu vnfern Spital, denselben hatt der

alt Hertzog von Burgundy den Bilgern koufft, da starb vns ein

tum Her von Mentz vor grosser Hitz Jn zweyen stunden, als er

von dem esel stundt, vnd geschach vns da ouch mengerley bübery

von den Buben vnd müstent den Sunnentag da still ligen, vnd was
das die vrsach: Der Herr von Rama wolt von vns ouch vc tuggaten
han, oder er wölt vns nit vß der statt lan.

Merk, was Jm von dem Houptmann ze Jerusalem zu lon wart,
vnd was er mit Jm handlet.

Do das der Herr von Jherusalem Erhört den gwalt, so mit
vns triben wartt von dem Herren von Rama, do ließ er Jm
fachen vnd leitt Inn in einen turn, vnd die Heyden In der statt

furent zu, vnd woltent Jren Herrn wider har vß han, oder sy

woltent die fach an vns rächen. Also nam der Herr von Jherusalem

vnd beschloß den Spital, das niemant zu vns kommen möcht,

da lagent wir still den Sunnentag Bis dz fy verricht würdent.
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Spie tjôx ju »on bem Slblaf, ©o einer »f bem fdjiff tri« »ff baê

Sanb ju Saffet.

©obalb ein Silger ju Saffet »ff bem ©djiff trtttet, »nb baê

Sanb berürt, @o Da« er »ergäbung after ©ünb für pin »nb fdjulb.
Slra mentag »or Sar«)olomäp Ijatt »né ber ©uarbian meff Sra

©pital faft frü »nb abfotuirt »né all für pin »nb fdjulb, »nb

war einer 3m gröf ten bantt »nb nit gebidjtet Da«, bennadjt war
er abfotuirt. Slber war ben «fjepbett jufürt meffer, ftactjel ober pfen,
ber waê Sn beê Sapfteê bann »nb warb nit geabfoluirt. 35ar*

ttadj am mentag bradjt man »nô aber bie Sfel; »nb rittent ben

tag Sn atter «fui} biê gan Serufatem, baô ift »j grof tütfdj mil,
»nb Ijattent wäber win nodj waffer, »nb ffnb iiij mit nüt benn
ein berg »ff ben anbertt ab; »nb iff faft ein rudj lanb mit »il
gelwer blatten »nb faft böf ju ritten. 55eê tage ffarb »ttê aber
ein priefter »or «fjif}, baê er nüt je trinfen Ija«; ba er frani warb,
bo narrten wir iiij «fjepben, bie 3nn fürten, bo roir lang rittent,
bo waê er to« »ff bem Sêel. Silfo lei««« wir 3nn nebent ben

wäg »nb bebaftent 3ttn mit ftuben.

•Run merf, Die fament wir gan SDerufalera Sn ber nadjt »nb gien*

gent »nô bie barfüffer engägett.

Slm mentag famen wir für bie ©ta« 3Derufalem, bo waê eê

wol ein ftunb nadjt geffn, bo ffunbent wir ah, »nb muftent ju
fuf Sn bie feigen ftatt gan, »nb jetlidjer ffnen fad felber trägen.
35a warent bp rij barfüffen Dar»f gangen »om Serg ©ion »nb

fürtent »jjê 3« bie ©tatt Sinen fangen wäg für bert fempel, ba

baê .fjeilig grab Snn iff, bo fielet« wir niber »ff »nfre fniew
»nb bettetent. 35o fürtent fp »né 3« ben ©pitel, ber waê nit
»ere »om tempel. Stem ber ©pital ifi »aft groff »nb gewelbt mit
groffen D»djen füten. 35en Da« oudj gefoufft ber alt .fjerfcog pon
Surgunbp. Snb ale wir Snn ©pital famen, So fjeinb fp Set*

lidje Silger bar geteilt ein ma_en »on firow gemadjt, bar »ff ein

fdjon gewürft tudj »nb ein ro« librin füffp, ber waren Dunbert,
baê 3.etIicDen ein fiait war«. Snb Ijattent ein grofe ffartben laffen

füllen mit SBaffer, baê Ijattent wir glie*, »êtrunfett, Silfo fjiefennit
fp »né niberfifjen, »nb Datten grofe gtäfdjett »nter ben .Sütten,

bp warent alle »oil win, »nb bie Slermel Datten fp »oß Srott,
»nb gebent {etlichen ein tjalb maf win, »nb ein tjalb brott, »nb

208

Hie hör zu von dem Ablaß, So einer vß dem schiff tritt vss das

Land zu Jaffet.
Sobald ein Bilger zu Jaffet vßß dem Schiff trittet, vnd das

Land berürt, So hatt er vergäbung aller Sünd für Pin vnd schuld.

Am mentag vor Bartholomäy hatt vnS der Guardian mess Im
Spital fast ftü vnd abfoluirt vns all für pin vnd schuld, vnd

wär einer Jm größten bann vnd nit gedichtet hätt, dennacht wär
er abfoluirt. Aber wär den Heyden zufürt messer, ftachel oder ysen,

der was Jn des Papstes bann vnd ward nit geabsoluirt. Darnach

am mentag bracht man vns aber die Esel; vnd rittent den

tag Jn aller Hitz bis gan Jerusalem, das ist vj groß tütsch mil,
vnd hattent wäder win noch wasser, vnd sind iiij mil nüt denn
ein berg vff den andern ab; vnd ist fast ein ruch land mit vil
gelwer blatten vnd fast böß zu ritten. Des tags starb vns aber
ein Priester vor Hitz, das er nüt ze trinken hatt; da er krank ward,
do namen wir iiij Heyden, die Jnn fürten, do wir lang rittent,
do was er tott vff dem Esel. Also leittent wir Jnn nebent den

wäg vnd bedaktent Jnn mit studen.

Nun merk, hie kament wir gan Jherusalem Jn der nacht vnd gien¬

gent vns die barfüsser engägen.

Am mentag kamen wir für die Statt Jherusalem, do was eS

wol ein stund nacht gesin, do stundent wir ab, vnd mußtent zu
fuß Jn die Helgen statt gan, vnd jetlicher sinen sack selber trägen.
Da warent by rij barfüssen harvß gangen vom Berg Sion vnd

fürtent vnS In die Statt Einen langen wäg für dey tempel, da

daS Heilig grab Inn ift, do fielent wir nider vff vnsre kniew

vnd bettetent. Do fürtent sy vnS Jn den Spitel, der was ntt
vere vom tempel. Item der Spital ist vast grosß vnd gewelbt mit
grossen Höchen sülen. Dey hatt ouch gekoufft dex alt Hertzog von
Burgundy. Vnd als wir Jnn Spital kamen, So heind sy Jetliche

Bilger dar geleitt ein matzen von strow gemacht, dar vff ein

schön gewürkt tuch vnd ein rott lidrin küssy, der waren hundert,
daS Ietlichen etn statt wartt. Vnd hattent ein große standen lassen

füllen «it Wasser, das hattent wir glich vStrunken, Also hießnmt
sy vns nidersitzen, vnd hatten große Flaschen vnter den Kutten,
dy warent alle voll win, vnd die Aermel hatten sy voll Brott,
vnd gebent jetlichen ein halb maß win, vnd ein halb brott, vnd
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einen trübet, ein wädjffn ferfjen, »ttb ttaraettt »rlaub uttb giettgent

Sn 3r Hofier.

Stent bie tüdjer »nb bie föffp Da« oucb, foufft ber alt «fjerfjog

»on Surgunbj. ©ott gab iDm ben ewigen ton, »ttb ben Sarfüfen
oud), oen wo fp ntt warent gfin, fo war »nfer ber tjalbteit nit
bar »ott fomen »on bem fulen waffer, bentt fp gabent »ttê rij tag
SBirt, Sro«, fäf »nb trübet; oudj guot} waffer gnug »ttb piefdiettt
nieman nüt bar »mb.

SBen wo fp nit warent, ©o fam fein mönfdj me bar, »nb

wurb bie fartt gar jergatt. Silfo fament fp am 3iffag frü »nb

Dattettt »ttf mef 3m ©pital »nb ©pradjent: «fjütt weinb wir »d)

laffen ruwen, 3r fmb müb. Slber mom müffent 3r 3n baê tal

Sofapljat »nb an Detberg.

Spot ju, wie grof Serufatem iff.
Serufatem iff nod) ale grof ale Safel, Slber bo fp in eren

waê, »nb bie füng ba foffent, bo iff fp wol brper tütfdjen mil
witt »ttb brei« gftn. 35en alê wir «fjie Snganbt ju ber ftatt, ba

iff fein graben nodj 9iittgmur, nodj fein tor, ben wie fp Situé
»nb Sefpafiattuô jerftört Danb, allfo litt fp nodj »ngebuwett, »ttb

Ipgent bie «fjepben 3« bett «fjütittett glid) ale fdjwftt 3m ffröw,
ben eê ift atê »ou gewelben »nber ber erben. 35ar»ff finb »or
Bitten gar föfilici) buw geftn.

9Rerf wie «Rama ein ©ta« fig »nb »on bem Sarfüferflofter, wo

eê lige.
JRama ift wol ale grof ale ßüxid) »ttb iff btjein mur bar»mb,

ben wie eê oucï) jerftört iff worben, alfo litt eê nod) »ngebuwen.
Stem, ba baê Sarfüferflofter flatty baê felb iff »or ber ftatt

wol einen «fjanbbüdtjfenfcrjut} witt, bo Sfber bie ©tatt Sn Sren waè
bnb ganè/ bo waê eê S« ber ©tatt.

So« ÜRonte Sion bem Serg »nb bem flofier.
Stem Mons Syon baé «Slofter 3ff »or 3itten eitteê Surgerê

.fjuf gfin, berfelb Surger Da« ben «fjerm gar lieb »ttb wenn er
fam mit fpnen Sungern, fo gab er Sm effen »nb trinfen, »ttb ber

fai, ba gott baê nadjtmal nam mit fine« Sûngem, baê ift jefc ber

Sarfuferfildjen, bafelbè Dat oudj ber «fjerr ffnen Sungern bie füf
gewäfdjen, »nb ba ber fron Slltar ftatt, bafelbè ift »nfer (ieber «fjerr
gefeffen. 35afelbê iff »ergäbung atter funben für Sin »nb fdjulb.
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einen ttübel, ein wâchsin kertzen, vnd nament vrlaub und giengent

Jn Jr kloster.

Item die tücher vnd die küssy hatt ouch koufft der alt Hertzog

von Burgundj. Gott gab ihm den ewigen lon, vnd den Barfüßen
ouch, ven wo sy nit wärent gsin, so wär vnfer der halbteil nit
dar von komen von dem fulen wasser, denn sy gabent vns rij tag

Win, Brott, küß vnd trübel; ouch guotz wasser gnug vnd hieschent

nieman nüt dar vmb.

Wen wo sy nit wärent, So käm kein mönsch me dar, vnd
würd die fartt gar zergan. Alfo kament sy am Zistag frü vnd

hattent vnß meß Jm Spital vnd Sprächent: Hütt weind wir vch

lassen ruwen, Jr sind müd. Aber morn müssent Jr Jn das tal

Josaphat vnd an Oelberg.

Hör zu, wie groß Jerusalem ist.

Jerusalem ist noch als groß als Basel, Aber do sy in eren

was, vnd die küng da sussent, do ist sy wol dryer tütschen mil
witt vnd breitt gsin. Den als wir Hie Jngandt zu der statt, da

ist kein graben noch Ringmur, noch kein tor, den wte sy Titus
vnd Vespasianus zerstört Hand, allso litt sy noch vngebuwen, vnd

lygent die Heyden Jn den Hülinen glich als schwin Jm ström,

den es ist als voll gewelben vnder der erden. Darvff sind vor
Zitten gar köstlich buw gesin.

Merk wie Rama ein Statt sig vnd von dem Barfüßerkloster, wo

es lige.
Rama ift wol als groß als Zürich vnd ist dhein mur darvmb,

den wie es ouch zerstört ist worden, also litt eS noch vngebuwen.

Item, da das Barfüßerkloster statt, das selb ist vor der statt

wol einen Handbüchsenschutz witt, do Wer die Statt Jn Eren waS

vnd gantz, do was es Jn der Statt.

Von Monte 8!on dem Berg vnd dem kloster.

Item Vlons 87011 das Klofter Jft vor Zitten eines Bürgers
Huß gsin, derselb Burger hatt den Herrn gar lieb vnd wenn er
kam mit synen Jüngern, so gab er Jm essen vnd trinken, vnd der

sal, da gott das nachtmal nam mit stnen Jüngern, das ist jetz der

Barfußerkilchen, daselbs hat ouch der Herr stnen Jüngern die füß

gewäschen, vnd da der fron Altar statt, daselbs ist vnser lieber Herr
gesessen. Daselbs ist vergäbung aller sünden für Pin vnd schuld,

14
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Sm Srüjjgaitg bafetbè ift ein cappeff, ba warent bie Sieben

jwôlff botten bp ein attbereit ttadj bem tobt SDrifti »erborgen. 35o

fam ber «fjerr »nb fpradj ju 3««en: pax vobis, ber frpb fpg mit

od), »nb leitt 3m ©ant tDoman ©in finget 3« bie wuttbett; ba

iff oudj »ergäbung aller funben für pin »nb fdjulb. Sff ber fil*
djen iff bie ©tagen »nb ber ©al, ba bie rij botten »erborgen la*

gent, »on fördjteit wägen ber 3uben. 35a fdjift 3««en ber «fjerr
ben «fjetgen ©epff; ba ift oucD Slblaê »nb »ergäbuttg aller funben

für pin »nb fdjulb. 3tem bafelbê ift nodj bie fürftatt, ba baê

oftertamb gebratten warb, »nb baê waffer gewärmt warb, ba mit
ber «fjerr fmen Sungern bie füf wufdj; bafetbè iff Slblaê »ij SaDr
»nb »ii farenen.

SSRerf.

Stem baê iff altee 3m flofter ber Sarfüffer, »nb ber fai, ba

go« fmen lieben 3üngem bie füf wufdj, baô ift ein ftein fifdjtp
mit »ier Slttem, »nb iff nit groffer, ben ber barfüffer for ift je
lucern.

Stem »f wenbtg glictj bp ber fildjen, ba ftatt gejeidjttet bie

ftatt, ba ©ant 3oDantteê euageliftett erwellet warb ju einem bifdjoff,
»nb barnadj balb, bo fürtent Snn bie 3ubett off bett tempel ©a*
fomonê önb wurffent Sutt «fjarab. ©lid) bar bp ift ein Hetneô

.fjufflp geftanben, barStttt ift gefftt bie mutter got} nad) 3reô fin=

bee tobt Sie an Sr enbt, onb ift ©ant Sotjantteê fang bp 3r
geftn, »nb Sr mef ba geläfett; ba ift gejetdjtte« bie ftatt, alê fp

frattf warb, »nb ba fp ftarb, baê ift Sltteê nodj bp ber fitdjen;
»nb ift bafetbè Slblaê für pin »ttb fdjulb.

Spot »ff.

Sff ©attt SartDolomäue tag bo Ijattent bie barfüffer atte 3re
gulbinett tüdjer in ber fildjen »ffgefpannen, bera waè an jal »it,
alfo baê bie fildjen »oil »nb »berfpreitet waè; ba ettlidj tudj foftet
»c tuggaten, ettlictjô me, fo Snen bie gürftett »ttb «fjerrett gefdjenft
Deittb; ttocD »fwenbig am flofter ftnb jwen fctjön ntarmel ftein ge*
muret »ff baé ertrià), baroff ©ott ber «fjerr »it gefeffen iff, »nb

finen Süngem gebrebigt Da«, »nb »ff bem anbern ffein, ba faf
bann bie mutter gol}, onb lofet fitten wortten; ba ift »ergabung
aller funben für pin »nb für fdjulb. 35a ift oudj ein ftatt gejeidj*

net, ba warb ©ant SRattjio erwellt ju einem jwölff botten; ba ift

21»

Jm Crützgang daselbs ist ein cappell, da warent die Lieben

zwölff botten by ein anderen nach dcm todt Christi verborgen. Do
kam der Herr vnd sprach zu Jnnen: vsx vobis, der fryd syg mit

»ch, vnd leitt Jm Sant thoman Sin singer In die wunden; da

ist ouch vergäbung aller sünden für pin vnd schuld. Vff der

Alchen ist die Stögen vnd der Sal, da die rij botten verborgen

lagent, von förchten wägen der Juden. Da schikt Jnnen der Herr
den Helgen Geyst; da ist ouch Ablas vnd vergäbung aller sünden

für Pin vnd schuld. Item daselbs ist noch die fürstatt, da daS

osterlamb gebratten ward, vnd das wasser gewärmt ward, da mit
der Herr stnen Jüngern die süß wusch; daselbs ist AblaS vij Jahr
vnd vii karenen.

Merk.

Item daö ist alles Jm kloster dcr Barfüsser, vnd der sal, da

gott stnen lieben Jüngern die süß wusch, das ist ein klein kilchly
mit vier Altern, vnd ist nit grösser, den der barfüsser kor ist ze

lucern.

Item vß wendig glich by der kilchen, da statt gezeichnet die

statt, da Sant Johannes euagelisten erweUet ward zu einem bischoff,

vnd darnach bald, do fürtent Jnn die Juden vff den tempel
Salomons vnd wurffent Jnn Harab. Glich dar by ist ein kleines

Hussly gestanden, dar Jnn ist gesin die mutter gotz nach Ires lindes

todt Bis an Jr endt, vnd ist Sani Johannes lang by Jr
gesin, vnd Jr meß da geläsen; da ist gezeichnett die statt, als sy

krank ward, vnd da sy starb, das ist Alles noch by der kilchen;
vnd ist daselbs Ablas für pin vnd fchuld.

Hör vff.

Vff Sant Bartholomäus tag do hattent die barfüsser alle Ire
guldinen tücher in der kilchen vffgespannen, dem was an zal vil,
also das die kilchen voll vnd vberspreitet was; da ettlich tuch kostet

vc tuggaten, ettlichs me, so Jnen die Fürsten vnd Herren geschenkt

heind; noch vßwendig am kloster sind zwen schön marmel stein ge-
muret vff das ertlich, darvff Gott der Herr vil gesessen ist, vnd
sinen Jüngern gebredigt hatt, vnd vff dem andern stein, da saß

dann die mutter gotz, vnd loset stnen wortten; da ist vergäbung
aller sünden für Pin vnd für schuld. Da ist ouch ein statt gezeichnet,

da ward Sant Mathis erwellt zu einem zwölff botten; da ist
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Slblaf »ij Sar »nb »ij fareneit. Stem bie ftatt iff »or alê grof
geftn, baê baô Hofter ftunb an ber Sîingmuren »nb gieng ein tor
ba »fDin, »nb bo ber «fjerr baê nadjtmat »otlbradjt, öttb fpttett

Sungern bie füf gewafdjen Da« »nb bie ©acrament tjatt »ff gefegt,
ba ging er ju bemfelben tor Din»f rait finen 3üngern »ttb nit burd)
bie ftatt, ©uttber Dinber ber ftatt tjinab, einen langen weg »ber

ben 3eberbad). 35a iff aber jet} 3tt riitj Saren fein SBaffer geftn,
»nb gieng burdj baé Ztjal SofapDat, »nb burdj baé 35örffi ©etlj*
femani an ben Delberg, aber ba baê 55örfti ftunb, ba ift fein Duf
me. Silfo fam Subaê mit ben fdjaren ber «fjapbett »ttb Suben Dudj
benfelben wäg Dar, bentt er wüffet wot, wo ber «fjerr allwäg fm
gebä« »oHbrat^t. Sttb bo fp 3ntt gefangen battent, bo fürtent
©p 3tt ju bemfelben tor «fjin Sn, »nb nit burd) bie ftatt, ben ber

gemeitt SRantt fjatt bett «fierra lieb »nb fordtjtent ale bcfctjädjett
War ber «fjerr war Snen genommen worben. 35ar »m fürtent fp

Stttt jum nädjften, ben burdj bie ftatt «fjin Stt wärettt fp mit bem

.fjerra fommett ju pifatuô «fjuf, ©uff fament fp ju Slnttaô «fjuf,
baê nit ein ffeinwurff »ott bem flofter »ff ber rädjten Danb, »nb

iff nodj 3« wäfen; bafelbè iff »ergäbung aller funben für pin »nb

für fdjttlbt. 3)ar 3tm fjattent fp bett ferren bis »ra mittenadjt,
»ttb fürtent Sn bo aber bp eint Stein wurff »on bera «fjuf Slnttj
oud) »ff ber rädjten «fjanbt, ba iff Sappfjaê «fjoff; barjwüfdjett iff
ein Sapell, Sn bera litt »ergraben Sant Stefan »nb jwen tjetttg

matt, bie mit Sm »erfteiniget wttrbett »mb SDriffettê glaubenê wit*
len; ber Sin Dief garaanetiê, ber anbere Slbiott; ba iff abtaê »ij
jar »ttb »j farettett. SBir fament an bie Statt, ba gott ber «fjerr

bett brpen Sungern erfdjien nadj ffnem tob; ba iff »ergäbung aller

fünbe« für pin »nb fàjutbt.

«fjie merf »on SappDaê «fwf, SBaê bar Snen ffg, »nb ein grof
wunber »on eint boum.

SappDaê .fjuf iff ein fdjöne fildj nad) criftenlidjer Slrt, bafetbè

tft ein ölboum, baratt buttbettt fp bett «fjern raggtittgett Siê baê

SaipDaê »ff ftuttb. 35er Soum treitt nodj aile 3ar lottb »nb frudjt,
matt feit »ttê, baê er ttit foil »erberbett biè att bett Sungftett tag-
35a iff .fjie »or mit fteinen üfgemuret »nb bie fürffa« »mb leit,
ba fant peter ftunb bp bem für, alê er bef .fjerm breimat »erleug*
net »nb iff baê »ff ber littggen .fjanb, So raan ju bem tor Din
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Ablaß vij Jar vnd vij karencn. Jtem die statt ist vor als groß

gesin, das das kloster stund an der Ringmuren vnd gieng ein tor
da vßhin, vnd do der Herr das nachtmal vollbracht, vnd synen

Jüngern die süß gewaschen hatt vnd die Sacrament hatt vff gefetzt,

da ging er zu demselben tor hinvß mit sinen Jüngern vnd nit durch
die statt. Sunder hinder der statt hinab, einen langen weg vber

den Zederbach. Da ist aber jetz Jn riiij Jaren kein Wasser gesin,

vnd gieng durch das Thal Josaphat, vnd durch das Dörfli Geth-
semani an den Oelberg, aber da das Dörfli stund, da ist kein huß

me. Also kam Judas mit den scharen der Hayden vnd Juden Ouch

denfelben wäg här, denn er müsset wol, wo der Herr allwäg stn

gebätt vollbracht. Vnd do sy Jnn gefangen hattent, do fürtent
Sy Jn zu demselben tor Hin Jn, vnd nit durch die statt, den der

gemein Mann hatt den Herrn lieb vnd forchtent als beschächen

wär der Herr war Jnen genommen worden. Dar vm fürtent fy
Jnn zum nächsten, den durch die statt Hin Jn wärent fy mit dem

Herrn kommen zu Pilatus Huß, Sust kament fy zu Annas Huß,
das nit ein steinwurff von dem kloster vff der rächten Hand, vnd

ift noch Jn wäsen; daselbs ist vergäbung aller sünden für Pin vnd

für fchuldt. Dar Jnn hattent fy den Herren bis vm mittenacht,
»nd fürtent In do aber by eim Stein wurff von dem Huß Annj
ouch vff der rächten Handt, da ift Cayphas Hoff; darzwüschen ist

ein Capell, Jn der« litt vergraben Sant Steffan vnd zwen heilig

man, die mit Jm versteiniget wurden vmb Christens glaubens willen;

der Ein hieß gamanelis, der andere Abionz da ist ablas vij
jar vnd vj karenen. Wir kament an die Statt, da gott der Herr
den dryen Jüngern erschien nach sinem tod; da ist vergäbung aller

sünden für pin vnd fchuldt.

Hie merk von Cayphas Hof, Was dar Jnen sig, vnd ein groß
wunder von eim boum.

Cayphas Huß ift etn schöne kilch nach cristenlicher Art, daselbs

ist ein ölboum, daran bundent sy den Hern rugglingen Bis das

Caiphas vff stund. Der Boum treitt noch alle Iar loub vnd frucht,

man seit vns, das er nit söll verderben bis an den Jüngsten tag-
Da ist Hie vor mit steinen vßgemuret vnd die fürstatt vmb leit,
da sant peter stund by dem für, als er deß Herrn dreimal verleugnet

vnd ift das vff der linggen Hand, So man zu dem tor hin
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Suga«. Stem 3« ber fildjen »ff ber redjten .fjanb Sp bem fron Slltar iff
ein lodj 3« eim fel fen geDuwen, barSnn ftieffent fp ben «fjerra
Siê eê tag warbt, »ttbt ijattent fiep bie 3uben an Sm »ermübet.

Stem baê Sod) iff nit witter betm baê ein man barin mag fiijlief*
fen, 35aê ffdj ber «fjerr nit modjt »ff geridjten, funber am ruggen
ligen, ba Warb er bie nadjt gepinget, »nb wart Sm oudj ba ber

Saggenftretdj. «fjie ift »ergäbung aller funben für pin »nb für
fdjulb. 3»em »ffwenbig am or« ift geftanben bie mutter gotteè mit
ettlidjen lieben frown bie ganfjett nadjt, baè fp gern Ijattent »er*

nommen, wie eê 3rem finb gangen were. Silfo luff fant Seter
für fp Ijin »ff, alê er beê «fjerrn »ertougttet Da«, »ttb fd)ämt fidj
fo »bel, baô er fein wort mit Sue« rebt »nb tuff ju bem felben

tor Ditt»f in ein «fjutp. 35a weinet er fo lang, bte Sm ber «fjerr

erfdjien ttadj fim to«, ale er waè erftanben; bie «fjutp Dan 3d)
gefädjen »nb bin barSnn geftn.

Stem, bo eê tag wart, bo nament fp ben «fjerrn tjarofi, »nb

btmbent Sun gefürt bie ftatt niber Sütett langen Wäg, Sie ju bem

SRidjdjuf Sitatp, »nb gieng bie mutter got} mit ben lieben frowen
bem »olf nad) Siê ju Silatuê tjof.

Stem, ale ber «fjerr warb alfo gefürt gegen pilatuê «fmf, für*
tent fp 3nn, baê er »ff ber tinggen panb wol Da« mögen Sadjen
ben Serg Caivarie, baroff er gemartert wart an baê Suif).

Stem »on Sim fdjlof baê nodj gam} ift, »nb bauib ba (jufljäblidj
iff gffn.

Sff ber tinggen «fjanb gltd) bim Serg Sta« nodj ein gant}
fd)tof, barSnn waê füng 35a»ib, Sufft Dan 3d) Sn altem lanb
fein ganj fdjlof nie gefedjen, SBie wol er je betletjem ju ^fjuf
waê Stt fuitgeê Saule Sdjlof ; bo er aber ju füng erwellet warb,
fo rauft er itt bie ©att 3Derufalem jfett.

Stem jwüfdjettt Sïnnaê »ttb Caiphas «fjöfett »ff ber redjten
«fjanb iff nodj ein fdjöne ganfse fitdj; ba iff bie ©tabt, ba ©ant
Sacob ber meter fam »f galti}igen nad) bem tob SDriftp onb öf
©paningen, »nb Ije« ba lange 3«t gebrebigt ben djrifttidjen glou*
ben, »nb modjt Sit öil jaren nit me ben jwen man beferen ju ön*
ferm glouben; bo für er wiber gan SDerufalem, önb nam bie jwen
raan mit 3m »nb bregatent Stile brp bett SDriften globe«. Silfo
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Jngatt. Jtem In der kilchen vff der rechten Hand By dem fton Altar ist

ein loch Jn eim felsen gehuwen, darJnn stiessent sy den Herrn
Bis es tag Wardt, vndt hattent sich die Juden an Im »ermüdet.

Jtem das Loch ist nit witter denn das ein man darin mag schliessen

DaS sich der Herr nit möcht vff gerichten, sunder am ruggen
ligen, da ward er die nacht gepinget, vnd wart Jm ouch da der

Baggenstreich. Hie ist vergäbung aller sünden für Pin vnd für
schuld. Item vsswendig am orti ist gestanden die mutter gottes mit
ettlichen lieben frown die gantzen nacht, das fy gern hâttent

vernommen, wie es Jrem kind gangen were. Alfo luff sant Peter

für sy hin vff, als er des Herrn verlougnet hatt, vnd schämt sich

so vbel, das er kein wort mit Jnen redt vnd luff zu dem selben

tor hinvß in ein Huly. Da weinet er so lang, bis Jm der Herr
erschien nach sim tott, als er was erstanden; die Huly han Jch
gesâchen vnd bin darJnn gesin.

Item, do es tag wart, do nament sy den Herrn harvß, vnd
bundent Jnn gefürt die statt nider Einen langen wäg, Bis zu dem

Richthuß Pilaty, vnd gieng die mutter gotz mit den lieben frowen
dem volk nach Bis zu Pilatus Hof.

Item, als der Herr ward also gefürt gegen Pilatus Huß, fürtent

sy Jnn, das er vff der linggen Hand wol hätt mögen Sächen
den Berg Oslvm-ie, darvff er gemartert wart an das Crütz.

Item von Eim schloß das noch gantz ist, vnd dauid da hushâblich

ist gsm.

Vff der linggen Hand glich bim Berg Statt noch ein gantz

schloß, darJnn was küng David, Susst han Jch Jn allem land
kein ganz schloß nie gesechen, Wie wol er ze betlehem zu Huß
was Jn künges Sauls Schloß; do er aber zu küng erwellet ward,
fo mußt er in die Satt Jherusalem zien.

Item zwüschent Annas vnd iüsivks« Höfen vss der rechten

Hand ist noch cin schöne gantze kilch; da ist die Stadt, da Sant
Jacob der merer kam vß galitzigen nach dem tod Christy vnd vß

Spaningen, vnd hett da lange Zitt gebredigt den christlichen glouben,

vnd möcht In vil jaren nit me den zwen man bekeren zu
vnserm glouben; do für er wider gan Jherusalem, vnd nam die zwen
man mit Jm vnd bregatent Alle dry den Christen globen. Also
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wurbent fp alle »on ben «fjepbctt gefangen »nb fjuoent Sttett bie

.fjoupter ah, »nb bie priefter, @o See barSnn ftnbt, bie tjaltent
©ant Sauluè orben. «fjie ift ablaf »tj Sar »nb »ij faren.

SB3r Demb oudj gefädjen bie fildjen, barSnn füng 35auib ben

Sfalter gemadjt tjatt, Sllê er gott erjürnet Da«, baô er ben Sìitter
»riaê »erriett »ttb 3m ©in wpb befcrjlaffen Dat.

«fjie Dör »ott ben Satfüffen, bie jöugtettt »né Sin Sermentitt bua),

barSttn alte «fjelgett fte« oerfdjrieben ftanbt, »nb fuft »il frünb*
fdjafft, ©o »né »on jnen Sefdjädjen ift.

Stem an ©ant SartDotomäue Slbent, bo fament bie Sarfuffen
Stt »nferen ©pital faft frütj »nb Ijattent »né meff, »nb fürtent »né
bie ftatt niber »nb mit »né Sp r barfuffen, »ttb »nfer gleitj lütt,
bo Dattent bie barfuffen efn grof bermentin bua), barSntt alle «fjel*

gett ffä« »erfcDriebett ftanb. Stem @o wir bie ftatt nit>ergattb, @o

fametttwirati baê ortt, ba bie mutter 3ebebep je D«f *»aê, baf»
gebar jwen fun ©ant Sotjaitneffen ewattgetift »nb Safobura ben

minbern, Sllf fp gott batt, baé er Sr einen ffujte ju ber regten
««fjanb, ben anbern ju ber linggett; ba iff ablaf »ij Sar »ttb »ij
faren. Sllê wir bie ftatt abganb, bo faraen wir ju bem «fwf, bo

©ant peter gefangen wart, baê bett man »né »ff, baê wir «fjitt
Sn fadjent; ba ift abfaf »ij Sar »nb üij faren.

«fjie merf »on bem Jpuf, ba bie ©äu'g frow Seronica Sn ©af.
35araadj famen wir ju bem «fjuf, ba bie feiig frow Serottica

faff, »nb ale ber «fjerr mit bem Srül} bie gaffen Ijeruff fam, »nb

fp 3nn fo ettenfli<Den fad), bo nam f» ein fdjön wif tttdj »nb tuff
Darab, »ttb will ben «fjerrn wäfdjen »nb er ftn «fjelgett atttltt).

Sllf gieng er mit bem Srüfj gegen Sr »nb greiff ttadj bem tud),
»ttb ttudt fm Stntlif} barin. 35aê tutïj iff jel}t ju 9îom. — Stem

baêfelb «frnf ift oud) jur redten «fjanbt; ba iff »ergäbung aller

funben für pin önb für fdjulb. 35emnaà) fament wir bie ftatt ah

gangett ju bem «fjof, barSnn ber diid) man gefeffen waè, berbera
Slrmen Sajaro öerfeit bie Srofmen oon fim tiffD, alfo ift ber ria)
matt oergrabett Su bie «fjeïï, önb ber Stmt tajaruê S« SlbraDamê

fc|of. 35ie «fjüfer finb alle off ber rädjten «fjanb.

Son Siner Sappell önfer lieben frown.
Stent off ber redjten «fjanb ba waè ein Spof, barSnn otta) ein

rtdjet man fefDafft waè, öttb pa« ein Sappett 3« fim «fjof, ba
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würdent sy alle von den Heyden gefangen vnd huvent Jnen die

Houpter ab, vnd die priester, So Jetz darJnn sindt, die haltent
Sant Paulus orden. Hie ist «blaß vij Jar vnd vij raren.

WJr heind ouch gesächen die kilchen, darJnn küng Dauid den

Psalter gemacht hatt, Als er gott erzürnet hatt, das er den Ritter
vrias verriett vnd Jm Sin wyb befchlassen hat.

Hie hör von den Barfüssen, die zöugtent vns Ein Bermentin buch,

darJnn alle Helgen stett verschrieben standt, vnd sust vil sründ¬

schafft, So vns von jnen Beschächen ist.

Item an Sant Bartholomäus Abent, do kament die Barfussen

Jn vnseren Spital fast früh vnd hattent vns mess, vnd fürtent vnS
die statt nider vnd mit vns By r barfüssen, vnd vnser gleitz lütt,
do hattent die barfüssen ein groß bermentin buch, darJnn alle Helgen

stätt verschrieben stand. Item So wir die statt nivergand, So
kament wir an das ortt, da die mutter Zebedey ze huß was, das»
gebar zwen sun Sant Johannessen ewangelist vnd Jcckobum den

mindern, Alß sy gott batt, das er Jr einen sichte zu der rechten

Hand, den andern zu der linggen, da ist «blaß vij Iar vnd vij
raren. Als wir die statt abgand, do kamen wir zu dem Hof, do

Sani peter gefangen wart, das dett man vns vff, das wir Hin
In fâchent; da ist «blaß vij Iar vnd vij karen.

Hie merk von dem Huß, da die Sälig frow Veronica In Saß.

Darnach kamen wir zu dem Huß, da die felig frow Veronica
saß, vnd als der Herr mit dem Crütz die gassen hervff kam, vnd

sy Jnn so eUenklichen sach, do nam sy ein schön wiß inch vnd luff
harab, vnd will den Herrn Wäschen vnd er sin Helgen antlitz.

Alß gieng er mit dem Crütz gegen Jr vnd greiff nach dem tuch,

vnd truckt sin Antlitz darin. Das tuch ist jetzt zu Rom. — Item
dasselb Huß ist ouch zur rechten Handt; da ist vergäbung aller
sünden für Pin vnd für schuld. Demnach kament wir die statt ab

gangen zu dem Hof, darJnn der Rich man gesessen was, der dem

Armen Lazaro verseit die Brosmen von sim tisch, also ist der rich

man vergraben Jn die Hell, vnd der Arm lazarus Jn Abrahams
schoß. Die Hüser stnd alle vff der rächten Hand.

Von Einer Cappell vnser lieben frown,

Jtem vff der rechten Hand da was ein Hof, darJnn ouch ein

richer man seßhafft was, vnd halt ein Cappell Jn sim Hof, da
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önfere liebe frow bid »nb »il gewanbtet tjatt, »nb »ff einmal wollt
ber .fjerr Dinweg ritten »nb ïjtefâ bie Sappellen abfdjlifen; Silfo bo

er wtber fam, waè bie Sappell jerbrodjen »nb ber «fjof oud) Ijalb
ttibergefatlett. Silfo litt eê nodi, »nb fann eê nieman wieber

gebuwen.

«fjie merf ein attber wunberjeidjen »on jwepett marmelfteinitten fuie«.

35emttadj fament wir ju einem fdjwibogen glidj wie lucern am

9ìof merft Siner ift, *) ben Da« ©ant «fjelena »ber bie gaffen gewelbt,

barSntt Da« fp jwen wif marmelftem laffen Sn muren, bie ftanb
Dod) »nb »ff bem einen iff ber ^err geftanben, »nb »ff bem an*
bera Spiarne, Sllê er Snn fragt : ob er wäre ein füng ber Suben.

«fjie iff Slblaf »ij 3ar »nb öij farettett.

«f>ie merf öott bem t)off, ba SRaria SRagbatena ben «Sperren fanb
ob bem maf fifjett, önb fp ein ruwerin worbett war.

gorbaê fament wir ju einem fdjönen .fjof, bar3nn waè ein

Sitdjer burger, ber «fjatt ben Spexxn lieb, önb öff ein ßitt tjat er

Snti je gaft gelaben mit finen Süngem, baê »ernam ÜRaria s)Jiag*

balena 3u SetDenia; bie fam Darüber gan mit 3ra Sungfrowett
3tt baê «fjuf, onb faf Sm bp ben füffen önb weinet, baê fp Sm
fine füf mit trälmen wufdj, önb trofnet Sm bie mit Srem fjar ;
35aê D«f ffat nodj »nb iff »ergäbung aller funben für pin »nb

fdjulb. 35emnadj famen wir ju einer Srüt}ftraf ; ba ffunbent »il
frouwen, bo fp bett «fjerrn facpent rait bem Srül} bie ftraf »ffgan.
35o Ijattent fp ein mitlpcen mit Sm »nb weintent bittertidjett. 35o

fpradj ber «fjerr ju 3tten: 3r töctjterett »ott ©pon, SBeinet nit »ber

mictj, funber »ber od) »nb »ber »wer finb. 35arnad) famen wir
3n bie ftatt ju einem büdjel, ba ganb brp ftraffen jefamen, ba fiel
ber .fjerr mit bem Srül} niber »or omadjt. 35a fam öff ber fing*
gen Danbt ein armen burman, önb fam üon najaretD Deröff mit
einem efet, ber trug frutt önb allertep ©pie fett. 35er fjief fpmon
üttb Da« jwett fün. Sie waren beê «fjerrett Deintttdjen Sünger ber

jwep önb fibenjigett, bemfelben Simon namettt fp ben efet »nb

jwattgent 3«n, baê er bem .fjerrn muff Dätffen baê Srüt} trägen,
.fjie iff »ergäbung aller funben für pin »nb fdjulbt. — 9iadj bem

giettgent wir bie gaffen fdjladjt üfDin üttb famen an bie Statt, ba

bie wirbig mutter gotteè ftunb mit »il fäligen frown, üttb bo fp

') îlbjutragen erfannt ben 2 £eum. 1784.
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vnsere liebe frow dick vnd vil gewandlet hatt, vnd vff einmal wollt
der Herr hinweg ritten vnd hieß die Cappellen abschlißen; Also do

er wider kam, was die Cappell zerbrochen vnd der Hof ouch halb

nidergefallen. Also litt es noch, vnd kann es nieman wieder

gebuwen.

Hie merk ein ander wunderzeichen von zweyen marmelsteininen sulen.

Demnach kament wir zu einem schwibogen glich wie lucern am

Roß merkt Einer ist, den hatt Sant Helena vber die gassen gewelbt,

darJnn hatt sy zwen wiß marmelstein lassen Jn muren, die stand

hoch vnd vff dem einen ist der Herr gestanden, vnd vff dem

andern Pylatus, Als er Jnn fragt: ob er wäre ein küng der Juden.

Hie ist Ablaß vij Iar vnd vij karenen.

Hie merk von dem hoff, da Maria Magdalena den Herren fand
ob dem mal sitzen, vnd sy ein ruwerin worden war.

Fvrbas kament wir zu einem schönen Hof, darJnn was ein

Richer burger, der Hatt den Herrn lieb, vnd vff ein Zitt hat er

Jnn ze gast geladen mit sinen Jüngern, das vernam Maria
Magdalena Jn Vethem«; die kam harvber gan mit Ira Jungfrowen
Jn das Huß, vnd saß Im by den süssen vnd weinet, das sy Jm
sine süß mit trähnen wusch, vnd troknet Jm die mit Jrem har;
Das huß stat noch vnd ist vergäbung aller sünden für pin vnd
schuld. Demnach kamen wir zu einer Crützstraß; da stundent vtl
frouwen, do sy den Herrn sachent mit dem Crütz die straß vffgan,
Do hattent fy ein mitlyden mit Jm vnd meintent bitterlichen. Do
sprach der Herr zu Jnen: Jr töchteren von Syon, Weinet nit vber

mich, sunder vber vch vnd vber dwer kind. Darnach kamen wir
Jn die statt zu einem buche!, da gand dry straffen zesamen, da fiel
der Herr mit dem Crütz nider vor omacht. Da kam vff der linggen

handt ein armen burman, vnd kam von Nazareth hervff mit
einem efel, der trug krutt vnd allerley Spis feil. Der hieß symon
vnd hatt zwen sün. Sie waren des Herren heimlichen Jünger der

zwey vnd fibenzigen, demselben Simon nament sy den esel vnd

zwangent Jnn, das er dem Herrn must hälffen das Crütz trägen.
Hie ist vergäbung aller sünden für pin vnd fchuldt. — Nach dem

giengent wir die gassen schlächt vßhin vnd kamen an die Statt, da
die wirdig mutter gottes stund mit vil säligen frown, vnd do sy

t) Abzutragen erkannt den 2 Heum, 1784.
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fad) 3r finb fomen bie gaffen öf mit bem Sritt}, rait ben jwepen
Sàjadjem, bo fand fp niber önb gefdjwattbt 3r, bafelbè «fjatt Sant
«fjelena ein fdjöne fildjen gebuwen, bie Depben Ijant fp aber jer*
brodjen; ba iff »ergäbung after fünb für pin »nb fdmtb. — 35era

nad) fament wir ju eim «fjuf, bar Su waè Sin 1er gftn, ba Da«
bie wirbig mutter got} gelert Sn 3rett 3wngen tagen bie tjelgen ge*

fdjrifft riij 3ar, Se fp Sofepljen wart »ermädjett, bar »f Ijait fant
«fjelena gemadjt ein fdjöne fildjen, 35ie ift nodj gatti}, »nb tft ntt
»er »om Sempetl Salomone ; man ta« aber bfjein Stiffen bar Sn.

Spie Dör »on Sptatuê .futf, ba ber «fjerr geiflett »nb frönt warb,
»nb waê bar »f gemacpt ift.

Sorbaê giengettt wir aber bie redjten ffrdf »f, ba fament wir
ju bem «fjof Sila«, »nb iff »ff ber linggett Danb ein ortt Duff/ ba

wart »nfer «fjerr gegeifle«, »nb gefrönt, »nb Ijeinb bie «fjetjben ein

fildjen barcf gemadjt nadj Srem glauben, »nb tarff fein criften nitt
bar Sn fomen.

Son bem «fjof «fietobiê, wo berfelbig fig, merf.

Sff ber linggett «fjanbt Ijinber Sifatuê Duf etn ftein wurff 3ft
ber «fjof «fjerobiê, bar Sn gott oudj gefürt warb, bar»f ift gemadjt
ein fdjul, ba raan bie «fjepben Snen lert. — Stem »or Statue
«Sjof, ba ift üergäbung alfer funben für pin ünb fdjulb, »nb »or

pilante «fjuf, ba lei« man bem «fjerra ftn Sritt) »ff fm adjflen,
»nb muf eê tragen biê »ff ben Serg Satüarie; bie gaf ift eng,
»nb fattbig, üttb Ijalpet ob fidj, ünb iff wot ale (ang, alê bie «fioff*

brugg ju lujern; alfo Witt muft er baê frül} tragen.

gürbae üon bem «fjof, ba marie magbalette 3r fünb üergäben wur*
ben, »nb ba Slnna »nb Soadjim ftnt gefeffen.

SBSr famen ju bem «fjof, ba ber «fjerr marie magbalene 3r
fünb »ergab, ba ift oud) »ergäbung aller fünb für pitt »nb fdmtbt.
— Stent nadj foment wir ju bem «fjof, So Soadjim »ttb anna bie

jwep gemäcDefte gefeffen finb. 35o iff geboren bie mutter gotteè,

bafetbè ift Slblaf »ij 3ar »nb »ij farenen.

.fjie merf »on Siner ftägen, waè frppeit ftj Da«.

35emttad) furt matt »ttê »ff eine fteitte ftägett mit »il breitten

ffafflen, »ttb Sp an eine »ff bem obriftett Seigel, ba fadjent wir
Sn bett plat}, ba ftunb ber Tempel Salomone »ff bem plat} enmittett,
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fach Jr kind komen die gassen vf mit dem Crütz, mit den zweyen

Schachern, do sanck fy nider vnd geschwankt Jr, daselbs Hatt Sant
Helena ein schöne kilchen gebuwen, die Heyden hant sy aber

zerbrochen; da ist vergäbung aller sünd für pin vnd schuld. — Dem
nach kament wir zu eim Huß, dar Jn was Ein ler gsin, da hatt
die wirdig mutter gotz gelert Jn Jren Jungen tagen die Helgen

geschrifft riij Iar, Ee sy Josephen wart vermächelt, darvß hatt sant

Helena gemacht ein fchöne kilchen, Die ift noch gantz, vnd tst ntt
ver vom Tempell Salomons; man latt aber dhein Cristen dar Jn.

Hie hör von Pylatus Huß, da der Herr geislett vnd krönt ward,
vnd was dar vß gemacht ist.

Vvrbas giengent wir aber die rechten sttaß vß, da kament wir
zu dem Hof Pilati, vnd ist vff der linggen Hand ein ortt huß, da

wart vnser Herr gegeißlett, vnd gekrönt, vnd heind die Heyden ein

kilchen darvß gemacht nach Jrem glauben, vnd tarff kein cristen nitt
dar Jn komen.

Von dem Hof Herodis, wo derselbig sig, merk.

Vff der linggen Handt hinder Pilatus huß ein stein wurff Jst
der Hof Herodis, dar In goti ouch gefürt ward, darvß ist gemacht

ein schul, da man die Heyden Jnen lert. — Item vor Pilatus
Hof, da ist vergäbung aller sünden für pin vnd schuld, vnd vor

Pilatus Huß, da leitt man dem Herrn sin Crütz vss sin achflen,

vnd muß es tragen bis vff den Berg Calvarie; die gaß tst eng,
vnd sandig, vnd haldet ob sich, vnd ist wol als lang, als die

Hoffbrugg zu luzern; also Witt mußt er das krütz tragen.

Fürbas von dem Hof, da marie magdalene Jr sünd vergäben wur¬

den, vnd da Anna vnd Joachim sint gesessen.

WJr kamen zu dem Hof, da der Herr marie magdalene Jr
sünd vergab, da ist ouch vergäbung aller sünd für pin vnd fchuldt.
— Jtem nach koment wir zu dem Hof, So Joachim vnd anna die

zwey gemächelte gefessen sind. Do ist geboren die mutter gottes,

daselbs ist Ablaß vij Iar vnd vij karenen.

Hie merk von Einer stägen, was fryheit sy hatt.

Demnach furt man vns vff eine steine stägen mit vil breitten

stafflen, vnd By an eine vff dem obristen Seigel, da fâchent wir
Jn den platz, da stund der Tempel Salomons vff dem platz enmitten,
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»nb barfft nieman »ff ben obriften feigel fomen, »nb wer »eber

Snn gangett war »ff bett plat}, bem pätt niematt mögen palffen,
Sr war itt ber weidjp ab ein anbern gefaget worben.

Sott bem tempel Salomone.

Stem ber Sempet Sta« »ff eint fdjönen piai}, ber waè in ber

©rofe wie bie ftein Statt lucent, »ub ift tjalb befe|t mit wiffen

marmelfteinen blatten, ber anber teil ftat mit ölboumen. 3tem eê

ganb »ff benfelben plat} rij ftägen fteinin, »nb rij «fjepbett »ff jet*

Ifdjer ftägen »nb rij ampetlett, bie brihment »nb tjüttent bie «fjep*

ben, baê ïfjein mottfà) ntt bar 3n mag, »nb iff bp jetlidjer ftägen
ein babfaff geDüwett Sn ftein ale ein grof wafferbab, »nb ftnb all
»oll wafferê, »ttb fmb fdjnür bar»ber gefpantten, bie Dangent »oll

ampetten »ttb brünnettt tag »nb nadjt, »nb bp jetlidjem faften Dan*

gent an bett fdjnürett bp fünfjig ffrälen, ber 3d) bett merteil ge*

fadjett Dan, »ttb wetttt bie Depben weittb Sn tempel gan, »nb fp

feft Danb, So gattb fp 3n ben wafferfaftert, »nb wafdjenb fidj bar

3ntt, »nb näment bie ffrät »ttb fament Sre bärt; 35en finb fp

geretniget »ttb gottb bentt Sn ben tempet. — 3tem ber tempel iff
»aft witt »nb ftnwel, Dodj, »nb mit btp gebedt, »nb »fwenbig »er*

gülft, baê man baê goib nodj fdjimbar ffdje, »nb geDüwett »ff
friedjifdje Slrt. Sie er aber Snwenbig ftg, baê weif ffjein criften.

— Stem, »or bem tempel »ff bie reiften «fjanbt iff oud) ein groffe

fitdj, Dudj mit Slp gebedt, »nb fjeiffet porticus Salomonis. 35ar*

3ntt iff ein feie, baroff ber «fierr »il wunber jeidjen tan Da«. Sff
bemfelben felfen Da« meldjifebedj ber Srff priefter fin erft mef ge*

geDept, Snb bem nadj bid onb »il. Dudj Da« 3afob ber propDet

baroff gefdjlaffen, bo er 3m fdjlaf Sadj ein teuren Sie 3« bie

.fjimmel gan, »ttb fad) bie engel »ff »ttb abfttgeit. Dudj fad) futtg
35auib einen Snget »ff bem »elfen ftatt mit einem fürinen fdjwerf.
Sô iff oudj ber feto, bar üff Slbrapam fitten fun geopffert Wolt

Dan. 35o Ijeinb oud) »it priefter ünb proppeten Sr opffer geleit »ff
ben felfen, wenn fp go« wolltet« opffren, »nb bett go« affweg
baê 3eidjen, baê für »on oben par ab tarn, »nb baê opfer »er*

brant, »nb weleê gott genant waè, ber roudj gieng gridjt ftdj »ff.
35o warb oudj ©ott ber «fjerr bar »ff gelei«, ale Snn bie mutter
gol} 3tt tempet opfert, »nb Snn «f>err Spmeon Sn bie arm em*

pfieng, »nb baè Nunc dimittis madjt. SBitter warb ber .fjerr oud)
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vnd darfst nieman vff den obriften seigel komen, vnd wer veber

Jnn gangen wär vff den platz, dem hätt nieman mögen hälffen,
Er wär in der weichy ab ein andern gesaget worden.

Von dem tempel Salomons.

Jtem der Tempel Statt vff eim fchönen platz, der was in der

Größe wie die klein Statt lucern, vnd ist halb besetzt mit wissen

marmelsteinen blatten, der ander teil stat mit ölboumen. Item eS

gand vff denselben platz rij stägen steinin, vnd rij Heyden vff jet-

licher flögen vnd rij ampellen, die brünnent vnd hüttent die Heyden,

das khein mönsch nit dar Jn mag, vnd ist by jetlicher stägen

ein badkast gehüwen In stein als ein groß wasserbad, vnd sind all
voll Wassers, vnd stnd schnür darvber gespannen, die Hangent voll
ampellen vnd brünnent tag vnd nacht, vnd by jetlichem kästen Hangent

an den schnüren by fünfzig strcilen, der Jch den merteil

gefächert han, vnd wenn die Heyden weind Jn tempel gan, vnd sy

fest Hand, So gand sy Jn den Wasserkasten, vnd wajchend sich dar

Jnn, vnd näment dte sträl vnd käment Ire bärt; Den sind sy

gereiniget vnd gond denn Jn den tempel. — Item der tempel ist

vast witt vnd sinwel, hoch, vnd mit bly gedeckt, vnd vßwendtg ver-

güllt, das man das gold noch schimbar siche, vnd gehüwen vff
kriechische Art, Wie er aber Inwendig sig, das weiß khein cristen.

— Item, vor dem tempel vff die rechten Handt ist ouch ein grosse

kilch, Ouch mit Bly gedeckt, vnd Heisset vurtieus 8slom«nis. DarJnn

ist ein fels, darvff der Herr vil wunder zeichen tan hatt. Vff
demselben felfen hatt melchisedech der Erst priester sin erst meß ge-

gehept, Vnd dem nach dick vnd vil. Ouch hatt Jakob der Prophet

darvff geschlaffen, do er Jm schlaf Sach ein leitren Bis Jn die

Himmel gan, vnd fach die engel vff vnd abstigen. Ouch sach kung
Dauid einen Engel vff dem Velsen stan mit einem fürinen schwert.

Es tst ouch der fels, dar vff Abraham sinen sun geopffert wolt
han. Do heind ouch vil priester vnd Propheten Jr opffer geleit vff
den felsen, wenn fy goti wolltent opssren, vnd dett gott allweg
das Zeichen, das für von oben har ab kam, vnd das opfer
verbrant, vnd weles goti genäm was, der rouch gieng gricht sich vss.

Do ward ouch Gott der Herr dar vff geleitt, als Jnn die mutier
gotz Jn tempel opfert, vnd Jnn Herr Symeon In die arm
empfieng, vnd das Muc climiuis macht. Witter ward der Herr ouch
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»ff bem »elfen funben, ate Snn fitt mutter »nb Sofeptj »erloren

fjatten »nber ben fdjaren. 55o faf er »ff bem gelfett »nb bifpu*
tiert mit ben Suben Sm tempel. 3tem bie beb tempel Da« gebu*

wen füng Salomon. Slber Stt bem groffen tempel Da« go« bid
»nb »il gebrebiget, »nb bie wadjfet bänf »mbgeworfen, »ttb bie

wädjfler »f triben. Stem bie mutter gotteè warb oudj 3« bera gro*
fen tempel geopffert »ott Sattt Sinnen 3rer SRutter »nb Soadjim
Srem »atter.

.fjie merf, wo man bie Stppoteggen 3n 3Derufalera »nb baê tudj
feit De«.

Se finb 3n 3fj«rufalem jwo Srüfj gaffen, bie ganb beb burdj
bie ftatt, bie ftnb ganj gewelbt, So baê fein regen barSnn funt,
»nb ftnt allweg bp eim ffeittwurf lödjer, baê matt geftdjt, benn eê

ift ftnfter ba »nben, baê man bid ju jitten muf lidjter brudjen.
35a fint bie Slppoteggen »nb gwanb gäbmer, »nb mengerlep

främerp.

«fjie mit giengeitt wir gegen bem tal SofapDatt, »nb funben bie

ftatt, ba Sant ffeffan »erffeittget warbt.
35o wir nun bif affeê gefedjen tjeinbt, bo fürtent »né »nfer

gteü}tütt »nb bie Sarfuffett mit »ttê ju bem nibrett tor »f, Snb
»ff ber rädjten «fjanb bp eim ftein wurff, ba iff bie Statt bejeicp*

net, ba fant Steffan mit finen jwepen gfetlen »erftetniget warb ;
ba iff Slblaf »ij 3ar »nb »ij farenen. Stem eê ift oud) ba bie

ftatt, ba Saulus ftunb, alò man bie brp »erffeinigett wo«, waè ex

ein böfer bub, »nb wer fidj abjodj »ttb »ff bie «fjelgett lütt werffett

wollt, bem trug er bie fleiber, baô fp trit oerloren würben.

dJlext nun »on ber ftatt, alê Saulus nieber gefdjlagen wart.

Silfo giengent wir offjin »nb »ber bj tal SofapDatt, »nb jum
erften, ba funben wir ein ftatt, Sllê Saulus erwadjfen waè, »nb

Da« »il pfärben »nber Sm »ttb waô gar ein groffer wüttrid) »ber

bie crifiinen, »ttb fam ritten »f ber ftatt SDerufalem, »nb Da« ba

genommen gwali} Srief, wo er einen djriften mönfdjctt funb, baê

er benfelben mödjt martern, »nb wollt riten 3« bamafcum. 3)a*

felbê waè »il ber criften »nb ffeng ber glaub ftctj an je meren, bie

wollt er alle tötten. Snb bo er fam an bie »orgejeidjnete ftatt,
bo fdjlug Sim go« ber «fjerr niber, atê einen tunner flapf, »nb
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vff dem Velsen funden, als Inn sin mutter vnd Joseph verloren

hatten vnder den scharen. Do saß er vff dem Felsen vnd disputiert

mit den Juden Jm tempel. Item die bed tempel hatt gebuwen

küng Salomon. Aber Jn dem grossen tempel hatt gott dick

vnd vil gebrediget, vnd die wüchse! bcmk vmbgeworfen, vnd die

wachster vßtribm. Item die mutter gottes ward ouch Jn dem großen

tempel geopssert von Sant Annen Jrer Mutter vnd Joachim

Jrem vatter.

Hie merk, wo man die Appoteggen Jn Jherusalem vnd das tuch

feil hett.

Es sind Jn Jherusalem zwo Crütz gassen, die gand bed durch
die statt, die sind ganz gewelbt, So das kein regen darJnn kunt,
vnd sint allweg by eim stcinwurf löcher, das man gesicht, denn es

ist finster da vnden, das man dick zu zitten muß lichter bruchen.

Da sint die Appoteggen vnd gwand gädmer, vnd mengerley

Kümery.

Hie mit giengent wir gegen dem tal Josaphatt, vnd funden die

statt, da Sant steffan versteinget Wardt.

Do wir nun diß alles gesechen heindt, do fürtent vns vnser

gleitzlütt vnd die Barfussen mit vns zu dem nidren tor vß, Vnd
vff der rächten Hand by eim stein wurff. da ist die Statt bezeichnet,

da sant Steffan mit sinen zweyen gsellen versteiniget ward;
da ist Ablaß vij Iar vnd vij karenen. Item es ist ouch da die

statt, da Ssulu« stund, als man die dry versteinigen wolt, was er
ein böser bub, vnd wer sich abzoch vnd vss die Helgen lütt werffen

wollt, dem trug er die kleider, das sy nit verloren wurden.

Merk nun von der statt, als Ssulus nieder geschlagen wart.

Also giengent wir vshin vnd vber dz tat Josaphatt, vnd zum

ersten, da funden wir ein statt, Als Ssulus erwachsen was, vnd

hatt vil pfärden vnder Jm vnd was gar ein grosser wüttrich vber

die cristinen, vnd kam ritten vß der statt Jherusalem, vnd hatt da

genommen gwaltz Brief, wo er einen christm mönschen fund, das

er denselben möcht martern, vnd wollt riten Jn damascum.
Daselbs was vil der cristen vnd fieng der glaub sich an ze meren, die

wollt er alle tötten. Vnd do er kam an die vorgezeichnete statt,
do schlug Jnn gott der Herr nider, als einen lunner klaps, vnd
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fpradj bie götttidj ftimm: Saule, «Saule, waè burdjüdjteft bu midj?
35o rebt Saulus: «fjerr, tvaê wiltu, baê 3d) tug? 35a warb er an
ber ftatt befert, »nb iff ba abtaf »tj Sar »nb üij faren.

.fjie merf üon bera ©rab ber mutter got}, barSnti fp gelägen ift
nadj Srem tobt.

Stent, So wir foment an Dlberg nit ferititi üff, ju ber ling*
gen «fjanbt, ba funben roir baê grab ber wirbigen mutter maria.

35arStttt ift fp brp tag getägett »ttb brp ttedjt, »ttb fint bie rij
botten all bp Sr gffn, »nb iff baè grab »nber ber erben Iij ftaffet

tieff 3n einer fdjönen gewetpten fildjen, ünb ift baê grab etwaê

groffer, bentt baê grab »nferê «fjetren, »nb Da« jme tüten, baé

man barburd) gatt, ba ffnb bie rij botten gefeffen Sp bem reinen

lib mari Sie an brptten tag, bo fam ber «fjerr ju Snen »nb Da«
mit Snen Statt. Silfo fpradjent fp alle glitt;: 35u folt fp mit bir

je Ditnet füren, mit lib »nb fel. Silfo trugent fp ben reinen lib

»ff ber Sar Din »f bem grab, »nb ttam ber «fjerr fpn liebe mut*

ter, »ttb fürt fp mit 3m je piinel. <Jjo ftunbent bie rij botten »ttb

weintent, »nb fadjent 3r nadj »nb ruftet« ju 3r »rab ein lütrp.
Silfo lief fp iren gürtel Darab faflen, ber wart Santo Paulo, «fjie

ift »ergäbtmg alter funben für pin »nb fdtjulb.

SRerf, ob bie «fjepben ettwaé »on bent ©rab tjaltent.

3a fpridj idj, baé fp »il »ott bem grab tjaltent, ben bie wür*
big mutter gotteè ift »on Sfjerufalem geboren »nb »om fung 3)auib

gefdjlädjt; baromb fo Danb fp bie mutter got} für ein fälige frowe.

Stem man fürt one jwen tag barinn, ünb muft Setlidjer Silger
»f gen, »nb am anbern tag bo wettent fp aber »f »on »né Dan.

35aê woltent bie Sarfuffen tt« geftatten, alfo famen wir an gelt

DittSn.

,f)ie lof ju, wo ber Dlberg lige, »ttb wie fer »on onfer

frowen grab.

«fJSttber bem ©rab »nfer lieben frown, alê Witt ale jween
reiffpief fang finbt, ba iff ein fdjöne «fiele graben »nber ber erben

»nber eim felfen, »nb tft witt; baê ift bie ftatt, ba go« ber «fjerr

am Dlberg fin gebe« tett, »nb iff bar 3nn nodj ber ftein, baruff
ber enget ftunb, »nb ben .fjerrn tröffet. 35a tjatt er gebettet 3n
ber fpetuttf »nber ber erben »nb nit »ff ber erben, ale man »né
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sprach die göttlich stimm: Saul?, 8g„le, was durchächtest du mich?

Do redt Saulus: Herr, was wiltu, das Jch tug? Da ward er an
der statt bekert, vnd ist da «blaß vij Iar vnd vij karen.

Hie merk von dem Grab der mutter gotz, darJnn sy gelägen ist

nach Jrem todt.

Item, So wir koment an Olberg nit ferhin vff, zu der linggen

Handt, da funden wir das grab der wirdigen mutter maria.

DarJnn ift sy dry tag gelâgcn vnd dry necht, vnd sint die rij
botten all by Jr gsin, vnd ist das grab vnder der erden lij staffel

tieff Jn einer schönen gewelpten kilchen, vnd ist das grab etwas

grösser, denn das grab vnsers Herren, vnd hatt zwe türen, das

man dardurch gatt, da sind die rij botten gesessen By dem reinen

lib mari Bis an drytten tag, do kam der Herr zu Jnen vnd hatt
mit Jnen Rätt. Also sprachen! fy alle glich: Du soli sy mit dir
ze himel füren, mit lib vnd fel. Also trugent sy den reinen lib

vff der Bar hin vß dem grab, vnd nam der Herr syn liebe mutter,

vnd fürt sy mit Jm ze himel. Do stundent die rij botten vnd

weintent, vnd sachent Ir nach vnd ruftent zu Jr vmb ein lätry.
Also ließ sy iren gürtel Hamb fallen, der wart Lsnto ?sulo. Hie
ift vergäbung aller fünden für pin vnd fchuld.

Merk, ob die Heyden ettwas von dem Grab haltent.

Ja sprich ich, das sy vil von dem grab haltent, den die würdig

mutter gottes ist von Jherusalem geboren vnd vom kung Dauid
geschlücht; darvmb fo Hand fy die mutier gotz für ein sälige frowe.

Item man fürt vns zwen tag darinn, vnd mußt Ietlicher Bilger
vß gen, vnd am andern tag do weltent sy aber vß von vns han.

Das woltent die Barfüssen nit gestatten, also kamen wir an gelt

hinJn.

Hie loß zu, wo der Olberg lige, vnd wie fcr von vnser

fröwen grab.

HJnder dem Grab vnser lieben frown, als Witt als zween

reisspieß lang sindt, da ist ein schöne Höle graben vnder der erden

vnder eim felsen, vnd ist witt; das ist die statt, da gott der Herr
am Olberg sin gebett tett, vnd ist dar Jnn noch der stein, darvff
der engel stund, vnd den Herrn tröstet. Da hatt er gebettet Jn
der spelunk vnder der erden vnd nit vff der erden, als man vns
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prebiget. «fjie ift »ergäbung aller funben für pin »nb fdjulb. —
Stem bie Suben «fjättent 3tm ba nit funben je »aàjen, benn baô

ber »errätter Subaê ben garte» wüfft, »ttbt bie «fjüllp barnebent;
eô war aber beê «fjerrn will.

Son bem ©arten önb ber platten, bar 3nnen önb öff bie brp

Sünger lagent.
debent ber «fjötp üff ber rädjten Ijant Sp einem fteinen ftein

wurff, ba iff ber gart onb bie Statt, baroff bie brp Sünger ge*

fdjtafen tjeint, »nb ber Derr brü mal ju 3«en ging »f bem «fjot

»nb fp atlweg fdjlaffen fanb, Slber bie anbere »iij 3ünger warent

Darab baê Sm tat SofapDat 3n einem 35örflp, bj Deift gefjemanp;
»nb iff bp brp ffeinwurf wiber Dinberfta) gegen ber ftatt. 55aê

35örfli iff nit me ba, eê iff gar jerftört. So iff oudj Sn allem

lanb fein 3eberboum me. 35ie «fjeiben tjeinbt fp all »erbrennt »on

mangel beê «fjoljeê. Sé ftanb nod) wot ölböum. Stent ba bie

brp Sünger gefdjlaffen Danb, ba mag Sn ben fetben 3Üen wol ein

gart fin gfin; Sé ift aber Sei} nüt ben Sllment, »nb ftanb nodj
ölböum ba, »nb fouffent ba Sdjaff, femettier, »nb anber fedj ba

Wtber »nb für, »nb iff nit Sngemuret. Stent ba bie brp Sänger
fdjtieffent, Snb ba ber «fjerr gefangen wart, ba Sm Subaé ben

fuf gab, Snb ba fant Seter matdjo baê or abljuw, baê ift alê

bp eira ffeinwurf bp ein anbern, »nb iff alle ein berg. Slber glid)
barbp iff ein ebin, Sp eim Dalben Steinwurf. 35a fam 3ubaê
Dar mi« ben fdjaren beò fotfê burdj benfelben weg, ben ber «fjerr

waè gegangen nacD bem nadUmat am groffen ÎJonnffag, »nb gieng
burdD baè tal 3»fapDat an Dlberg, »nb ben berg »ff biê »ff ben

plat}, ba go« ber «fjerr mit finen Sungern waê ben brpen. 35a

gab Subaê bem «fjerrn ben fuf, »nb fpradj : Aue rabi. 3)ie ftatt
ift »mbmuret »nb wot »fjeidjnet. 35a wurffent fp Snn ntber »nb

leittent iDm ein fettin an fin Datò, «fjie ift ntt »nbitttdj »ergäbung
aller fünb für pin »nb fdjulb.

.fjier uteri, wie bie «fjepben Sn «fjülinen ligent für bie Spit} glicD

alê biejttjwin.
3m Ztjal SofapDat ftnt ob Dunbert lödjer 3n bie fant felfen

geDuwen, ba bie «f>epben 3m tag ligent für bie D<f}- 35ar3nn
fctjluffent bie rij botten nacD bem tobt Spriffi. — Stern Silfo fur*
tent fi ben «fjerrn baê Zal niber, »nb tjtnber ber ftatt »ff «fjtn ben
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prediget. Hie ist vergäbung aller sünden für pin vnd schuld. —
Item die Juden Hattent Jnn da nit funden ze vachen, denn das

der verrätter Judas den garten müsst, vndt die Hülly darnebent;
es war aber des Herrn will.

Von dem Garten vnd der platten, dar Jnnen vnd vff die dry

Jünger lagent.
Nebent der Höly vff der rächten hant By einem kleinen stein

wurff, da tst der gart vnd die Blatt, darvff die dry Jünger
geschlafen heint, vnd der Herr drü mal zu Jnen ging vß dem Hol
vnd sy allweg schlaffen fand, Aber die andere viij Jünger warent

Hamb bas Jm tal Josaphat Jn einem Dörfly, dz heißt getzemany;
vnd ist by dry steinwurf wider hindersich gegen der statt. Das
Dörfli ist nit me da, es ist gar zerstört. Es ist ouch Jn allem

land kein Zederboum me. Die Heiden heindt sy all verbrennt von

mangel des Holzes. Es stand noch wol ölböum. Item da die

dry Jünger geschlaffm Hand, da mag Jn den selben Ziten wol ein

gart stn gsin; Es ist aber Jetz nüt den Alment, vnd stand noch

ölböum da, vnd louffent da Schaff, kemeltier, vnd ander fech da

wider vnd für, vnd ift nit Jngemuret. Item da die dry Jünger
schlieffent, Vnd da der Herr gefangen wart, da Jm Judas den

kuß gab, Vnd da sant Peter malcho das or abhuw, das ist als
by eim steinwurf by ein andern, vnd ift alls ein berg. Aber glich

darby ift ein ebin, By eim halben Steinwurf. Da kam Judas
har mitt den scharen des folks durch denselben weg, den der Herr
was gegangen nach dcm nachtmal am grossen Donnstag, vnd gieng
durch das tal Josaphat an Olberg, vnd den berg vff bis vff den

platz, da goti der Herr mit sinen Jüngern was den dryen. Da
gab Judas dem Herrn den kuß, vnd sprach: ^ue rsbi. Die statt

ist vmbmuret vnd wol vßzeichnet. Da wurffent sy Jnn nider vnd
leittent ihm ein kettin an sin hals. Hie ist nit vnbillich vergäbung
aller sünd für Pin vnd schuld.

Hier merk, wie die Heyden In Hülinen ligent für die Hitz glich

als die,schwin.

Jm Thal Josaphat sint ob hundert löcher Jn die sant felsen

gehuwen, da die Heyden Jm tag ligent für die hitz. DarJnn
fchluffent die rij botten nach dem todt Christi. — Item Alßo fürtent

si den Herrn das Tal nider, vnd hinder der statt vff Hin den
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wäg, fo er oftjer gangen waê, »nb »ff bra Serg ©pon, ba 3e0
baê flofter iff. 55aê ftnb Slnnaê »nb beê bifdjoffê fappDaê Spüfet

gftn; bie naàjften ffraf furtent fp Snn, SBo ©p Snn aber Ijattent
gefürt ju bem »ubera tor Sn, ba wir »fjjin gangen waren, @o

warent fp jum erften ju pptatuê «fjuf fommen, Se war aber ni«
ber wilt go§.

Son ber ftatt meri, ba ber «fjerr Da« geweinet »ber Serufafem.

35emnad) giengent wir ben ölberg uff, ba funben wir bie ftatt
»nb ben ftein, ba ber Spexx tjatt geweinet »ber Serufatem. 35enn

er modjt glid) Di« »ber gefädjen. «fjie ift »ergäbung aller fünb für
pin »nb fdjulb. SBiter giengent wir ben Serg baf »ff ju ber ftatt,
ba ©ott ber «fjerr ftiff ftunb, »nb pief Sn bie Sünger ben efet

bringen, alò er fam fjerober »on Setanta, »nb wo« am Salmtag

ju Serufatem Snritten. .fjie iff »ergäbung aller fünb für pin »nb

fdjulb.

«fjie meri »on ber gulbin Sorten, waê barburdj gefdjädjen iff »on
wunber.

Stent, bo ber «fjerr am Salmtag 3« rei«, baê tor peift bie

gutbin porten, Snb iff baê tor, bo ©ant Slnna Sren gemadjel

Soadjim Sefam. Sllê er fam »f bem gebirg »nb er fp »mb ffeng,
©o wart ff fdjwanger »nb gebar SRaria bte SRutter ©otteê. Stem
baê tor Ijeinb bie «fjepben »ermuret, baê eê nit me »ff funt. 3tem

»fwenbig Slm tor Ijattent wir »ergäbung aller fünb für pin »no fdjulb.
Stem baê tor gatt in ben plat}, barSnn ber tempel ©alamo«iê

ftabt, ünb ga« Sn baé tal Sofappat.

«fjie meri, wo ber mutter gotteè üerfünbct wart, baé fp «it lenger

3n btfem 3amertat folt fin, ©unber 3« brpen tagen fferben.

Slber giengent wir ben Serg baf pin üff, ba famen wir an
bte ftabt, bo ber enget erfdjien ber mutter got}, riiij Saljr nadj
bem tob SDriftp, ünb feit Sra, baé fp 3« brpen tagen fferben folt,
»nb gab Sr ben Salme« unb feit Sr, baê bie rij botten att bp

Srem enb föttent) ©in. 35a ift Slblaê »ij Sar »nb »ij faren.

SBitter »on ber ftatt, bo go« finen Sungern erfdjien nad) bem tob

Sn gallilea.

9iad)bem famen wir ben berg off pin, ba funben wir bie ftatt,
ba go« ber «fjerr erfdjien ffnen Sungren nad) fim tob. 35ie ftatt
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wäg, so er vsher gangen was, vnd vff den Berg Syon, da Ietz
das kloster ist. Das sind Annas vnd des bischoffs kayphas Hüser
gsin; die nächsten straß fürtent sy Jnn, Wo Sy Jnn aber hâttent
gefürt zu dem vndern tor In, da wir vshin gangen waren, So
wärent sy zum ersten zu pylatus Huß kommen, Es war aber nitt
der will gotz.

Von der statt merk, da der Herr hatt geweinet vber Jerusalem.

Demnach giengent wir den ölberg vff, da funden wir die statt

vnd den stein, da der Herr hatt geweinet vber Jerusalem. Denn
er möcht glich hin vber gefächert. Hie ist vergäbung aller sünd für
pin vnd fchuld. Witer giengent wir den Berg baß vff zu der statt,
da Gott der Herr still stund, vnd hieß Jn die Jünger den esel

bringen, als er kam hcrvber von Betania, vnd wolt am Palmtag
zu Jerusalem Jnritten. Hie ist vergäbung aller sünd für pin vnd

schuld.

Hie merk von der gnldin Porten, was dardurch gefchächen ift von
wunder.

Item, do der Herr am Balmtag Jn reitt, das tor heißt die

guldin Porten, Vnd ist das tor, do Sant Anna Iren gemachel

Joachim Bekam. Als er kam vß dem gebirg vnd er fy vmb fieng,
So wart si schwanger vnd gebar Maria die Mutter Gottes. Item
das tor heind die Heyden vermuret, das es nit me vff kunt. Item
vswendig Am tor hattent wir vergäbung aller sünd für pin vnd schuld.

Item das tor gatt in den platz, darJnn der tempel Salamonis
stadi, vnd gatt Jn das tal Josaphat.

Hie merk, wo der mutier gottes verkündet wart, das sy nit lenger

Jn disem Jamertal foli sin, Sunder Jn dryen tagen sterben.

Aber giengent wir den Berg baß hin vff, da kamen wir an
die stadi, do der engel erfchien der mutier gotz, riiij Jahr nach

dem tod Christy, vnd seit Ira, das sy Jn dryen tagen sterben soli,
vnd gab Jr den Balmcn und seit Jr, das die rij botten all by

Jrem end söltend Sin. Da ist Ablas vij Iar vnd vij karen.

Witter von der statt, do gott sinen Jüngern erschien nach dem tod

Jn gallilea.

Nachdem kamen wir den berg vff hin, da funden wir die statt,

da gott der Hen erschien sinen Jüngren nach sim tod. Die statt
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3ft Sn gatliteifdjem tanb, ben baê lanb gattitea Ijept an ara Dlberg.
Site ber fjerr fpradj : 3dj wirt »dj for gan 3n gatlifeam. 35a ift
»ergäbung aller fünbe« für pin »nb fàjulD. 35ie ftatt, bie tjeinb

wir gefecpen.

«fjie raerf »on ber ftatt, ba »nfer lieber «fjerr je .fjimmet fur.

35enmadj giengent wir je obrift »ff ben Serg, ba iff ein jer*
brodjen fdjtof, barSnn nodj ein gant}e Sapell ftabt, »nb iff ba bie

ftatt, ba go« ber «fjerr ju «fjimmel fur. 35a warent bie rij Soten
alle bp Sm, »nb bie mutter got}. Snb panb ba gefedjen ben ftein,
bar Su ber «fjerr geträtten Da«, atê Su einen linben leim, »nb ftdjt
man ffne fuftritt nodj fdjinbar. 35a ift »ergäbung aller fünb für
piu »nb für fdjulb.

Sott bem Sotten mere.

3tem wir giengent barnadj »ber ben berg, »nb fadjenb baô

to« mer, ba gott bie » ftätt lief ünber gan, »on ber groffen fün*
ben wägen. Snb gefacpent oudj, wo ber Sorba« 3« baê to« mer
rünnet.

SBie fern eê ift »on Serufatem Sie »ff ben ötberg.

Sé finb »on SDerufatem Sie je obrift »ff bett ötberg iij wätfdj
mit. Silfo giengent wir wiber ben Serg Derab einen anbern wäg,
bo famen wir ju einer fildjen, ba litt ©ant Solep »ergraben.

SBo ber gloub ©ige gemadjt, baé meri «fjpe.

SBir famen aber ju einer anbertt fildjen tjeift ©attt SRarren*

fildj, barStme Dattb bie rij botten ben tjeiligen glauben gemadjt;
ba iff Slblaê »ij Sar »nb »ij farenen.

Son bera Sater nofter.

35amadj famen wir ju einer anbren fitdjen, ba tert go« ber

«fjerr ffne lieben Sünger baê Pater noster. 35a iff Slblaê »ij 3ar
»nb »ij farenen.

Son eim ftein, ba bie mutter go«} »il ellenbê getjept pa« »mb

Sr Hnbt.

SBir famen barna^ ju einem ftein, barsff bie mutter SRaria
alle tag faê, »nb weinet ben tob Srê finbô Sie Sin 3r enb. ©p
ïjatt alte tag Sefuctjt bie tjelgen ftett riiij Sar, benn wenn fp »ff
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Jst Jn gallileijchem land, den das land gallilea hept an am Olberg.
Als der Herr sprach: Jch wirt vch for gan In gallileam. Da ist

vergäbung aller sünden für pin vnd schuld. Die statt, die heind

wir gesechen.

Hie merk von der statt, da vnser lieber Herr ze Himmel fur.

Demnach giengent wir ze obrist vff den Berg, da ist ein

zerbrochen schloß, darJnn noch ein gantze Capell stadt, vnd ist da die

statt, da gott der Herr zu Himmel sur. Da warent die rij Boten
alle by Jm, vnd die mutter gotz. Vnd Hand da gesechen den stein,

dar Jn der Herr getrâtten hatt, als In einen linden leim, vnd stcht

man sine fußtritt noch schinbar. Da ift vergäbung aller fünd für
pin vnd für schuld.

Von dem Totten mere.

Jtem wir giengent darnach vber den berg, vnd fachend das

tott mer, da gott die v stätt ließ vnder gan, von der grossen sünden

wägen. Vnd gesachent ouch, wo der Jordan Jn das tott mer
rünnet.

Wie fern es tst von Jerusalem Bis vff den ölberg.

Es sind von Jherusalem Bis ze obrist vff den ölberg iij wälsch

mil. Also giengent wir wider den Berg herab einen andern wäg,
do kamen wir zu einer kilchen, da litt Sant Boley vergraben.

Wo der gloub Sige gemacht, das merk Hye.
Wir kamen aber zu einer andern kilchen, heißt Sant Marren-

kilch, darJnne Hand die rij botten den heiligen glauben gemacht;
da ist Ablas vij Iar vnd vij karenen.

Von dem Pater noster.

Darnach kamen wir zu einer andren kilchen, da lert gott der

Herr sine lieben Jünger das ?«ter noster. Da ist Ablas vij Iar
vnd vij karenen.

Von eim stein, da die mutter gottz vil ellends gehept hatt vmb

Jr kindt.

Wtr kamen darnach zu einem stein, darvff die mutter Maria
alle tag sas, vnd weinet den tod JrS kinds Bis An Ir end. Sy
hatt alle tag Besucht die Helgen stett riiij Iar, denn wenn sy vff
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bem ftein faê, ©o raocDt fp fedjen ben Serg Caluarie »nb »ber

fad) bie gant}e ftatt SDerufatem. 35a ift Slblaê »ij Sar »nb »ij
farenen. Slber famen wir ju einer fitdjen, ba ber minber ©ant
Safob »ergraben warbt, Site fp Sn »ber ben $empel ©alomoniê
Ijerab wurffent. «fjie ift Slblaê »ij Sar »nb »ij farenen.

SBpter famen wir ju 3adjatiaê beò proppeten grab, 3ft audj
Slblaê »ij Sar »nb »ij farenen. Son bem 35orfflp Setpjemanp paff
bu »or getjört, benn eê iff nüt me ba »on «fjüfren.

Son Slbfolon bem fdjönften, wo ber »ergraben ti«.
Sperah baê 3m tal Sofapljat ©tat faft ein grofer tjodjer turn

»on'SRarmelftein gepowen, mit »it bitben »aft föfifidj. 35aê ift
bie begrebt Slbfolonê, ber war füng 3)auibê fun. 35em ffnb bie

«fjepben nod) fo »pgent; Weber barfür gatt, ber wirfft nod) ein ftein
baran, Silfo baê grof puffen fteinen »mb b>n türm ligent, 35en

Slbfolon Da« ftm Satter ©in wib Serfabea Sefdjlaffeu.

Spie meri, wo ©id) Subaê erijanft »nb wie baè tal fjeiffet.

Stent »ff ber lingge« Da«b, ba ftoft Si« anber tal Darin,

Deift ©iloe, barS«« luff Subaê »nb Danft fidj fetb, Sllê er bie

groffen no« ara «fjerrn gefedjen Da«. 35er Soum ift bürr »nb ftabt

nodj, »nb De« man »né gfeitt, er föfte ftan biê an ben Süngften

tag, ben boum fjeinb wir gefedjn.
Snben Sra tal SofapDat fürt man »né Sn ein tieffe «fjüfe,

barS« >f>a« ficD ©ant Sacob ber minber »erborgen, alò ber «fjerr

getöbtet wart, ba tag er brp tag an effen »nb trinfen, »nb pa«
ftdj »erwägen niemer me Dar»f je fommen, Sr fàdj benne »or ben

«fjerrn. Snb am britten tag ale ber «fjerr erftunb, erfdjin Sr Sm
Sn bem lodj, »nb Dief 3«« Dflr»f gan. «fjie iff »ergäbung atter

fünbt für pin »nb fdjulbt ; 35ar»mb baê ber .fjerr felbê ba ge*
wanbtet De«.

SRerf »on einem Srunnen.

SBir fament Dudj ju einem Srunnen, ba bie mutter gotteè

Srem lieben finb »il »nb bid bie winblen gewäfdjen tjatt. 35em*

nadj an bie ftatt, ba ber «fjerr einen blinben gefädjent graadjt Da«.

Son bem propljeten Dfape, merf.

Stent wir fament Dudj ju einem plafs, ba ftabt nodj gar ein

fdjöner Soum, ba p»nb bie Suben §)fapam ben proppeten mit einer

fagen »on ein anbern gefagt.
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dem stein sas, So möcht sy sechen den Berg Oslrmne vnd vber

sach die gantze statt Jherusalem. Da ist Ablas vij Iar vnd vij
karenen. Aber kamen wir zu einer kilchen, da der minder Sant
Jakob vergraben Wardt, Als sy Jn vber den Tempel Salomonis
herab wurffent. Hie ist Ablas vij Iar vnd vij karenen.

Wyter kamen wir zu Zacharias des Propheten grab, Jst auch

Ablas vij Iar vnd vij karenen. Von dem Dörffly Jethzemany hast

du vor gehört, denn es ist nüt me da von Hüsren.

Von Absolon dem schönsten, wo der vergraben litt.
Herab bas Jm tal Josaphat Stat fast ein großer hocher turn

von'Marmelstein gehowen, mit vil bilden vast köstlich. Das ist

die begrebt Absolons, der war küng Davids sun. Dem sind die

Heyden noch so vygent; weder darfür gatt, der wirfft noch ein stein

daran, Alßo das groß Hüffen steinen vmb d n türm ligent. Den
Absolon hatt sim Vatter Sin wib Bersabea Befchlaffen.

Hie merk, wo Sich Judas erhankt vnd wie daS tal Heisset.

Item vff der linggen Hand, da stoßt Etn ander tal harin,
heißt Siloe, darJnn luff Judas vnd hankt fich felb, Als er die

grossen noti am Herrn gesechen hatt. Der Boum ist dürr vnd stadt

noch, vnd hett man vns gseitt, er sölle stan bis an den Jüngsten

tag, den boum heind wir gesechn.

Vnden Jm tal Josaphat fürt man vnS Jn ein tiesse Hüle,
darJn Hatt sich Sant Jacob der minder verborgen, als der Herr
getödtet wart, da lag er dry tag an essen vnd trinken, vnd hatt
sich verwägen niemer me harvß ze kommen, Er sach denne vor den

Herrn. Vnd am dritten tag als der Herr erstund, erschin Er Jm
Jn dem loch, vnd hieß Jnn harvß gan. Hie ist vergäbung aller
sündt für pin vnd fchuldt; Darvmb daS der Herr felbs da

gewandlet hett.
Merk von einem Brunnen.

Wir kament Ouch zu einem Brunnen, da die mutter gottes
Jrem lieben kind vil vnd dick die windlen gewaschen hatt. Demnach

an die statt, da der Herr etnen blinden gesächent gmacht hatt.

Von dem Propheten Nsaye, merk.

Item wir lament Ouch zu einem platz, da stadt noch gar ein

schöner Boum, da hond die Juden Nsayam den Propheten mit einer

sagen von ein andern gesagt.



223

35arnad) famen wir ju »il früfften »nb «fjülinen, ba bie lieben

rij botten »nb -fjeimlicpen 3unger ftdj »il Saren »erborgen patten,
»on fordjten wägen ber 3uben »nb ber .fjepben.

Son bem gol} afer.

Stem wir fament ju bem goljader, ber wart foufft »rab bte

briffig pfenning, baromb ber »fjerr oerfoufft wart, ben tja« ©ant
.fjelena »mbmuret »nb gan| »berwelbt, baò niemann barS« font*

men mag, »nb finb obenn 3m gewelb »ij lödjer, ba man bie Sit*
ger Dinab wirfft, bie »ff ber »art fterbent. Stem ju »nbriff 3m
tal SofapDat »ff ber linggen Danb ba ift ber ftuf »nb ber wpger,
ba ber engett gotteè alle jar etnift fam, »nb baê waffer bewegt,

»nb eê trüb madjt, »nb weler ben franf waè, »nb ber erft in baô

waffer waè, ber warbt gefunb »on alten franfpeiten. Stem ba oudj

go« einen franfen gfunb madjt, ba iff bljein waffer, funber wadj*
fet »or bar3nn. Stern ber ftuf iff nocD wol einê ffeinê wurff witt
»nb breitt, »nb gant} ftereggedjt, »nb iff jet} »or ber ftatt wol ein

armbruftfdjut}. Silo wir bif alleò gefedjen Datten, bo giengent wir
wieber gegen ber ftatt SDerufalem, »nb ju bem tor pin 3n, ba fp
ben «fjerrn pin Sn fürtent, Sitò fp 3nn gefangen pätten, »nb Din=

ber ber ftatt »ffDi«, Ijinber bem barfuffen flofter ©pon, ba famen

wir ju einer gewetpten brugg, bo fp ben «fjerrn »ber fürtent, ber

had) peiff 3ebron.

Son bem Soum, barof baò Srüf} Spriftp gemadjt warb.

Seber benfelben Sadj lag »or jitten, ee bie brugg gemadjt

wart, ber Som »ber, bar »f baò peilig Srüf} gemadjt wart. 35a

bie füngin »on Saba tjiet) ©pbifta wolt gan Sperufatem ju bera

füng ©atomon, bie tjatt eine« gä«f fuf, bo befani fp, baò ber

«fjerr nod) folt geboren werben, »nb an bem «fio«} erfterben ; Silfo
watt fp burdj ben Sadj, »nb wott nit tretten »ff baê «fjolj, bp

wart Sr ber gänf fuf gerädjt wie ber Sinber. Stem eô fepten »né
oudj bie .fjepben, baê Sn »il Saren nie fein waffer ba ©ig ge*

rannen, »nb meinent fürpin werbe feinê me ba «fjin fommen, ben

eê tut Sn benen lanben nit Stagne« Sllê tjie, Slltein etwan Sn
bem 3Rert}en »nb nit im Summer.
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Darnach kamen wir zu vil Küssten vnd Hülinen, da die lieben

rij botten vnd Heimlichen Junger sich vil Jaren verborgen hatten,
von forchten wägen der Juden vnd der Heyden.

Von dem gotz aker.

Item wir kament zu dem gotzacker, der wart koufft vmb die

drissig Pfenning, darvmb der Herr verkoufft wart, den hatt Sant
Helena vmbmuret vnd gantz vberwelbt, das niemann darJn kommen

mag, vnd sind obenn Jm gewelb vij löcher, da man die Bilger

hinab wirfft, die vff der vart sterbent. Item zu vndrist Jm
tal Josaphat vff der linggen Hand da ist der fluß vnd der wyger,
da der engell gottes alle jar etnist kam, vnd das wasser bewegt,

vnd es trüb macht, vnd weler den krank was, vnd der erst in das

wasser was, der Wardt gesund von allen Kankheiten. Item da ouch

gott einen kranken gsund macht, da ist dhein wasser, sunder wachset

vor darJnn. Item der fluß ist noch wol eins steins wmff witt
vnd breitt, vnd gantz fiereggecht, vnd ist jetz vor der statt wol ein

armbrustschutz. Als wir diß alles gesechen hatten, do giengent wir
wieder gegen der statt Jherusalem, vnd zu dem tor hin Jn, da sy

den Herrn hin Jn fürtent, Als sy Jnn gefangen hätten, vnd hinder

der statt vffhin, hinder dem barfüssen kloster Syon, da kamen

wir zu einer gewelpten brugg, do fy den Herrn vber fürtent, der

bach Heist Zedron.

Von dem Boum, darvß das Crütz Christy gemacht ward.

Veber denselben Bach lag vor zitten, ee die brugg gemacht

wart, der Böm vber, dar vß das heilig Crütz gemacht wart. Da
die küngin von Sab« hieß Sybilla wolt gan Jherusalem zu dem

küng Salomon, die hatt einen gänß fuß, do bekant sy, das der

Herr noch solt geboren werden, vnd an dem Holtz ersterben; Also
watt sy durch den Bach, vnd wolt nit Ketten vff das Holz, do

wart Jr der gänß fuß gerächt wie der Ander. Item es seyten vns
ouch die Heyden, das Jn vil Jaren nie kein wasser da Sig ge-

runnen, vnd meinent fürhin werde keins me da Hin kommen, den

es tut Jn denen landen nit Rägnen Als hie, Allein etwan Jn
dem Mertzen vnd nit im Summer.
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Son ©ant Seterê tjof, bar Snn er lag, alê Sr beò «fjerrn

»erteugnet Da«.

Stem, alò wir famen nit fern »on ber ftatt, ba fament wir
ju bem Spot, ba Sant peter lange 3e« 3nn geweinet Da«/ atê er

bef «fjerrn Da« »ertougnet.

Sin grof wunber »on bem Steinen lib dRatie ber Sungfrown.

Dud) Spiuben bp ber mur, »nb bp bem tor, ba baê Hofter

Spon ftabt, ba ift bie ftatt, ba bie rij botten ben reinen lib SRarie

«fjer ab trugen, ale fp geftorben waè, »nb weltent 3nn trägen Sn
baò tat 3ofoptjat 3u bem grab. 35o fament bie Suben »nb wol*
tenb ben lib »nb 35ie bar genommen Dan, ben ju »erbrennen, ben

fp trugent Snn audj bie «fjinbren ftraf ah, »nb nit burd) bie ftatt.
Silfo moa)t Sr feiner ber bar nit fdjeblidj ffn. 35a ift »ergäbung
aller funben für pin »nb fdjulb. Stent bif iff ale am ötberg »nb

Sm tat Sofappat, »nb tjeinb eê altee gefedjen »ff ber mitwudjen
waê Sant SartDotomäue Slbent. Silfo giengent wir wieber Sn
bie ftatt Sn »nfren ©pital, »nb affent »nb trunfent, baê fo »no

gott bereit »nb bie lieben Sarfüffer, »nb lepttent »ne je ruwen,
benn eê waê »aff ein «fjeiffer tag geffn.

SBaê Sren »né ber ©arbian Sm Hofter tpett alien Sitgern, ba

meri ju, benn eô gieng alf nadj »nferm fptten.

Sin ©ant Sartpotomäue tag lub »né ber ©arbian Sm Hofter,
»nb gab alien bilgerin ein gar gutt mal, baô waè bereift nadj »n*

fern fitten »nb «fjiefctj nieman nüt, »nb gab »ne fuft x tag win,
»nb bro«, »nb fäf, oudj gutt waffer. Stem bem garbian warb

»on »ne bilgerin »je tuggaten.

ÜRun meri »on bera tempel, bar Sun baô Deilig grab litt, »rab

wele 3itt wir barSn fament.

Sff ben obgenanten tag Sarrtjolomep ju naept »mb bie ©iben,
@o fürt man »né Sn ben tempel, barSnn baê .fjeitig grab iff.
Snb for bem tempel iff ein groffer plat}, ba ift ein ftein »ff ber

Sefet}p, ift ein marmolftein, bar»ff ftunb ber .fjerr 3n Spiarne
-fjof, 35o er 3nn »erorteitt. 35a ffttt fin fuf tritt glidj, alò Wä*

rent fp barSn gefdjnitten.
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Von Sant Peters hol, dar Jnn er lag, als Er des Herrn
verleugnet hatt.

Jtem, als wir kamen nit fern von der statt, da kament wir
zu dem Hol, da Sant peter lange Zeit Jnn geweinet hatt, als er

deß Herrn hatt verlougnet.

Ein groß wunder von dem Reinen lib Marie der Jungfrow«.

Ouch Hinden by der mur, vnd by dem tor, da das kloster

Syon stadt, da ift die statt, da die rij botten den reinen lib Marie
Her ab trugen, als sy gestorben was, vnd weltent Jnn trägen Jn
das tal Josophat Zu dem grab. Do kament die Juden vnd wollend

den lib vnd Die bar genommen han, dm zu verbrennen, den

sy trugmt Jnn auch die Hindren straß ab, vnd nit durch die statt.

Also möcht Ir keiner der bar nit schedlich sin. Da ist vergäbung
aller sünden für pin vnd schuld. Item diß ist als am ölberg vnd

Jm tal Josaphat, vnd heind es alles gesechen vss der mitwuchen
was Sant Bartholomäus Abent. Aljo giengent wir wieder Jn
die statt Jn vnsren Spital, vnd assent vnd trunkent, das so vns

gott bereit vnd die lieben Barfüsser, vnd leyttent vns ze ruwen,
denn es was vast ein Heisser tag gesin.

Was Eren vns der Gardian Jm kloster thett allen Bilgern, da

merk zu, denn es gieng alß nach vnserm sytten.

An Sant Bartholomäus tag lud vns der Gardian Jm kloster,

vnd gab allen bilgerin ein gar gutt mal, das was bereitt nach

vnsern sitten vnd Hiesch niema« nüt, vnd gab vnS fust r tag win,
vnd brott, vnd käß, ouch gutt wasser. Item dem gardian ward

von vns bilgerin vjc tuggaten.

Nun merk von dem tempel, dar Jnn das heilig grab litt, vmb
wele Zitt wtr darJn kament.

Vff den obgenanten tag Bartholomey zu nacht vmb die Siben,
So fürt man vns Jn den tempel, darJnn daö Heilig grab ist.

Vnd for dem tempel ist ein grosser Platz, da ist etn stein vff der

Besetzy, ist ein marmolstein, darvff stund der Herr Jn Pylatus
Hof, Do er Jnn vervrteilt. Da sint sin fuß tritt glich, als wärent

sy darJn geschnitten.
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Son ber orbnung, wie man bie Sifgerp Sn ben tempel für«.
ÜRerf ju.

Stem, alle wir alle »ff ben plat} fament, @o jalt man »né

Sn bint tempri ju bem tor 3n an jwepen enben glidj, wie fdjaff
Sn einen fiati, ben bie «fjepben Ijcinb bie fdjlüffel, »nb nit bie

Sarfuffen, ben man wädjftet bte priefter aßwäg ju brpen Saren.
35era finb ritij priefter »nb nit me ben ij barfuffen, ba Ijeinb bie

rij priefter pe jwen einen funbrigen gfouben, »nb Ijeinb alle wib
»nb finb, »nb ift ber tempri aflweg befcptoffen.

Son ber ©ut, baran ber «fjerr geiflet wart.

Silfo fürtent »né bie barfuffen, bera warent me ben rij, burdj
ben tempri Su Sin capei!, bar Snn iff bie ©ut, baran go« ber

«fjerr gegeiflet wart.
Snb iff »nfer frow ba gnäbig, bafelb erfdjien ber «fjerr ffner

lieben mutter nadj ffnem tob, ale er am Dftertag erffunbt. Stem
bie ©ut ift eine Dalben manneê tjodj »nb fo grof »mb ffctj, baô

ein man fp nit mag »mb fadjen. 35a ©ungen bie Sarfuffen baê

Salue regina, «fjie iff »ergäbung aller fünb für pin »nb für fdjulb.
3tem alê batb wir 3« ben Sempet trattenb, bo Ijattent wir aber

»ergäbung aller funben für pin »nb fdjulb.

9Rerf »on ber proceffion, bie wir tattent, »nb wo ber «fjerr erfdjien
SRarie SRagbalene.

35Sm nadj giengent wir mit ber procefion, »nb foufft 3etli*
djer ein fdjöne wädjfine fernen »nb giengent »mb, Snb »ff ber

linggen panb ba ftatt ein Slltar, ba iff bie ©ta«, ba ber «fjerr
erfcpien SRarie magbalene, alê er erftanben waê. 35a iff oud)

»ergäbung alter ©ünben für pin »nb fdjulb.

Som Sim Seidjen, ba baê «fjeilig Srüf} geleit warbt.

Stem, wir fament Slber »ff ber linggen «fjanb ju Sim altar,
ba ©ant «fjelena baê «fjeitig Srüt} fief figen »ff ein grab, bar3nn
waê fif 3aren ein «fjepb »ergraben gtegen, berfelb «fjepb ftunb »ff
»nb warb tebenbig, »nb gieng »f bem grab; ba iff Slblaê »ij Sar
»nb »ij faren.

SBitter »on einer «fjetgen ftatt.
Slber »ff ber linggen .fjanb, ba iff bie ftatt, Sllê gott ber «fjerr

nibergefet}t warb, »nb fadj bie lödjer Soren 3n baê Srüfs, »nb
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Von der ordnung, wie man die Bilgery Jn den tempel fürtt.
Merk zu.

Item, alls wir alle vff den platz kament, So zält man vns

Jn dm tempel zu dem tor In an zweyen enden glich, wie schaff

Jn einen stall, den die Heyden heind die schlüssel, vnd nit die

Barfussen, den man wachstet die Priester allwäg zu dryen Jaren.
Der« sind riiij Priester vnd nit me den ij barfüssen, da heind die

rij Priester ye zwen einen sundrigen glouben, vnd heind alle wib
vnd kind, vnd ist der tempel allweg beschlossen.

Von der Sul, daran der Herr geislet wart.

Also fürtent vns die barfüssen, der« warent me den rij, durch

den tempel Jn Ein capell, dar Jnn ift die Sul, daran gott der

Herr gegeislet wart.
Vnd ist vnser frow da gnädig, daselb erschien der Herr siner

lieben mutter nach sinem tod, als er am Ostertag erstundt. Item
die Sul ist eins halben mannes hoch vnd so groß vmb sich, das

ein man sy nit mag vmb fachen. Da Sungen die Barfussen daS

Sslue retins. Hie ist vergäbung aller sünd für pin vnd für fchuld.

Item als bald wir Jn den Tempel trattend, do hattent wir aber

vergäbung aller sünden für Pin vnd schuld.

Merk von der procesßion, die wir tattent, vnd wo der Herr erschien

Marie Magdalene.
DEm nach giengent wir mit der Proceßion, vnd koufft Ietlicher

ein schöne wächsine kertzen vnd giengent vmb, Vnd vff der

linggen Hand da statt ein Altar, da ift die Statt, da der Herr
erschien Marie magdalene, als er erstanden was. Da ist ouch

vergäbung aller Sünden für Pin vnd schuld.

Vom Eim Zeichen, da das Heilig Crütz geleit Wardt.

Item, wir lament Aber vss der linggen Hand zu Eim altar,
da Sant Helena das Heilig Crütz ließ ligen vff ein grab, darJnn
was fil Jaren ein Heyd vergraben glegen, derselb Heyd stund vff
vnd ward lebendig, vnd gieng vß dem grab; da ist Ablas vij Iar
vnd vij karen.

Witter von einer Helgen statt.

Aber vff der linggen Hand, da ist die statt, Als gott der Herr
nidergesetzt ward, vnd sach die löcher Boren Jn das Crütz, vnd
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bie nagel ridjten »nb 3n bie lödjer »erftädjen. 35a ift »ergäbung
aller funben für pin »nb ffpulbt.

Son ber ftatt, ba ber .fjerr warb abjogen.
Slber fament wir ju ber linggen panb ju eim Slltar, ba fet}tent

©p ben «fjerrn niber, »nb nament Sm bie fron Sib ffm «fjoupt,

Spê fp Sm ben 9tod abgejugent, bo trudtent fp 3m bie fron wiber

3n ftn «fjeitig «fjoupt. 35a ift Slblaf »ij Sar »nb »ij faren.

Son ber ftatt, ba fp »rab bef »fjerrn rod ©piltent.
35arnadj fament wir ju ber ©tatt, ba bie Suben ©piltent

»mb ben 3tod Spriftp. 35a ifi Slblaô für pi« »nb fdjulb. D»dj
fament wir ju Siner ftatt, ba baê fjeitig Srüt) »il Saren geffan*
ben ift, Slfe fant «fjelena baê »erfudjt, bo ber tobt lebenbig wart ;

ba ift Slblaf »ij Sar »nb »ij faren.
SBir fadjent oudj Sin Hein cappell, ba Ijattent fp ben «fjerm

Sn einen felfen geftoffen, Sn ein Iodj, Sié fp alle bing »fge*
madjten. 35a pa« ©ant .fjelena Sin cappell »f laffen buwen.

Slblaf ift ba »ij Sar »nb »ij faren.

Son ber ftatt, ba ©ant «fjetena »il Saren Sr gebä« »oil*

bradjt Da«.

9Ran furt »né »ff ber rädjten .fjanb Sn ein frufft rrrj ftaffel
abtjin, ba Da« ©ant .fjelena »it Saren Sr gebä« alle tag »oll*
bradjt, dtad) bem »nb fp baê peilig Srüf) funben pa«; Spie ift Slblaê

»ij 3ar »nb »ij farenen.

Son ber ©tatt, ba bie 3eidjen: Srüf}, ©per, 35rpnagel, Aron,
©eiflen, gelegen ftnbt.

35emnadj giengent wir aber in Sin frufft »ff ber rädjten «fjanb
xxxo «Staffel tief »nb for rrrj, baê madjet Ir»j ffaffet. 35a iff ein

groffe «fjülp »nber ber erben, »nber eim felfen «fjin Su graben.
35a ftnb bie brü crüf}, Dudj bie brp nagel, ©per, fron, »nb

geiften gelegen, Stadj bera tob Spriftp ccc »nb »ij Sar, for »nb
ee ©ant .fjelena fp fanbt; ba ift »ergäbung aller fünbe« für pin
»nb fdjulb, ba brünnent tag »nb nadjt rr ampetlp.

Son eira ftein, bar»ff ber .fjerr »il «fjatt erlitten.

Sllê wir par»ff giengent, ba iff ein ffein Sp eira attar Sn
einer cappell, bar»ff tft ber .fjerr gefeffen Su pplatuê .fjof, »nb »ff
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die nagel richten vnd In die löcher verstächen. Da ist vergäbung
aller sünden für pin vnd fchuldt.

Von der statt, da der Herr ward abzogen.
^

Aber kament wir zu der linggen Hand zu eim Altar, da setzten!

Sy den Herrn nider, vnd nament Jm die kron Ab sim Houpt,
Bys sy Jm den Rock abgezugent, do trucktent sy Jm die kron wider

Jn sin Heiltg Houpt. Da ist Ablaß vij Iar vnd vij karen.

Von der statt, da sy vmb deß Herrn rock Spiltent.
Darnach lament wir zu der Statt, da die Juden Spiltent

vmb den Rock Christy. Da ist Ablas für Pin vnd schuld. Ovch
kament wir zu Einer statt, da das heilig Crütz vil Jaren gestanden

ist, Als sant Helena das versucht, do der todt lebendig wart;
da ift Ablaß vij Iar vnd vij karen.

Wir sachent ouch Ein klein cappell, da hattent sy den Herrn
Jn einen felsen geflossen, Jn ein loch, Bis sy alle ding vßge-

machten. Da hatt Sant Helena Ein cappell vß lassen buwen.

Ablaß ist da vij Iar vnd vij karen.

Von der statt, da Sant Helena vil Jaren Jr gebätt voll¬

bracht hatt.

Man furt vns vff der rächten Hand Jn ein krufft rrrj staffe!

abhin, da hatt Sant Helena vil Jaren Jr gebätt alle tag
vollbracht, Nach dem vnd sy das heiltg Crütz funden hatt; Hie ift Ablas
vij Iar vnd vij karenen.

Von der Statt, da die Zeichen: Crütz, Sper, Drynagel, Kron,
Geisten, gelegen sindt.

Demnach giengent wir aber in Ein krufft vss der rächten Hand
rrrv Staffel tief vnd for rrrj, das machet lrvj staffel. Da ist ein

grosse Hüly vnder der erden, vnder eim felsen Hin Jn graben.
Da sind die drü crütz, Ouch die dry nagel, Sper, kron, vnd

geislen gelegen, Nach dem tod Christy ccc vnd vij Jar, for vnd
ee Sant Helena sy fandt; da ift vergäbung aller sünden für pin
vnd schuld, da brünnent tag vnd nacht rr ampelly.

Von eim stein, darvff der Herr vil Hatt erlitten.

Als wir harvff giengent, da ist ein stein By eim altar In
einer cappell, darvff ift der Herr gefesfen Jn pylatus Hof, vnd vff



227

bera ftein gefrönt »nb »erfpuwen, Dud) »erfpottet. 3)er ftein ift
pie »ff gefürt »on ©ant «fjetenen; ba ift ablaf »ij 3ar »nb

»ij farenen.

Son ber ©tatt, ba gott ber Spexx »ff geridjtet warb mit ben

©djacpem.

35era nadj furt man »no »ber »ff ber Stedjten «fjanbt rrrfj
ftaffel Din »ff ben Serg Satuarie, ba gott ber «fjerr »ff geridjt
warbt rait ben jwepen fdjadjem. 35ar»ber fjatt ©ant .fjelena Sin
©djöni gewelptp fappel gemadjt, ba pangent Sp fünffjig ampeUe«

»nb einen attar, baroff man mef tift. 25ife Sappetl Seffngentbie
Sorgpten; ba ftnt bfe brü lödjer Sn einen felfen gepuwen, bar Snn
bie Srül} geftanben ffnb. Snb baê mitlift todj, bar Sun »nferê
•fjerrn Srüf} geftanben ift, baê Iodj ift einer Sien tief »nb einer

©pang witt, »nb ift gefütert rait fupffer, Silfo baê fein bilgerp nit
mög ftein bar »f bredjen. 3tem »ff bem Serg »nb »ff ber« Slltar,
ba »erwarbt man bie Silger rait bem ©acrament; ba ift nit »n*
bitlidj »ergäbung alter funben fur pin »nb fdjulbt. Stem ber »elf
ift »it Saren geftanben am wätter, Se faut .fjelena bie fildjen bar*
»ber gemadjt tjatt, »nb ift Seberman bar »ber gefaren »nb gangen,
baê ber Serg Sben »aff ift obnen abgefulet »nb »errifen, ben eê

ift ein fanbberg.

SRerf »on bem fpatt Su bem »elfen, ale ber .fjerr »erfdjieb.

Stebent bera todj, bo baé Sriifc Snn ftunbt Sp einem flaffter
3ft ein ©palt, Sllê ber ^err »erfdjieb, ba ift ber gelé »nb Serg
jerfpalten, ale witt, ale ein jetlidjer man ftdj wol mödjt barSn
»erbergen, »nb gat ber ©patt parab Siê 3n bie Sappetl, ift »nben

Su ber «Sildjen.

So« ber ftatt, ba fp ben totten lib Spriftp niber leptent, »nb 3n
falbten ju ber begrebte, bj bet Sofeptj »on SlromatDia »nb

9îtfobemuê.

Silfo giengent wir wiber par ab Sn ben tempel, »nb jroüfdjent
bera Serg »nb bem grab crifti ift gejeidjnet bie ftatt mit einem brei*

ten marmelfteitt, Sllê man ben totten lib crifti »ora Srüt} per ab

nam, baê tett Sofeptj »on Slrimattjia »nb Sîicoberauê, warent jwen
Deimlicp Sunger ber teij, »nb Ijeinb alfo ben totten lib niber ge*

lei« »ff palbem teil jura grab »nb Snn gefübret »nb gewäfdjen,
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dem stein gekrönt vnd verspuwen, Ouch verspottet. Der stein ist

hie vff gefürt von Sant Helenen; da ist «blaß vij Iar vnd

vij karenen.

Von der Statt, da gott der Herr vff gerichtet ward mit den

Schachern.

Dem nach furt man vnS vber vff der Rechten Handt rrrij
staffel hin vff den Berg Caluarie, da gott der Herr vff gericht
Wardt mit den zweyen schachern. Darvber hatt Sant Helena Ein
Schöni gewelpty kappel gemacht, da Hangent By fünffzig ampellen
vnd einen altar, darvff man meß list. Dise Cappell Besingentdie
Jorgytenz da sint die drü löcher Jn einen felsen gehuwen, dar Jnn
die Crütz gestanden sind. Vnd das mitlist loch, dar Jnn vnserS

Henn Crütz gestanden ist, daS loch ist einer Elen tief vnd einer

Spang Witt, vnd ist gefütert mit kupffer, Also daS kein bilgery ntt
mög stein dar vß brechen. Item vff dem Berg vnd vss dem Altar,
da verwardt man die Bilger mit dem Sacrament; da ist nit
vnbillich vergäbung aller sünden für Pin vnd fchuldt. Jtem der velß

ist vil Jaren gestanden am wätter, Ee sant Helena die kilchen
darvber gemacht hatt, vnd ist Jederman dar vber gefaren vnd gangen,
das der Berg Eben vast ist obnen abgefulet vnd verrißen, den es

ift ein sandberg.

Merk von dem spalt Jn dem Velsen, als der Herr verschied.

Nebent dem loch, do das Crütz Jnn stundt By einem klassier

Jst ein Spalt, Als der Herr verschied, da ift der Fels vnd Berg
zerspalten, als Witt, als ein jetlicher man sich wol möcht darJn
verbergen, vnd gat der Spalt harab Bis Jn die Cappell, ist vnden

Jn der Kilchen.

Von der statt, da sy den totten lib Christy nider leytent, vnd Jn
salbten zu der begrebte, dz det Joseph von Aromathia vnd

Nikodemus.

Also giengent wir wider har ab Jn den tempel, vnd zwüschent

dem Berg vnd dem grab cristi ist gezeichnet die statt mit einem breiten

marmelstein, Als man den totten lib cristi vom Crütz her ab

nam, das tett Joseph von Arimathia vnd Nicodemus, warent zwen

heimlich Jünger der lrrtj, vnd heind also den totten lib nider
geleitt vff halbem teil zum grab vnd Jnn gesübret vnd gewaschen,
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gefalbet, »nb finer lieben mutter »ff Sr fdjof geleit. 35a ift abide

»ij Sar »nb »ij farenen.

Stun fürt man »né Srft Sn baê «fjeittg ©rab, ba meri, wie

witt eê ftg.

Sllf wir baê erfaren patten, ©o obfta«, furt man »nô 3« baê

-fjeilig grab, ba Srihment Sitte tag »nb nad« roi Slmpelïen. 3tem

baê grab ift nit Witter, ben baê »j man eô gar füttent; man pe«

oudj meff Sm grab. Snb ber ftein, fo für baê grab geffüfet wart,
ber ift. jet} Sn Sapppaê «fjof, »nb ift üf bemfelben ein Slltar ftein

gemadjt, baè man 3Räf baroff lifet, ünb iff ein grober Slctjerftein.

Slber ber tede! Sm grab, baroff ber .fjerr lag, 3ft Sin fdjöner

marmetftei«, 35aê man oudj bar »ff mäf lifet. 35en baê grab,
bar »ff »nfer «fjerr geleit war, 3ft 3m rädjten grab 3m gewelb.

Spie tft »ergebung aller fünb für pin ünb fdjulb, Site ob einer war
erft oon mutter lib »nb »f betn «fjetgen tauff genomen.

«fjie meri, wo baê enmitten 3« ber welt ftg »nb «fjepffe.

3n bem for ift Sin ©ut »ffgridjt, baê ift enmitten 3« ber

welt »nb ift ber tempel obnen offen. Snb wenn eê »mb mittentag

wirt, »nb bie ©unn Sm «fjödjften ftabt, So fdjint fp »ff bie Sul,
atfo baê bann fein fdjatten »on ber Sut nit gatt. 55ar»mb ftatt
eô grab Sn bem 3 ufen enmitten ber weft.

9Rerf, wo ünfer Satter Slbam, füng 35auib, f. Salomon, f. Saut,
ünb anber üergraben ligen.

Sff ber 3täcDten «fjanb iff ein Sappett, ba litt üergraben »n*
fer erfter »atter Slbam, fünig 25auib, fünig Salomon, fünig Sauf
»nb Sp rij Sriftener füngen, bie ba geftorben ftnt, afe bie criftenen
«fjeinb baô tanb Snn getjept bp üjc Saren, »nb ligent 3n fcpönen

SRarmelftetnen gepuwen greber«. Dudj ligent ba »il proppeten.
3tem man tjett »il Saren nie fein Stiften bar3« gelaffen; wie eô

aber nun ein geftalt peig, weif Sdj tut, 35enn Sep Sin jwep mal
barS«« gefin, baê mir eê nimann warbt.

SRerf, wo bie mutter got} geftanben ift »nb Sant Sopanneê, bo

Sp ben «fjerrn Sadjent Sterben.

«fjie »üben ara tempri, alê go« ber «fjerr »ff bem Serg »ff
geridjt wart, ba finb jet) jwo Sappetlen gemadjt, bj ift ju ber

rädjten «fjanb geftanben bie mutter go£, »nb »ff ber linggen Siten
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gefalbet, vnd siner lieben mutter vff Jr schoß geleit. Da ist ablas

vij Iar vnd vij karenen.

Nun fürt man vns Erst Jn das Heilig Grab, da merk, wie

witt es sig.

Alß wir das erfaren hatten, So obstatt, furt man vns Jn das

Heilig grab, da Brünnent Alle tag vnd nacht rrrr Ampellen. Item
das grab ist nit Witter, den das vj man es gar süllent; man hett

ouch mesß Jm grab. Vnd der stein, so für das grab gestützt wart,
der ist. jetz Jn Cayphas Hof, vnd ist vß demselben ein Altar stein

gemacht, das man Maß darvff liset, vnd ist ein grober Acherstein.

Aber der teckel Jm grab, darvff der Herr lag, Jst Ein schöner

marmelstein, Das man ouch dar vss maß liset. Den das grab,

dar vff vnser Herr geleit war, Jst Jm rächten grab Jm gewelb.

Hie ist Vergebung aller sünd für pin vnd schuld, Als ob einer wär
erst von mutter lib vnd vß dem Helgen tauff genomen.

Hie merk, wo das enmitten Jn der welt sig vnd Heysse.

In dem kor ist Ein Sul vffgricht, das ist enmitten Jn der

welt vnd ist der tempel obnen offen. Vnd wenn es vmb mittentag

wirt, vnd die Sunn Jm Höchsten stadt, So schint sy vff die Sul,
also das dann kein schatten von der Sul nit gatt. Darvmb statt
es gräd Jn dem Zirken enmitten der welt.

Merk, wo vnser Vatter Adam, küng Dauid, k. Salomon, k. Saul,
vnd ander vergraben ligen.

Vff der Rächten Hand ist ein Cappell, da litt vergraben vnser

erster vatter Adam, künig Dauid, künig Salomon, künig Saul
vnd By rij Cristener küngen, die da gestorben sint, als die cristenen

Heind das land Jnn gehept by iijc Jaren, vnd ligent Jn schönen

Marmelsteinen gehuwen grebern. Ouch ligent da vil Propheten.

Item man hett vil Jaren nie kein Cristen darJn gelassen; wic es

aber nun ein gestalt heig, weiß Jch nit, Denn Jch Bin zwey mal
darJnn gesin, das mir es nirnann warbt.

Merk, wo die mutter gotz gestanden ist vnd Sant Johannes, do

Sy den Herrn Sachent Sterben.

Hie vnden am tempel, als gott der Herr vff dem Berg vff
gericht wart, da sind jetz zwo Cappellen gemacht, dz ist zu der

rächten Hand gestanden die mutter gotz, vnd vff der linggen Siten
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©ant 3opan«eô euaitgetift. 35a ift 3« Seben Sappelfen »ij 3ar
Slpplaô »nb »ij farenen. 35en ber Serg waè nit fo witt, baê bie

mutter gof} »nb ©ant Sobanneê modjtent »ff bem Serg geftanben

ffn nebent ben brpen Snujen, ben baê fp rriij ©taffei perab Sn
bem ©roffen tempel finb geftanben, ba ift ein groffe wife, ba jet}
ber tempri ift. Dud) Ijeinb fp ben «fjerrn wol mögen fäcpen, »nb

pa« er wol mögen raft Snen reben. Sfe tjeinb 3nn oucD fedjen

Sterben, Slber off bem Serg ftnb fp nit geftanben, alê man bie

ffgur malet »nber bem Srül}.
Stem alê Salb eê warb »ntb mittenadjt, bo ffunbent bie Sar*

füffen alle »ff »nb pubent an 3Re«p ju fingen, »nb Ijattent ein

SRef »ber bie anbern, »nb Ijattent »né Sradjt Sidjt »ätter, »«b

»erforgte«t »né »ff bera Serg Saluarie mit bem ©acrament.

Son ben Stiftern.

Slm morgen »mb bie brü Sdjtug man bie Stitter 3m «fjetgen

grab. Duo) Sruber «fjanfen »on Srüffen, ber fdjlug ben «flogen
»on Somren ju Stitter. 35araadj fdjlug ber «f>er|og 3n brpen

tagen ober nädjten Sp rr»j Stiftern, Sitte Sm «fjetgen grab. Slber

bie «fjepben peinl} faft »ngern, bar»umb rauf raan bie Stitter fcpladjen

fjeimlidjen Sn ber nadjt.

Son Spie »nb Zxaut, baê bie Sarfüffen aber »erborgen

Datten.

353s Sarfüffen Datten aber tjeimlidjen »nber Sren futten Sn
trägen ffäfdjen mit win, Srot önb fäf, baê wir 3« önfer frowen
Sappel gnug funben jeffen »nb jtrinfen, ben wir warent faft müb

»nb Ijattent nit wot jenadjt geffen.

35ie ©röffe beê Rempele.

Son no« wägen rauf ber Sempet grof fin ünb bjod) mit üil
grofen Süten, Silfo baê Sant Delena bife bing, Sé ftg baê peptig

grab Dber ber Serg Saluarie, ünb alfe «fjetgen ftett, mit bem tempel
über «fjufet tjatt, 35en bj grab üttb alle «fjetgen ftett Sinb nit me

abftatt gefürt nadj ber gefdjidjt.

35aê öf seilen, wie man »ne barS«« gejeltt Da«, merf.

Sin bem ftptag fru »mb bte fedjêten ftunb famen bie «fjepben

»nb jaltenb »né wiber »f bem Sempet, wie wir bar 3«u gejellt
würben.
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Sant Johannes euangelist. Da ist Jn Beden Cappellen vij Iar
Applas vnd vij karenen. Den der Berg was nit so witt, das die

mutter gotz vnd Sant Johannes möchtent vff dem Berg gestanden

sin nebent den dryen Crützen, den das sy rriij Staffel herab Jn
dem Grossen tempel sind gestanden, da ist ein grosse mite, da jetz

der tempel ist. Ouch heind sy den Herrn wol mögen sächen, vnd

hatt er wol mögen mit Jnen reden. Sie heind Jnn ouch sechen

Sterben, Aber vff dem Berg sind sy nit gestanden, als man die

figur malet vnder dem Crütz,

Item als Pald es ward vmb mittenacht, do stundent die

Barfussen alle vff vnd Kubent an Metty zu singen, »nd hattent ein

Meß vber die andern, vnd hattent vns Pracht Bicht vätter, vnd

verforgtent vns vff dem Berg Caluarie mit dem Sacrament.

Von den Rittern.
Am morgen vmb die drü Schlug man die Ritter Jm Helgen

grab. Ouch Bruder Hansen von Brüffen, der fchlug den Hertzogen

von Bomren zu Ritter. Darnach schlug der Hertzog Jn dryen
tagen oder nächten By rrvj Rittern, Alle Jm Helgen grab. Aber
die Heyden heintz fast vngern, darvumb muß man die Ritter schlachen

heimlichen Jn der nacht.

Von Spis vnd Trank, das die Barfüssen aber verborgen

hatten,

DIE Barfüssen hatten aber heimlichen vnder Jren kutten Jn
trägen flaschen mit win, Brot vnd käß, das wir Jn vnser frowen
Cappel gnug funden zessen vnd ztrinken, den wir warent fast müd

vnd hattent nit wol zenacht gessen.

Die Grösse des Tempels,

Von nott wägen muß der Tempel groß sin vnd hoch mit vil
großen Sülm, Also das Sant Helena dise ding, Es sig das heylig
grab Oder der Berg Caluarie, vnd alle Helgen stett, mit dem tempel
vber Huset hatt, Den dz grab vnd alle Helgen stett Sind nit me

abstatt gefürt nach der geschicht.

Das vß zellen, wie man vns darJnn gezellt hatt, merk.

An dem frytag fru vmb die sechsten stund kamen die Heyden
«nd zaltend vns wider vß dem Tempel, wie wir dar Jnn gezellt
wurden.
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Son ben SRuleffen, bie wir Stittent gan SettleDem, wen« baê

gefdjadj, meri.

Snb an bem fnjtag ju nacpt »mb bie fterten ftunbt Sradjt
man »né bie raufefel »ff ben Serg Spon ju bem flofter, »nb Stit*

tent bee tage gan Setptepem, ba gott geboren warbt. Stem, Set*

letjem ift ein groffe tütfcpe rait »on SDerufalem, Snb »ff Datbem

teil, ba ftatt ein «fjuf »ff ber Stâdjten «fjanbt, ba ift geborn Stpaê
ber proppet.

Som Slbacuc bem proppeten, wo ber felb Sig fjufiljctbfidj gfin.

9Î3S fer bar »on off bie redjten Danbt, ba ftat nodj baê .fjuf,
bar 3nn ber proppet Slbacuc «fjuffjabticp war, »nb Da« fcpnitter »ff
eira ader, ben bafelb wadjfet win »nb forn, »nb fo er »f ftm «fjuf
gatt »nb Spie trug, »nb wott ben fdmittern ju effen bringen, bo

fam ber Snget got}, »nb nam 3nn Sp bem par »«b fürt 3« gan
babilonia 3« bie groffe« ftatt 3« ein löwen gruben, bar 3nn lag
ber proptjet 35aniet ane Spie, »nb bo er bie Spie geffen fjatt,
Siam Sn ber enget gotteè wiber »nb furt Snn gan SetleDem, ba

er 3nn Dat genommen, »nb ift barjwüfdjenb »il Dunbert milen.

SBie man »no ju SetleDem erapffeng mit ber proceffion, bj battent

barfuffen.

Site wir fament gan SetleDem, bo waê eè nadjt, »nb furt
man »no 3« bie fildjen, »nb giengent »né bie barfuffen engegen
mit ber proceffion »nb enpffengent »né faft fdjön. Sp bradjtent
ein fan mit 3nen »nb ein gulbin Srül}, »nb waè fp fofttidjê pat*
tent, »nb fürtent »né jum Srften ju Sim Slltar, ba ftunbent bie

pelgen brp füng ah, »nb leptent anbrp fleiber an, baê fp fament
alê füng. 35a ift ablaê »ij Sar »nb »ij farenen.

.fjier meri »on ber pelgen Sta«, ba »nfer .fjerr geboren warbt.

35amadj giengent SBir Sin ftegen ab r»iii Staffel tief 3« Sin
gewelb, ba ift bie ftatt, ba go« ber .fjerr mönfdj wart. Snb bp

jwepen Hafftera bar-fnnber, ba ift bie ftatt, ba go« ber «fjerr wart
gelept für ben Sfet »nb für baé Stinbt.

SBo ber Stem »erfcpuanb »on ben «fjelgen brp füngen.

35apinben 3n ber fildjen, 35a ift ein todj, bar Sn oerfdj»ein
ber ftem, ber ben .fjelgen brp füngen »orgiengen. ^>ie pe« man
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Von den Muleslen, die wir Ritieni gan Bettlehem, wenn das

geschach, merk,

Vnd an dem frytag zu nacht vmb die fierten stundt Bracht
man vns die musesel vff den Berg Syon zu dcm kloster, vnd Ritieni

des tagS gan Bethlehem, da gott geboren Wardt. Item, Bet-
lehem ist ein grosse tütsche mil von Jherusalem, Vnd vff halbem

teil, da statt ein Huß vff der Rächten Handt, da ist geborn Elyas
der Prophet.

Vom Abacuc dem Propheten, wo der selb Sig hußhäblich gsin.

NIT ser dar von vff die rechten handt, da stat noch das Huß,
dar Jnn der Prophet Abacuc Hußhäblich war, vnd hatt schnitter vss

eim acker, den daselb wachset win vnd korn, vnd so er vß sim Huß
gatt vnd Spis trug, vnd wolt den schnittern zu essen bringen, do

kam der Engel gotz, vnd nam Jnn By dem har vnd fürt Jn gan
babilonia In die grossen statt Jn ein löwen gruben, dar Jnn lag
der Prophet Daniel ane Spis, vnd do er die Spis gessen hatt,
Nam Jn der engel gottes wider vnd furt Jnn gan Betlehem, da

er Jnn hat genommen, vnd ist darzwüschend vil hundert milen.

Wie man vns zu Betlehem empfieng mit der procefßion, dz battent
barfüssen.

Als wir kament gan Betlehem, do waS es nacht, vnd furt
man vnS Jn die kilchen, vnd giengent vnS die barfüssen engegen
mit der procefßion vnd enpfiengent vns fast schön. Sy brachimi
ein fan mit Jnen vnd ein guldin Crütz, vnd was sy köstlichs

hattent, vnd fürtent vns zum Ersten zu Eim Altar, da stundent die

Helgen dry küng ab, vnd leytent andry kleider an, das sy kömmt
als küng. Da ist ablas vij Iar vnd vij karenen.

Hier merk von der Helgen Statt, da vnser Herr geboren Wardt,

Darnach giengent Wir Ein siegen ab rviii Staffel tief Jn Ein
gewelb, da ift die statt, da gott der Herr mönsch wart. Vnd by

zweyen klafftern darHinder, da ist die statt, da gott der Herr wart
geleyt für den Esel vnd für das Rindt.

Wo der Stern verschuand von den Helgen dry küngen.

Dahinden Jn der kilchen. Da ift etn loch, dar In verschvein

der stern, der den Helgen dry küngen vorgiengen. Hie hett man
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»né ein Sregbgp getan bp einer ftunb, »nb fungen bie priefter Sin
lange jitt. «fjie ift »ergäbung alfer fünb für pin »nb fdjulb.

SBo »nfer lieber «fjerr Sefdjnitten warbt.

Silfo giengent wir wiber paroff ju Sinem Slltar, ba wart ber

.fjerr befdjnitten, nad) 3r gefaxt. 35o ift oudj »ergäbung aller fünb
für pin »nb fdjulb.

SBo Sant 3eronimué ber fjeiCtg lerer lange 3itt gelegen ift.
Stent man furt »né barnadj in ein anbre frufft rroiij ftaffel

Dinab, ba ift gelägen »nber ber erben Sant Seronimuê, ber tjettig
lerer. 35a jeigt man »nô Sin «fjülp, bar 3nn er fdjlieff. Sttt fern
bar »on ift ber Slltar, ba raan Sn alte tag meff laf. Dudj tjatt
er ba »nbe« gefdjriben atte fine büdjer, Sunber bie Siblp »f
päbräifcp 3n latin gefegt, »nb Da« ba muffen fdjriben Sp liedjtern,
SBenn ba ift btjetn tag. Stem, Sr ift oudj »il Saren »erborgen
glägen Sn ber «fjülp »on fordjten wägen ber 3uben »nb ber «fjep*

ben. Duci, ift er Sn ber frufft geftorben; ba ift Slblaê »ij 3ar
»nb oif farenen.

SRerf wie man »né jenadjt DieIt mtt Drbnung.
So wir nun bif alleò gefädjen patten, bo waê eê Spott 3«

ber nadjt, ba fürt man »né 3n Srüt}gang »nb waè Setlidjem Sin
ftröw raafjen bar gefeit, baroff föttent wir Sdjlafen, »nb Ijattent
aber bie barfuffen »on SDerufatem bargefdjidt win »nb brott, baê

wir bie nadjt gnug Ijattenb. 35er ©arbian oudj »tcarp »nb bie

barfuffen berbp »iij perfonen warent. Sobalb eê mitnadjt waè, So
fdjlug raan »mb ein «fjölfdn tafallen, »nb fungent benn mettp, »nb

pattent »no meff eine »ber bie anbren, biè eê tag wart.

SRerf wie »il gloggen 3« ber «fjepbenfd)aff Sinbt.
Stem atê Witt bie «fjepbenfdjafft gatt, ift fein gtogg nodj fdjel*

len, benn baê man atfejitt mit pölt}enen gloggen lütt, wie Die 3n
ber «fjotywudjett. 35o eê tag wart, bo bradjtent bie barfuffen aber

win »nb brott Sn ben critf}gang, baê wir all mödjten »nfer ftäfdjen

füllen mit guttem win.

9Rerf wie eô »or jitten ein wäfen ift gfin ju SetpleDem, bo füng
Saul ba fefpafft war.

SetDleDem ift »or 3«ten Sin Statt »nb ein ftarf fdjtof gfin,
35a jum Srften füng Saul ba faf; Slber Silo 35auib ben Stifen
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vns ein Bregdgy getan by einer stund, vnd jungen die Priester Ein
lange zitt. Hie ist vergäbung aller sünd für pin vnd schuld.

Wo vnser lieber Herr Beschnitten warbt.

Also giengent wir wider harvff zu Einem Altar, da wart der

Herr beschnitten, nach Jr gesatzt. Do ist ouch vergäbung aller sünd

für pin vnd schuld.

Wo Sant Jeronimus der heilig lerer lange Zitt gelegen ist.

Item man furt vnS darnach in ein andre krufft rrviij staffel

hinab, da ist gelägen vnder der erden Sant Jeronimus, der heiltg
lerer. Da zeigt man vns Ein Hüly, dar Jnn er schlieff. Nit fern
dar von ift der Altar, da man Jn alle tag mesß laß. Ouch hatt
er da vnden geschriben alle sine bûcher, Sunder die Bibly vß

häbräisch In latin gesetzt, vnd hatt da müsßen schriben By liechtern,
Wenn da ist dhein tag. Item, Er ist ouch vil Jaren verborgen
glägen Jn der Hüly von forchten wägen der Juden vnd der Heyden.

Ouch ift er In der krufft gestorben; da ift Ablas vij Iar
vnd vij karenen.

Merk wie man vnS zenacht hielt mit Ordnung.
So wir nun diß alles gesächen hatten, do was es Spott Jn

der nacht, da fürt man vns Jn Crützgang vnd was Jetlichem Ein
ström matzen dar geleit, darvff söltent wir Schlafen, vnd hattent
aber die barfüssen von Jherusalem dargeschickt min vnd brott, das

wir die nacht gnug hattend. Der Gardian ouch vicary vnd die

barfüssen derby viij Personen warent. Sobald eS mitnacht was. So
schlug man vmb ein Höltzin tafallen, vnd sungent denn metty, vnd

hattent vns mesß eine vber die andren, bis es tag wart.

Merk wie vil gloggen Jn der Heydenschaff Sindt,
Item als Witt die Heydenschafft gatt, ist kein glogg noch schellen,

denn das man allezitt mit höltzenen gloggen lütt, wie hie Jn
der Hochwuchen. Do es tag wart, do brachtent die barfüssen aber

win vnd brott Jn den crützgang, das wir all mochten vnfer fläschen

füllen mit guttem win.

Merk wie es vor zitten cin wäsen ist gsin zu Bethlehem, do küng

Saul da seßhafft war.

Bethlehem ift vor Zitten Ein Statt vnd ein stark schloß gsin,

Da zum Ersten küng Saul da saß; Aber Als Dauid den Rtsen
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gotiam »mbbradjt, bo gab 3m füng Saul Sin todjter, onb nadj

füng Saule tob befaf 35auib SetDtefjera, ben ba jet} baô ftöfter

ftatt, bo waè baê fdjtof. 35o aber 35auib ju füng erwellt warb,
So rauft er Sn bie füngflidjen ftatt 3Derufalem jiidjen, »nb ift
bie ftatt gar jerftörtt, »nb »f bem fdjloff baê flofter gebuwen.

Silfo ftabt baê flofter in gutten eren »nb ftnb bar»mb »illidjt rr
.fjüfer, Stile obnen abgebrodjen, ba ffnb bie puren 3n ben gewel*

ben, atê ob eê ein oerbrunnen borff ftg. Slber fdjön »nb grof iff
bie fitdj, Sn ber maf, Site ju lucern bie barfufer fildj, benn baê

bie fttd) Patt ob fünfzig marmetfteinen füten »nb gar fdjön befet}t.

35ie fifdjen tjatt gebuwen Sant Seronimuê »f ffnem gutt, benn er

Waè ein tanbtperr, ber oil gut} tjatt »nb ift ba geftorben. Sé

fpredjpent oudj bie bruber, Sr lige ba »ergraben, So Spridjt man,
er foli fommen fin gan Stom 3n Sant S»Da««e latternen fildjen,
ba ligt er »nber Sim altar, 35aê mag wol nad) finem tob be*

fdjädjen ffnb.

Son ber Statt, ba bie Sngel ben «fjirten »erfünbten fröttb, baê

ber «fjerr geboren war.

Site wir frü rittent »ff »nfern eften »on bem clofter, ba famen

wir ju ber Statt, ba bie Sngel ben .fjirten »erfünbten fröub; baê

ift »on bettjleljem ein weltfdje rail.

Son bem Serg, ba ber grof Sîpf ©oliaê Snnen tag, ben füng
35auib je tobt warff.

Stem nit ein büdjfenfdjui} »on ber »orgenannten ftatt, bo

fadjent wir ben berg, ba ber »ngefüg Sipf ©oliaê Snn lag »nb

grofen fdjaben te«, ben felben Seftunb 35auib »nb warff Snn mit
fteinen je tobt ffner fdjtingen, beê gab im Saul ber füng fin
todjter.

Son ber »orgenannten fifdjen, ba tigen rij tjelger propljeten
begraben, bie fila) Deift Gloria in excelsis.

Son bera Slltar, ba bem «fjerrn baô ,opffer bradjt warb »on ben

brp füngen.

3» bettjleljem 3n ber fildjen Sff nodj ein Slltar, ba bie Del*

gen brp füng bem «fjerrn baê opffer bradjtent. 35a ift »ergäbung
aller fünb für pin »ttb fdjulb. Düdj ift ein frufft Sn Hofter, ba

ber »nfdjulbigen ftnbtin »if litt; 35en «fjerobeê wüffet, baé ber «fjerr
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goliam vmbbracht, do gab Im küng Saul Sin tochter, vnd nach

küng Sauls tod besaß Dauid Bethlehem, den da jetz das kloster

statt, do was das schloß. Do aber Dauid zu küng erwellt ward,
So mußt er In die küngklichen statt Jherusalem züchen, vnd ist

die statt gar zerstörtt, vnd vß dem schlosß das kloster gebuwen.

Also stadt das kloster in gutten eren vnd sind darvmb villicht rr
Hüser, Alle obnen abgebrochen, da sind die puren Jn den gcwel-
ben, als ob es ein verbrunnen dorff sig. Aber schön vnd groß ift
die Mch, In der maß, Als zu lucern die barfußer kilch, denn das
die kilch batt ob sünfftzig marmelsteinen fülen vnd gar schön besetzt.

Die kilchen hatt gebuwen Sant Jeronimus vß sinem gutt, denn er

was ein landtherr, der vil gutz hatt vnd ist da gestorben. Es
sprechhent ouch die bruder, Er lige da vergraben, So Spricht man,
er soll kommen sin gan Rom Jn Sant Johanns latternen kilchen,

da ligt er vnder Eim altar, Das mag wol nach sinem tod

beschächen sind.

Von der Statt, da die Engel den Hirten verkündten fröud, das
der Herr geboren wär.

Als wir frü rittent vff vnsern eslen von dem closter, da kamen

wir zu der Statt, da die Engel den Hirten verkündten fröud; das

ist von bethlehem ein Weitsche mil.

Von dem Berg, da der groß Ryß Golias Jnnen lag, den küng

Dauid ze todt warff.

Item nit ein büchsenschutz von der vorgenannten statt, do

sachent wir dcn berg, da der vngefüg Ryß Golias Inn lag vnd

großen schaden tett, den selben Bestund Dauid vnd warff Jnn mit
steinen ze todt siner schlingen, des gab im Saul der küng sin

tochter.

Von der vorgenannten kilchen, da ligen rij helger Propheten

begraben, die kilch Heist Llori« in excelsis.

Von dem Altar, da dem Herrn das ,opffer bracht ward von den

dry küngen.

Zv bethlehem Jn der kilchen Jst noch ein Altar, da die Helgen

dry küng dcm Herrn das opffer brachtent. Da ist vcrgäbung
aller sünd für Pin vnd schuld. Ovch ist ein krufft Jn kloster, da

der vnfchuldigen kindlin vil litt; Den Herodes müsset, das der Herr
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ju SeUjtefjem geboren waê, batpmb ffeng er an bie finb ba je
toben, »nb Sn bem ganzen la«b> ob er ben «fjerrn finben mödjt,
baê er nit ber obrift »hb gewattigift .fjerr würbe. 35o warb 3»*
fepD funbt tDan mit SRartam je ftieljen Sn Sgipten, Sllê baê ber

wilt bef «fjerrn waè.

Son ber Sta«,.ba 3aà)ariaê ber proppet, »nb ftn gemadjel

Sfijabetp «fjufpäblidj warent.

Silfo rtttent wir »ff bie rädjten «fjanb wol »ff ein tütfdje mil,
bo famen wir ju einem groffen «fjuf »nb «fjof wie ein fcplof, baê

ift ganf} »ff einen «fjuffen geworfen. 35a ift nüt me, ben bie Fild),

bie ftabt nodj wol tjalb, baô ma« nodj gentälbt ba fiept. Snb ift
bie Statt, ba 3adjartaê ber wpffag »nb fin wib Stfbetp «fmf.f)äb*
lid) warenb. 35a »nfri frow »ber baò gebirg gieng, »nb fp fanb
3m tempel Sant Slfbetfjen Sr frünbin, bo fp maditent baò Magnificat,

ba ift »ergäbung aller funben für pin »nb fcpulbt. «fjie tebt

man »nò ein Srebgp »nb füngen bie priefter »nb wir mit 3«e«
baê Magnificat »nb »it Collecten »nb waê fp gutteê wüftent. Stern

ee wir ju berfelben fitdjen famen, ba funben wir ein fildjen, ba

ber minber Sant Sauluè litt »nb Sant Softaftuê.

Son Sant Sopänfen bem Söuffer, wo ber geboren ftg, ba

meri ju.
Stit fem Derab »on 3aà)ariaê «fjuf bp einer wälfcpen mil, ba

iff nod) ein groffer «fjof mit einer ganjen fildjen. 35a iff gebo*

reu Sant Sopanneè ber töuffer Spriftp »on Sant Stfbetpen. 35a

ift »ergäbung aller fünb für pin »nb fdjulb.
Slber ber «fjepb, fo ba «fjuf«fjäblidj ift, ber pe« 3« ber fel*

ben ganzen fitdjen fine rof, fü, »nb fdjwin, »nb famettier. Snb
gatt er »nb fin »olf bar3« Sr «oturfft je tu«, »nb fjaltet nüt »on
ber ftatt »nb fildjen.

Stent »on bem .fjuf ift ein groffe tütfdje mil gan SDerufalem,

barjwüfdjen ift baê gebirg, 35a bie mutter go| »ber gieng ju eli*

jabetp 3ra frünbin, fp je befudjen, »nb ift nüt benn ein fteinin
gebirg.

Son einer anbern fildjen »nb ber Statt, ba baê «fjeilig Srül} ge*

wadjfen ift, »nb witter me.

Silfo Stütent wir »ber ben berg gan Serufatem, »nb »ff «fjal*
bera teil famen wir ju einer ganjen fdjönen fildjen, 35ie ift nodj
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zu Bethlehem geboren was, darvmb fieng er an die kind da ze

töden, vnd Jn dcm gantzen land> ob er den Herrn finden möcht,

das er nit der obrist vnd gewaltigist Herr wurde. Do ward
Joseph kundt than mit Mariam ze fliehen Jn Egipten, Als das der

will deß Herrn was.

Von der Statt, da Zacharias der Prophet, vnd sin gemachel

Elizabeth Hushäblich warent.

Also rittent wir vff die rächten Hand wol vff ein tütsche mil,
do kamen wir zu einem grossen Huß vnd Hof wie ein schloß, das

ist gantz vff einen Hüffen geworfen. Da ist nüt me, den die kilch,

die stadt noch wol halb, das man noch gemäldt da sieht. Vnd ift
die Statt, da Zacharias der wyssag vnd sin wib Elsbeth HusHäb-
lich warend. Da vnsri frow vber das gebirg gieng, vnd sy fand
Jm tempel Sant Elsbethen Jr fründin, do fy macktent das UsKiri-
liest, da ist vergäbung aller sünden für pin vnd fchuldt. Hie tedt

man vns ein Bredgy vnd fungey die Priester vnd wir mit Jnen
das UgFililiLst vnd vil Oolleeten vnd was sy guttes wüstent. Item
ee wir zu derselben kilchen kamen, da funden wir ein kilchen, da

der minder Sant Paulus litt vnd Sant Evstasius.

Von Sant Iohansen dem Töuffer, wo der geboren sig, da

merk zu.

Nit fern herab von Zacharias Huß by einer wâlschen mil, da

ist noch ein grosser Hof mit einer ganzen kilchen. Da ift geboren

Sant Johannes der töuffer Christy von Sani Elßbethen. Da
ift vergäbung aller sünd für Pin vnd schuld.

Aber der Heyd, so da HußHäblich ist, der hett Jn der
selben gantzen kilchen sine roß, kü, vnd schwin, vnd kameltier. Vnd
gatt er vnd stn voll darJn Jr noturfft ze tun, vnd haltet nüt von
der statt vnd kilchen.

Item von dem Huß ist ein grosse tütsche mil gan Jherusalem,
darzwüschen ist das gebirg, Da die mutier gotz vber gieng zu
elizabeth Ira fründin, sy ze besuchen, vnd ist nüt denn ein steinin

gebirg.

Von einer andern kilchen vnd der Statt, da das Heilig Crütz ge¬

wachsen ist, vnd witter me.

Also Rittent wir vber den berg gan Jerusalem, vnd vff Halbem

teil kamen wir zu einer ganzen schönen kilchen, Die ist noch
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3n gutten eren. Stem, ba ftnb nodj jwen priefter, bie ftnb Hie*

djen. 35ie ffngent »nb lefent nodj bie ftben jitt nadj Sr orbnung,
Snb ba ift nod) ein Iodj »nber bera altar,' Sm tod) bar Snn iff
geftanben »nb gewadjfen baê peilig crût}, Sllê füng Safomon ben

Soum tief abDöwen, alò er ben ïempell Suwen wolt ju 3Deru*

falera; ba tft Slblaê »ij 3aDr »nb »ij faren. 3tem ba rauf 3et*
licper bilger gen »f. 35emnadj rittent wir wiber gan SDerufalem

3u »nferm flofter »nb ju »nferm fpital. Se wir bar famen, waê
eê wol »m eiê. Silfo ftunbent wir ah »nb giengent Sn baê Hofter

gan effen »nb trinfen. 35emnadj giengent wir wiber 3n »nfern

Spital »nb Stuwtent, benn eê waê beê tagê peif gftn »nb tjattent
wenig gfdjlaffen. 35aô waê am Samftag nadj bartDoIomei.

Son bem «fjuf, ba .fjerr Symeon Sun geboren warbt.

Stem e wir gan 3Derufalem famen, bo funben wir baê .fjuf,
ba «fjerr Simeon Snn geborn »nb erjogen warb, bj «fjuf ftatt
nocp Sn wäfen »nb finb lütt bar 3nn «fjuffDäblicp.

Son funge Salomone Soumgarten, ba er »il lufteé getjept Da«.

SBir famen oud) ju einem fdjönen boumgarten »on atterlep

früdjten, 35ar Snn füng Satomon gar »il fröb gepept Da«. Sé
ftnb aber jet} fein bora me barSnn, funber «ut ben winreben.
Snb ift gar ein föftlidje mur bar »mm gegangen, bie ift jet) ni*
bergfallen »nb li« atfo ellenflià). Stem am Sunnentag frü fament
aber bie Sarfüffen »nb Datten »né meff 3m Spital, »nb fürtent
»né aber burdj bie ftatt niber 3n baé tal Sofappat »nb an ötberg,
»nb ju »nfer frowen grab, bo wolttent bie «fjepbe-n aber gelt »on
»né pan, wie for, aber bie barfuffen wottent eê nit geftatten. Silfo

lief man »no nod) einmal Su »nfer lieben frown grab an galt.

SBir ffnb nun gangen gan betpania.

Silfo giengent wir ben berg ganl} »ff »nb bar»ber gan SetDa*

nia, baô ift wot ein tjalb tütfdje mil wegê, »nb »nberwägen »ff
ber rädjten «fjanb, ba ift bie ftatt, ba go« ber .fjerr ben ftgboura

ferffucTjt, baê er »on ftunb an tür warb.

9Rerf, wie ju SetDania ein wäfen ftg geftn, ba lajaruê, maria
SDÎagbalena »nb raartDa erboren finbt.

SetDania ift »aft ein Scpön caftelt geftn mit Sinem ftarfen

©djlof, barSnn ift je .fmf gftn lajaruê-, maria magbalena »nb
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Jn gutten eren. Item, da sind noch zwen Priester, die sind

kriechen. Die singent vnd lèsent noch die siben zitt nach Jr ordnung,
Vnd da ist noch ein loch vnder dem aitar,' Im loch dar Jnn ist

gestanden vnd gewachsen das heilig crütz, Als küng Salomon den

Boum ließ abhöiven, als er den Tempell Buwen wolt zu Jherusalem;

da ist Ablas vij Jahr vnd vij karen. Item da muß
Ietlicher bilger gen vß. Demnach rittent wir wider gan Jherusalem

Zu vnserm kloster vnd zu vnserm spltal. Ee wir dar kamen, was
eS wol vm eis. Also stundent wir ab vnd giengent Jn das kloster

gan essen vnd trinken. Demnach giengent wir wider Jn vnfern

Spital vnd Ruwtent, denn eS was des tags heiß gsin vnd hattent
wenig gschlaffen. Das was am Samstag nach bartholomei.

Von dem Huß, da Herr Svmecm Jnn geboren warbt.

Item e wir gan Jherusalem kamen, do funden wir daS Huß,
da Herr Simeon Jnn geborn vnd erzogen ward, dz Huß statt

noch Jn wäsen vnd sind lütt dar Jnn Hußhäblich.

Von küngs Salomons Boumgarten, da er vil lusteS gehept hatt.
Wir kamen ouch zu einem schönen boumgarten von allerley

früchten, Dar Jnn küng Salomon gar vil fröd gehept hatt. Es
sind aber jetz kein böm me darJnn sunder nüt den winreben.

Vnd ist gar ein köstliche mur dar vmm gegangen, die ist jetz ni-
dergfallen vnd litt also ellenklich. Item am Sunnentag frü kament

aber die Barfussen vnd hatten vns meßß Im Spital, vnd fürtent
vns aber durch die statt niver Jn das tal Josaphat vnd an ölberg,
vnd zu vnser frowen grab, do wolltent die Heyden aber gelt von
vns han, wie for, aber die barfüssen woltent es nit gestatten. Also
ließ man vns noch einmal Jn vnser lieben frown grab an galt.

Wir sind nun gangen gan bethania:

Also giengent wir den berg gantz vff vnd darvber gan Bethanien

das ist wol ein halb tünche mit wegS, vnd vnderwägeu vss

der rächten Hand, da ist die statt, da gott der Herr den figboum
ferflucht, das er von stund an tür ward.

Merk, wie zu Bethania ein wäsen sig gesin, da lazarus, maria

Magdalena vnd Martha erboren sindt.

Bethania ist vast ein Schön castell gesin mit Einem starken

Schloß, darJnn ist ze Huß gsin lazarus-, maria Magdalena vnd
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martDa, ben eê ift gfin ber brjer gefdjwlftergibt, »nb Dat lajaruê
einen fterteil an Serufatem.

Son Simon bef »ffejjigen «fjuf, ben ber «fjerr Steinget.

35af Srft .fjuf, ba wir famen 3« SetDania, ift ein grofer

Spof gefin; »nb ift Simon ber felb ftedj ba «fjuf tjäbttd) gfm;
eê tft aber nüt me, benn ein alte gmür »nb li« alê »ff eim «fjuffen.

Snb alê er ben ffmonen gereinget, baê tjatt maria magbalena »er*

nomen, benn eê waê ein fteinwurff »on Srem fdjloff, »nb fam

jum «fjerm mit Sren Sungfrowen »nb gieng 3« baê «fjuf Simone,
»nb bradjt ein büdjfen rait fatb mit Sra waè wert iijc pfenning,
baê bruàjt fp bem «fjerm ju fim «fjoupt, »nb bar»mb warb ein

raurntlen »nber ben Sungern, Sunber Subaê »nb Simon. 35a ift
Slblaê »ij jar »nb »ij faren.

Son bem .fmf lajarj, wo baê ffg, merf.

Silfo giengent wir ein fteinwurff ah baf, ba waè baê .fjuf
lajarj. Se iff aber jet} altee jerftört.

Som grab lajarj, ale er tobt waè »nb 3nn ber .fjerr »ff erfidt
»ber ben fferben tag.

35emnadj giengent wir aber pin ah hat) oudj bp eim fteinwurff;
ba waê baê grab lajarj 3n einen boumgarten gemadjt, ba ber

•fjerr Snn tjiefji »fftan, bo er ffer tag waè 3m grab gelegen tobt.
Stem Sant .fjelena, bie Da« ein fildjen »ber baê grab gewelpt.
Sé rauf jetlidjer Sitger ba »f gen. 35a ift »ergabung aller fünb
für pin »nb fdjulb. Stent, eê ift nieman me Sn Setpania, benn
ein pur, ber baê grab Sun De«. 35em nadj giengent wir wiber

gan SDerufalem, bie »nbem ftraf wiber »ff ben berg fpon 3n baê

barfuffen flofter, ba ber .fjerr warb pin 3« gefürt, »nb wiber 3«
»nfern Spital.

Slber »on bem tempel.

Smb bie ftbenben ftunb »ff ben Slbent, bo fürt man »né aber

Sn ben tempel, bar Snn baê .fjeilig grab ift. 35a Ijattent aber

»nfer .fjerrn bie barfuffen win »nb brott .fjin 3n tragen, baê wir
bie nadjt »ber genug Ijattent. Snb weler nit wollt Sdjtaffen, ber
fan bie nadjt 3n baê tjeitig grab fo bid ünb üil er wo«. Snb
fobalb eê aber mittenadjt warb, bo fdjlug man aber ein jelappen
»mb, »nb füngen mettj »nb Ijattent »né meff wie »or.
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marcha, den es ist gsin der drjer geschwistergidt, vnd hat lazarus
einen fierteil an Jerusalem.

Von Simon, deß vßseßigen Huß, den der Herr Reinget.

Daß Erst Huß, da wir kamen Jn Bethania, ist ein großer

Hof gesin; vnd ist Simon der feld siech da Huß HSblich gsin;
es tst aber nüt me, denn ein alts gmür vnd litt als vss eim Hussen.

Vnd als er den fimonen gereinget, das hatt maria Magdalena
vernomen, denn eS was ein steinwurff von Jrem schloßß, vnd kam

zum Herrn mit Jren Jungfrowen vnd gieng Jn das Huß Simons,
vnd bracht ein buchßen mit salb mit Ira was wert iijc Pfenning,
das brucht sy dem Herrn zu sim Houpt, vnd darvmb ward ein

murmlen vnder den Jüngern, Sunder Judas vnd Simon. Da ist

Ablas vij jar vnd vij karen.

Von dem Huß lazarj, wo das sig, merk.

Also giengent wir ein steinwurff ab baß, da was das Huß
lazarj. Es ist aber jetz alles zerstört.

Vom grab lazarj, als er todt was vnd Jnn der Herr vff erkickt

vber den sterben tag.

Demnach giengent wtr aber hin ab baß ouch by eim steinwurff;
da was das grab lazarj Jn einen boumgarten gemacht, da der

Herr Jnn hieß vfstan, do er fier tag was Jm grab gelegen todt.

Jtem Sant Helena, die hatt ein kilchen vber das grab gewelpt.
ES muß jetlicher Bilger da vß gen. Da ist vergäbung aller sünv

für pin vnd schuld. Item, es ist nieman me In Bethania, denn
ein pur, der das grab Jnn hett. Dem nach giengent wir wider

gan Jherusalem, die vndern straß wider vff den berg syon Jn das

barfüssen kloster, da der Herr ward hin Jn gefürt, vnd wider Jn
vnsern Spital.

Aber von dem tempel.

Vmb die sibenden stund vff den Abent, do fürt man vnS aber

Jn den tempel, dar Jnn das Heilig grab ift. Da hattent aber

vnser Herrn die barfüssen win vnd brott Hin Jn tragen, das wir
die nacht vber genug hattent. Vnd weler nit wollt Schlaffen, der
kan die nacht In das heilig grab fo dick vnd vil er wolt. Vnd
sobald es aber mittenacht ward, do schlug man aber ein zelappen

vmb, vnd sungen mettj vnd hattent vns mesß wie vor.
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SOîerf »o« ber fart 3« be« 3orban, ba gott getofft warb »o« 3o*
Datmj bem tôffer.

Silfo Serufft »ne ber patron Sn »nfer frowen capei! »nb

Spracp: Sdj bin »dj nodj ein fart fdjulbig ju füren S« ben Sor*

ban; SBeinb Sr eô wagen, So wilt Sdj »dj bie efet barftetlen
»nb bie gleii}lü«. Sdj will aber nit mtt »a), »nb ob »cp ettwaé

wiberfärt, boran wilt 3d) bpein fdjulb Dan. Silfo tjatten bie bar*

fuffen »emomnten, baé »e buben »on Slrabia warent fommen, »nb

Dattent ftdj gleit »ff ben ftuf beò Soriane »né ßu Seroben; »nb
battent »né bie barfuffen »mb gol} willen, baé wir »né wellten

benügen taffen an bem, fo wir gefädjen »nb erfarun tjättent, »nb

nit bar ritten, benn baê tanb Slrabia Stoft «fjinben an ben ötberg.
Silfo warb eê »nber »né baê mer mit bene gebingen, SRöcpt »né
ber patron erwerben, baô man »nò nod) ein nadjt Sm tempri lief,
So weiten wir Sm bie fart 3«« Sorba« abtaffen. Stem frü
fament aber bie «fjepben »nb lieffent »nò »ff.

Stun foment wir ju letfdjt Su ben tempri für bie fart 3n ben

Sorban.

Slm 3iffag «adj Sartpotoraej furi man »nò aber am abent

»mb bie ftbenben ftunbt Sn ben tempel, ba patten aber »nfer lieben

barfuffen win ünb brott «fjm 3nn tragen.

Slber üon ben Stiftern.

353S anbern Seb näajt fdjlug man aber ritter 3« bera «fjel*

gen grab, baê Sr bodj nit tue wart benn wie forftatt bp rr»j. Snb
fang man »ne aber mettj, »nb Ijattent »nô mef »nb tett man ein

prebp »ff bem Serg Saluarie. Snb bo ber «fjerr am früt) erftarb,
fart er fin antlitt gegen ber Sunnen nibergang »nb nit gegen bem

böfen folf.

Son bem »ftaffen, »nb wie man »nò bie efet bradjt.

Stern an ber mitwuepen lief man »ne »f frü ünb je« man
üne aber wie üor. Snb ba eè waê omb bie »j ftunb naepmittag,

Sradjt raan »né bie efel wiber »ff ben Serg fpon ju bem Hofter,
tmb faffent üff »ttb Stittent »f ber ftatt SDerufatem. 35o wir fament

für bie ftatt, am »f faren, ba tjör ju.
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Merk von der fart In den Jordan, da gott getofft ward von Jo-
hannj dem töffer.

Also Berufft vns der patron In vnser frowen capell vnd

Sprach: Jch bin vch noch ein fart schuldig zu füren Jn den

Jordan; Weind Jr es wagen, So will Jch vch die efel darstellen

vnd die gleitzlütt. Jch will aber nit mtt vch, vnd ob vch ettwas

widerfärt, voran will Jch dhein schuld han. Also hatten die

barfüssen vernommen, das vc buben von Arabia warentkommen, vnd

hattent stch gleit vff den fluß des Jordans vns Zu Beroben; vnd
battent vns die barfüssen vmb gotz willen, das wir vns wellten

benügen lassen an dem, so wir gesächen vnd erfarun hattent, vnd
nit dar ritten, denn das land Arabia Stost Hinden an den ölberg.

Alfo ward es vnder vns das mer mit dene gedingen, Möcht vns
der patron erwerben, das man vns noch ein nacht Jm tempel ließ,
So Welten wir Jm die fart Jnn Jordan ablassen. Item frü
lament aber die Heyden vnd liessent vns vsß.

Nun kömmt wir zu letscht Jn den tempel für die fart In den

Jordan.

Am Zistag nach Bartholomej furt man vns aber am abent

vmb die sibenden stundt Jn den tempel, da hatten aber vnser lieben

barfüssen win vnd brott Hin Jnn tragen.

Aber von den Rittern.

DIE andern Bed nächt schlug man aber ritter Jn dem Helgen

grab, das Jr doch nit me wart denn wie forstatt by rrvj. Vnd
sang man vns aber mettj, vnd hattent vns meß vnd tett man ein

predy vff dem Berg Caluarie. Vnd do der Herr am krütz erstarb,

kart er sin antlitt gegen der Sunnen nidergang vnd nit gegen dem

bösen folk.

Von dem vßlassen, vnd wie man vns die esel bracht.

Item an der mitwuchen ließ man vns vß frü vnd zelt man
vns aber wie vor. Vnd da es was vmb die vj stund nachmittag,

Bracht man vns die esel wider vff den Berg syon zu dem kloster,

vnd fassent vff vnd Rittent vß der statt Jherusalem. Do wir lammt
für die statt, am vß farm, da hör zu.
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Stem bo muften wir erft (ang bef «fjerrn warten, ber »né

gleitten folt.
3>Sr faf mit iti je perfonen erft niber ju effen, »nb muftent fin

warten »or ber ftatt Siê eê nadjt wart. Snb bo er fam, bo faf*

fent wir »ff »nb Sïittent bie gant}e «adjt biê gen Starna.

So« bera Castell Smauê.

Sllê wir »on SDerufalem ritten, bo famen wir »ff ein tülfcpe

mil ju bem Castell Emaus, ba gott ber .fjerr erfdjien ben jwepen
Süngem tuca »nb cteoppa nadj finer »rftenbj, »nb mit Snen »ff
ben weg ging fabulieren »nb tuDent 3nn mit 3«en «fjeitn jegan,
eê wäre je Spat worben. Silfo fart er ju 3«e« 3«/ »nb ob bem

effen ba teilt er baê brott fo fdjarpff, baê fp Snn erfannten 3«
ber 3erbräd)ung bef brotê, »nb »erfepwien »or Sren äugen. Stern

Smauê ift nit me, benn eine puren «fjof, aber groff »nb ift ein

Saftelt gftn e go« ben tob leib, »nb barnadj Salb, Sllê baê lanb

jerftört warb burdj Situm »nb Sefpaftanum, «fjepnb fp emauê oud)

jerriffen.

Son ber Studjp beê gebirgê »mb Smauê, ba meri.

Stem »mb emauê ift eê ein Stud) gebirg, ein rein »ff ben an*
bera ab, »nb iff baê gebirg nidjt frudjtbar, Sunber »oll getwer

fteineter blatten. 3)o eô tag warb »nb frü »mb bie Stunben ftunbt,
bo famen wir gan Starna, bo battent wir bie nadjt »j grof tütfdj
mit geritten.

Sllf bu »or me getjört paft »on Starna, bie litt iij tütfdj mit

»ont SRer »nb ein groffe Statt, baê fp 3uridj gelidjet, ba gatt
fein mur baromb »nb nit wol bepufet, benn baê bie .fjepben ligent
Sn bem erttiep Sn benen gewelben.

Son bem «fjerm »on Starna, ber tjcxtte aber gem »on »né

gett getjept.

35o wir famen für bie Sta« Starna bp einer palben welfdjen

mil, bo wott »né ber .fjerr »on SDerufalera nit 3n bie ftatt laffen.

Silfo fam ber .fjerr »on Slama baroff mit »il buben ju rof »nb je

fuf mit «fjantbogen »nb mit glenen »f »or gemadjt, »nb meintent,

wir fotten wiber 3« bie ftatt »nb 3n ben Spital brp tag Stift
ligen, baê wäre Sr alt perfommen. Stun warent wir Sitgerp gern
pin Sn geritten »on Stuwen wagen, Slber ber «fjerr »on SDerufalera
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Jtem do musten wir erst lang deß Herrn warten, der vns

gleitten solt.

DEr saß mit iiijc Personen erst nider zu essen, vnd müstent sin

warten vor der statt Bis es nacht wart. Vnd do er kam, do

fassent wir vff vnd Rittent die gantze nacht bis gen Rama.

Von dem Os8leII Emaus.

Als wir von Jherusalem ritten, do kamen wir vff ein tütsche

mil zu dem Lsstell Lmsu«, da gott der Herr erfchien den zweyen

Jüngern luca vnd cleopha nach finer vrftendj, vnd mit Jnen vff
den weg ging fabulieren vnd ludent Jnn mit Jnen Heim zegcm,

es wäre ze Spat worden. Also kart er zu Jnen Jn, vnd ob dem

essen da teilt er das brott so scharpff, das sy Jnn erkannten In
der Zerbrächung deß brots, vnd verschwien vor Jren äugen. Item
Emaus ist nit me, denn eins puren Hof, aber grosß vnd ist ein

Castell gsin e gott den tod leid, vnd darnach Bald, Als das land

zerstört ward durch Titum vnd Vespasianum, Hcynd sy emaus ouch

zerrissen.

Von der Ruchy des gebirgs vmb Emaus, da merk.

Item vmb emaus ist es ein Ruch gebirg, ein rein vff den

andern ab, vnd ist das gebirg nicht fruchtbar, Sunder voll gelwer
steineter blatten. Do es tag ward vnd frü vmb die Nünden stundt,
do kamen wir gan Rama, do hattent wir die nacht vj groß tütsch

mil geritten.

Alß du vor me gehört hast von Rama, die litt iij tütsch mil
vom Mer vnd ein grosse Statt, das sy Zürich gellchet, da gatt
kein mnr darvmb vnd nit wol behuset, denn das die Heyden ligent
Jn dem ertlich Jn denen gewelben.

Von dem Herrn von Rama, der hätte aber gern von vns

gelt gehept.

Do wir kamen für die Statt Rama by einer halben welschen

mil do wolt vns der Herr von Jherusalem ntt Jn die statt lassen.

Also kam der Herr von Rama harvß mit vil buben zu roß vnd ze

fuß mit Hantbogen vnd mit glenen vß vor gemacht, vnd meintent,

wir sölten wider Jn die statt vnd Jn den Spital dry tag Still
ligen, das wäre Ir alt herkommen. Nun wärent wir Bilgery gern
hin Jn geritten von Ruwen wägen, Aber der Herr von Jherusalem
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wolt »né nit «fjin 3n taffen, ben Spe in anbern faft fpgenb waren,
benn alê wir «fjin 3n ritten, »nb gan Starna fament, bo wollt ber

•fjerr »on Starna oud) »c tuggaten »on »né pan, baê waê »on
Sllter par nie gfm. Sllfo fing ber «fjerr »on SDerufalem ben «fjerrn

»on Slama, »nb Da« Snn ein nadjt Sn eim turn, Silfo warb ein

grof getöuff Sn Slama »nb woltenb bie .fjepben Sn Starna Sren

.fjerrn wiber Dar »f Dan, ober wir muftent bie .fjütt baromb gen.
Sllfo befdjlof man ben Spitat, baê »né nüt befdjadj »nb ba«f>är

fam Sr »pgentfdjaft.

SRerf, wie man »né aber «fjergen wolt mit gett.

35o man »né nit 3« bie ftatt laffen wolt, bo fpradj ber «fjerr

»on Slama: «fjeinb bie Stlgerp funge Sotbanê gleitt, So peinb
bie Sfel fein ©lei«, »nb nam bie mulefel alt »nb fürtent fp 3« bie

ftatt Starna. Sllfo muftent wir ben tag Sn ber grofen Spit} ftitt
Itgen »nb pattent fein tadj ob »né, »nb Ijattent wäber je effen nodj
trinfen. Snb a,efd)ad) »né ben tag »il boôfjeit »nb fdjmadj uon
ben buben, ben fp nament »né bie flefdjen »nb ben win, »nb fat}*

tent »né bie meffer an bie lib »nb fdjtugent »né »ff bie .fjätf, Si
ftadjent »né mit ben glanen burdj bie flepber »nb burdj bie ermel,
baê muftent wir ale »erlacpen, »nb Su ein fdjimpf jiepen. 35aé

trpbent fp mit »né »on ber nünben ftunb biê »mb bie brü, bo

würben fp »erridjt, baê man »né bie efet bradjt, »nb rauften beê

tage nodj ritten gan Saffet, baê ftnb brp tütfdj rail. Sllfo fante«

wir an ein ftatt, baô wir fadjen ein jerbrodjen fdjlof, ba tjatt
Sant Sorg ben wurm geftodjen. 35aê Sdjlof Ijeinb wir alte ge*

fadjen, ba ber Stitter »on Satäftin bie todjter beò fungo »nb baê

arm Solf erlöft.

Son »bermi«, So aber mit »nô triben warbt.

35amadj famen wir ju eim 35orff, bo Ijattent ftdj wol bp

Dunbert puren gerüft mit groffen fnütten »nb fielent »ne an, »nb

fdjtugent »nô, baê etlidjer »nber bem efel lag, »nb wurffent »né
rait fteinen, »nb nament »né »nfer brot meffer »nb wottent gelt »on
»ne Dan, »nb muftent 3nen baê gen, oudj etlidjer fin brottmeffer,
wottent wir mit lieb »on Snen fomen. Snb ftunbent bie iiijc mit
Sren eften »nb roffen, bie »nfer geleit} tütt foltent ffn »nb ladjten*
»nfer, benn fp wuftent eô wol, eê befdjädjt ben bilgern alle Sar
bafelbè ein föttidj fdjmadj. Silfo fament wir burdj baê 35orff rait
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wolt vns nit Hin Jn lassen, den Sye in andern fast fygend waren,
denn als wir Hin Jn ritten, vnd gan Rama kament, do wollt der

Herr von Rama ouch vc tuggaten von vns han, das was von
Alter har nie gsin. Alfo sing der Herr von Jherusalem den Herrn
von Rama, vnd hatt Jnn ein nacht Jn eim turn, Also ward ein

groß gelöuff In Rama vnd mottend die Heyden In Rama Jren
Herrn wider har vß han, oder wir müßtent die Hütt darvmb gen.
Also beschloß man den Spital, das vns nüt beschach vnd daHür
kam Jr vygentschaft.

Merk, wie man vns aber Hergen wolt mit gelt.

Do man vns nit Jn die statt lassen wolt, do sprach der Herr
von Rama: Heind die Bilgery küngs Soldans gleitt, So heind
die Esel kein Gleitt, vnd nam die mulesel all vnd fürtent sy Jn die

statt Rama. Also mußtent wir den tag Jn der großen Hitz still
ligen vnd hattent kein tach ob vnS, vnd hattent wâder ze essen noch

trinken. Vnd geschach vnS den tag vil bosheit vnd schmach uon
den buben, den sy nament vnö die sieschen vnd den win, vnd satz-

tent vnS die messer an die lib vnd schlugent vnS vff die Hüls, St
stachent vnS mit den glanen durch die kleyder vnd durch die ermel,

das mußtent wir als verlachen, vnd Jn ein schimpf ziehen. Das
trybent sy mit vns von der nünden stund bis vmb die drü, do

wurden sy verricht, daS man vnS die esel bracht, vnd mußten deS

tags noch ritten gan Jaffet, das sind dry tütsch mtl. Also kamen

wir an ein statt, das wir sachen ein zerbrochen schloß, da hatt
Sant Jörg den wurm gestochen. DaS Schloß heind wir alle ge-
sächen, da der Ritter von Palästin die tochter deö küngs vnd das

arm Volk erlöst.

Von vbermut, So aber mit vns triben Wardt.

Darnach kamen wir zu eim Dorff, do hattent sich wol by

hundert puren gerüst mit grossen knütlen vnd sielent vnS an, vnd
schlugent vnS, das etlicher vnder dem esel lag, vnd wurffent vns
mit steinen, vnd nament vns vnser brot messer vnd woltent gelt von
vns han, vnd müstent Jnen das gen, ouch etlicher sin brottmesser,

woltent wir mit lieb von Jnen komen. Vnd stundent die iiijc mit
Jren eslen vnd rossen, die vnser geleitz lütt söltent sin vnd lachtent

vnser, denn sy wustent es wol, es beschcicht den bilgern alle Iar
daselbs ein söllich schmach. Also kament wir durch das Dorff mit
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groffer arbeit »nb fament gan 3affa, bo waê eê nadjt. Sllfo famen

»nfer galioten, baô warent bie fdjifffnecpt, »nb bradjtent bie gro*
fen barin, »nb trüget« »nô »ff bem ruggen Sn bj Sdjiff, bo wur*
ben wir aber gefdjlagen. Silfo famen wir fpatt Sn »nfer galen in
ber nadjt, ben bie gate ftunb witt im mer. Silfo rauft jetlidjer
bilger » f je lef)p Ian ju Saffa benen, So »ff bem turn tjüttent.
Stern, alò wir Sn bie gate famen, bo muftent wir bennodjt jwen
tag füll tigen, benn bie «fjepben furent nodj bie jitt Sn »nfer gale,
»nb foufftent tudj, »nb allerlei främerp.

Son bera Slbfdjepben beò gelopten lanbò, meri »ff, wele jitt baô

gefdjadj »nb war wir famen.

Stem am ©uttttetag »or »nfer lieben frown tag je perpft ju*
gent wir »ff »nfer fäget »nb furent Sn iiij tagen wiber 3« 3*P*

per« ganf} eine« anbern wäg, ben wir .fjin Sn furen, »nb famen

ju einer ftatt tjaift Sällin.

So« ber 3nfellen 3ipern «fjeftu ba »or getjört, «fjie meri aber »on
ben fdjaffen ba felbe.

353S fdjaff, ©0 Sn 3ipem finbt, bie Ijeinb ©djwänt} wol
einer ©pang brei«, ba iff win »nb forn »aft wolfepl »nb wacpfet

©ant Sopannê- brott »aff »il an allen böumen, ba wadjft amätj

©alj bp bem mer »ff »nb ah, baê nieman barf ®a«} fouffen.
Stern, ba wadjfent ganfje »eib »off böwetten. Sllfo lagent wir ba

iiij tag »nb furent »on ©attin, »nb faraent Sn brp tagen »nb iij
uäctjten 3n ein ftatt Ijetft waffa, ben man fart tag »«b nadjt, baô

man ntenett fitti li«, ben« 3n ben porten, ba bie ftett ftnbt.

.fjör, wie eê »nib SBaffa ©tabt, »nb wie wolfepl bie fcfjaf ba ftnb
»nb cappunen.

SBaffa 3ft Sn 3ipem »nb ein groffe ©tatt, bar3nn ein Srj«
biftura, »nb ligent »or ber ftatt jwep ftarfe ©cDIoff 5 Sft atte ber

»on Settebp. Stent 3n waffa »nb 3n ©ältin ©ittbt bie fcpaff @o

wol fepl, baf einer einf »mb ein SRarjeüm ftnbt, iff ». f, »nb
ein Sapputten »mb ij marjellett. Stem, wir blibent ba jwen tag
»ttb foufftent wir 3«/ wef wir notpturfftig waren. Stem wir
furent »f-ber flati, ba fam ein groffer winbt »nb fdjlug »né 3«
eim Raffen jroüfdjent jwett berg ganf} in bie türggp; ba iff »or
3itte« eine grofe ftatt geftanben, bie Dtef goggun, bie ftatt ift gar
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grosser arbeit vnd kament gan Jaffa, do was es nacht. Also kamen

vnser galioten, das warent die schiffknecht, vnd brachtent die großen

barkn, vnd trugent vns vff dem ruggen Jn dz Schiff, do wurden

wir aber geschlagen. Also kamen wir spart In vnser galen in
der nacht, den die gale stund witt im mer. Also must jetlicher

bilger v ß ze letzy lan zu Jaffa denen, So vff dem turn buttent.

Jtem, als wir In die gale kamen, do mußtent wir dennocht zwen

tag still ligett, denn die Heyden furent noch die zitt Jn vnser gale,
vnd koufftent tuch, vnd allerlei krämery.

Von dem Abscheyden des gelopten lands, merk vff, wele zitt das

geschach vnd war wir kamen.

Item am Sunnetag vor vnser lieben frown tag ze herpst

zugent wir vff vnßer sägel.vnd furent In iiij tagen wider Jn Zippern

gantz einen andern wäg, den wir Hin Jn füren, vnd kamen

zu einer statt haist Sällin.

Von der Jnsellen Zipern Hestu da vor gehört, Hie merk aber von
den schaffen da selbs.

DIE schaff, So Jn Zipern sindt, die heind Schwäntz wol
einer Spang breitt, da ist win vnd korn vast wolfeyl vnd wachset

Sant Johanns- brott vast vil an allen böumen, da wachst auch

Salz by dem mer vff vnd ab, das nieman darf Saltz kouffen.

Item, da wachsent gantze veld voll böwellen. Also lagent wir da

iiij tag vnd furent von Sällin, vnd kament In dry tagen vnd iij
»ächten In ein statt Heist waffa, den man fart tag vnd nacht, das

man nienen still litt, denn Jn den Porten, da die stett sindt.

Hör, wie es vmb Waffa Stadt, vnd wie wolfeyl die schaf da sind

vnd cappunen.

Waffa Jst Jn Zipern vnd ein grosse Statt, darJnn ein
Erzbistum, vnd ligent vor der statt zwey starke Schloff z Jst alls der

von Venedy. Item In waffa vnd Jn Sällin Sindt die schaff So
wol feyl, daß einer, einß vmb ein Marzellen findt, ist v. ß, vnd
ein Cappunen vmb ij marzellen. Item, wir blibent da zwen tag
vnd koufftent wir Jn, weß wir nothturfftig waren. Item wir
furent vß -der statt, da kam ein grosser windt vnd schlug vns Jn
eim Haffen zwüschent zwen berg gantz in die türggy z da ist vor
Zitten eine große statt gestanden, die hieß goggun, die statt ist gar
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»erfimfen Sn baê mer; SBir pemb gefädjen üit alter muren Sm

waffer »ttb am fanb »ff ben fdjrofen. 35a logent wir ftitt jWen

tag »ttb jwo nädjt »aft »nfiàjer; ber patron gab »né Darfür «fjar*
nifcp »ttb gewer, »ttb rüftent »ttê, ob bte türggen aber fämen, baê

wir einen ftanbt mödjten «jun, baê waè an ber mitwucpen Su ber

frowoaften »nb waè ©ant SRadjeuê Slbent, »nb fam am abent etn

groffer regen »nb ein fdjttee off ben Sergen; baê waè ber erft regen,
ben wir in r» wudjen tjatten gefecpm; Ducp 3n bemfelben 3«t ber

ro wudjen gfadjen wir fein plitjgett, nodj «fjorten nie tonnren,
©unber alle tag fdjön.

Sott bem »ff faren bef «fjafettê, meri. atfo..

So wir »f bem «fjafett famett Sp einer tütfdjen mil wäge,
fadjett wir ein ftarf fdjloff, tjeift Saftetrüffo, baê litt gant} Sn
ber türggp »nb iff einportett, baê matt ba jtt tettbet, »ttb ift baê

fetb fdjloff beê funge »on Stapolê, »nb bie «fjerrn »ott Stobiê

pemb bie portett gant} Stm, baê bie Sriftett bilger »ttb foitfflüt ba

mögen ju tauben. Sllfo gieng ber winb allwäg gegen »ne, baô

wir erft an ©ant SDîicpetê tag gan Stobiê famett, »nb ©inb Sitte

tag gefaren nebent ber türggen lanb gant} »nffttjer. SBir Ijeinb 3n
ettlidjen 3itten mangel getjept an ©pie »nb an waffer. Stem wir
ftnb ju Stobiê »iij Sag ffitl gelägen, ben »nfer gale warb »nô

rütmen, baê man fp befdjüben muff.

Sott ettlidjen meri, bie wir ju Stobiê lieffent ligen »nfer bitgern,
bie Hanf warent.

3u Stobiê Ijeinb wir getaffen ». bilger »Ott franHjeit wägen,
Sinen »ott SButfenftetn ab ber SÌtfdj, »ttb jwett Stifter, etn Sbel*

mann »nb einen priefter »on SRenf}, baê 3d) nit weif ob fp finbt
tebent ober tobt btiben. 3tem am fritag furent wir »f Stobiê, »nb

ift ber SBinb wot r» SBudjen altweg gegen »né gangen, »nb fdjlug
»nò ber winb aber Sn ein porten Sn beê türggen tanb, ba logent
wir aber iij tag »ttb iij rtäcpt, baé wir for gegen winb nidjt modj*
tent faren. Sllfo famen bie türggen att baê tattb touffett, »ttb madj*
tent groffe für, »nb «fjattent grof wadjtett für »ttê, »ttb fordjten
»né »bel.
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versunken Jn das mer; Wir heind gesächen vil alter muren Jm
wasser vnd am land vff den schrofen. Da lagent wir still zwen

tag vnd zwo nächt vast vnstcher; der Patron gab vns harfür Harnisch

vnd gewer, vnd rüstent vns, ob die türggen aber kämen, das

wir einen standt möchten thun, das was an der mitwuchen Jn der

frowvasten vnd was Sant Matheus Abent, vnd kam am abent ein

grosser regen vnd ein schnee vff den Bergen; das was der erst regen,
den wir in rv wuchen hatten gesechin; Ouch Jn demselben Zitt der

rv wuchen gsächen wir kein Plitzgen, noch Horten nie tonnren,
Sunder alle tag schön.

Von dem vsß faren deß Hafens, merk, also.

So wir vß dem Hafen kamen By einer tütfchen mil wägs,
fachen wir ein stark schloßß, heißt Castelrüsso, das litt gantz Jn
der türggy vnd ist ein Porten, das man da zu lendet, vnd ist das

selb schlosß des küngs von Napols, vnd die Herrn von Rodis
heind die Porten gantz Jnn, das die Cristen bilger vnd koufflüt da

mögen zu landen. Alfo gieng der wind allwäg gegen vns, das

wir erst an Sant Michels tag gan Rodis kamen, vnd Sind Alle
tag gefaren nebent der türggen land gantz vnstcher. Wtr heind Jn
ettlichen Zitten mangel gehept an Spis vnd an Wasser. Item wir
sind zu Rodis viij Tag still gelägen, den vnfer gale ward vns
rünnen, das man sy beschüben must.

Von ettlichen merk, die wir zu Rodis liessent ligen vnser bilgern,
die krank warent.

Zu Rodis heind wir gelassen v. bilger von krankheit, wägen,
Einen von Wulkenstein ab der Ätsch, vnd zwen Ritter, ein
Edelmann vnd einen Priester von Mentz, das Jch nit weiß ob sy sindt
lebent oder todt bliben. Item am fritag furent wir vß Rodis, vnd

ift der Wind wol rv Wuchen allweg gegen vns gangen, vnd schlug

vns der wind aber Jn ein Porten Jn des türggen land, da lagent
wir aber iij tag vnd iij nächt, das wir for gegen wind nicht mochtent

faren. Also kamen die türggen an das land louffen, vnd mach-

tent grosse für, vnd Hattent groß wachten für vns, vnd forchten
vnS vbel.
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SRerf, wie eê minent bruber »nb mir fdjier So fdjtäcptltd) ergan*

gett wäre, patte »ttê nit gott getjolfferi.

Stem, ale wir ju Stobiê (agent, bo giengent am fritag min
bruber «fjanê SBagner »on Sdjwpj »nb 3d) «fjatte Sdjürpff »ff
ben Serg 3n fant Sopantteé fildjen ju »efper, barnadj »mb iiij
nadj mittag gattb wir »ff ber ftatt att baé mer, So fart bie gate

pittwäg. Silfo waè fp bp einem fteinwurff «fjittöff, bo fdjruwett
wir «fùnttacp, »nb ber patron wolt »nfer nit bepten, atfo bittgten
wir em fffcperfcpif mit iij matte« »mb i gulbin »né pinnadj Din

gefürt. Sllfo bo wir lang furen, bo mödjten wir bie gale nit be*

jiedjen, ben baê wir wiber gan Stobiê furen »nb gabent Snen ben

Dalben gulbin. Silfo waè ba eitt gripp mit riiij puren, bie Priant
nieman »nb wüffet matt ttit wetmett fp warent, ober ob fp türg*
gen ober «fjepben waren; benett »erpieffent wir jwett tuggaten, baê

fp »ne »mb mfttenadjt Sn bie gale feiltet« »ären. Sllfo furen Sp
mit »né ben tag »nb bie nadjt, »nb Ijattent wäber jeeffen nodj je
trinfen, »nb fonben nit ein wort mit Snen Sieben, »nb mombeê

»mb bie iiij nadjmittag famen wir Srft 3n bie gale. Snb wo
»né bie lütt «fjätten »bei gewetfett, fo Ijattent fp »né wol berobet

»nfer Späh »nb »né 3n baê mer geworffen ober »erfoufft »ff baê

mer, ober 3n 3r tanb gefürt, baê Snen bar»mb fein teib befcpä*

djett wäre. Sé fam oud) in ber nadjt ein Sturmwittb, »ttb Hein

waè baê fdjiff, baê bie wellen Sn baê Sdjiff giengent, bj wir
ganf} naf würben, »nb »aff Sn grofen forgen, »nb »it me Sn

forgen, bett bo »né bie türggen anfurett mit fturm, beim »nfer
waê bo »it bp ein anbertt, So warent »nfer ba nit me, bentt jwen.

Sllê »nf ber wag »erfei)t waè »on Stobiê 3n Candia

»on bem türggen, meri ju.
SBir battent ben nädjften weg getjept »on Stobiê 3n Candia,

ba »ernament wir, baé ber türgg »né ben wäg »erfent tjatt mit
»it fdjiffen, ben er Da« »emommett, baê ein «fjerfjog S« »nferm

Sdjiff waè, ba wollten wir ben Wäg nit faren; aber ber patron
wollt mit axoatt barfarett, bett er wüffet wol, wo w,ir gefangen
worben wären, So warent bie »enebper att »f fernen »nb Da«

man »né enwäg gefürt; »nb e wir batjin faren woften, So weiten
wir e ein eigen fdjiff fouffen, ben ber patron Da« bp brüpunbert terer

tagel, bie wollt er alle in Candia »oll matuafper gefüllt Ijan, baê

wäre erft fm tädjter gewütm gftn, barmit wäre bie gate »berla*
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Merk, wie es minem bruder vnd mir schier So schlächtlich ergan¬

gen wäre, hätte vns nit gott geholffen.

Item, als wir zu Rodis lagent, do giengent am fritag min
bruder Hans Wagner von Schwyz vnd Jch HanS Schürpff vff
den Berg Jn sant Johannes kilchen zu vesper, darnach vmb inj
nach mittag gand wtr vsß der statt an das mer, So fart die gale

hinwäg. Also was sy by einem steinwurff Hinvsß, do schruwen

wir Hinnach, vnd der patron wolt vnßer nit beyten, also dingten
wir ein fischerschif mit iij manen vmb i guldin vns hinnach hin
gefürt. Also do wir lang füren, do mochten wir die gale ntt
beziechen den das wir wider gan Rodis füren vnd gabent Jnen den

halben guldin. Alfo was da ein gripp mit riiij puren, die bekant

nieman vnd müsset man nit wennen sy warent, oder ob sy türggen

oder Heyden waren; denen verhiessent wir zwen tuggaten, das

sy vns dmb mittenacht In die gale sölltent vären. Also füren Sy
mit vns den tag vnd die nacht, vnd hattent wäder zeeffen noch ze

trinken, vnd konden nit ein wort mit Jnen Reden, vnd morndeö

vmb die iiij nachmittag kamen wir Erft In die gale. Vnd wo
vns die lütt Hätten vbel gewellen, so hâttent sy vns wol berobet

vnser Hab vnd vns Jn das mer geworffen oder verkoufft vff daS

mer, oder In Ir land gefürt, das Jnen darvmb kein leid beschächen

wäre. Es kam ouch in der nacht ein Sturmwind, vnd klein

was das schiff, das die wellen Jn das Schiff giengent, dz wir
gantz naß wurden, vnd vast In großen sorgen, vnd vil me In
sorgen, den do vns die türggen ansuren mit stürm, denn vnser

was do vil by ein andern, So warent vnser da nit me, denn zwen.

Als vnß der wäg versetzt was von Rodis Jn Osn6ia

von dem türggen, merk zu.

Wir hâttent den nächsten weg gehept von Rodis In Osnck's,

da vernament wir, das der türgg vns den wäg versetzt hatt mit
vil schiffen, den er hatt vernommen, das ein Hertzog Jn vnserm

Schiff was, da wollten wir den wäg nit faren; aber der patron
wollt mit gwalt darfaren, den er müsset wol, wo wir gefangen
worden wären, So wärent die venedyer all vß kemen vnd hätt
man vns enwäg gefürt; vnd e wir dahin faren wolten, So wolten
wir e ein eigen schiff kouffen, den der patron hatt by drühundert lerer

lagel, die wollt er alle in Lsnüis voll maluasyer gefüllt han, das

wäre erst sin rächter gewünn gsin, darmit wäre die gale vberla-
16
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ben worben, ben fp waê alt, »nb patte mögen 3« einer fortun ')
jerbrädjett üttb »ttbergatt. Stlfo ftunbent wir mit bem patron wot

»üj tag 3n eint gepäber ; wottent wir rait tieb »on Sm fommen,

So muftent wir Sm geben ijc tuggatett »ttb »erpief »ttê je füren
3n baê witt mer, baê wir nit muftent Sn bie ïurggp. Sllfo

furen wir am gritag »f ber ftatt, alê »or ftatt, »nb fürt »ttê ber

patron gant} 3n beê türggen lanbt »nb 3« bm «fjafen, ba wir
»or gefangen waren. 35a muften wir ein tag »nb ttadjt fitti Itgen,
baê wir fein waffer patten, »nb muften gatti} 3n ber türggen tanb

SBaffer reidjen. Silfo 3tt betten adjt tagen, Site wir »on Stobiê

furen, Da«en wir treffenliaj grof »ngfell, baê fein fdjiff 3n Ian*

gen 3itten pe getjept Da«, ben ber winb waê atlweg wiber »ne,
ober Sé waê gant} wittbftitl, baê wir nietiett faren mödjten, »nb

wo wir einen tag Di« furen, ba runtten wir 3n ber nadjt fil me

Dittber fidj. Snb tjätten wir gulten winb getjept, So wären wir
3n iij tagen ba «fjin fommen, ba wir »iij tag an furen.

«fjie nament wir aber einen fdjreden »nb meinten, eê weit »né »bel gan.
Slm fritag »or Sant ©aflentag frü, ba eê erft tag wart, bo

fadjen wir x fctjöner fdjiff ba Der faren, alle gltd) ein anbern nadj
an einer jtleten üttb warent ettlidje für »né, ettidje nebent »né, »nb

ffengent wir »nô an ruften je were, »nb warent Sn groffen Sor*
gen Sie Stn bie rj ftunb. 35o la« ftdj ein groffe naff gan$ Darju,
»nb fo wir ein anbern erfennent, So la« fp Sren Säget! fallen,
»nb gab ffctj »nber, bo warent eé alle »enebper fdjiff »nb famen

»f Candia »nb trugent ïïîaluafper. Silfo würben wir ju bepben

fiten »aft fro, benn eê waè an bem enb faft forgfltdj. Silfo warent

fp gern mit »né gefaren, bo fam »mb bie »iert ftunbt nacp mittag
ein fortun »nb ein »ngeftüme, baê fdjlug »nfer gale »nb bie anbern

Sdjiff gant} »on ein anbern, baê wir am Samftag nit me fein

fdjiff fadjen. Snb am famftag »mb mittentag, bo fadjent wir ber

x fdjiffen nit me, ben ». bie famen wieber ju »né, Slber bie anbern

fünfp mödjten wir nit me »ernämen, war fp fommen waren. Silfo
furen wir ben Samftag »nb bie nadjt »nb ben Sunnentag gant}

an allen nadjwinbt Sie »ff SJtentag waê Sant gattentag, »nb »mb

bte fünff nadj mittag, bo waren wir glia) »ff bem Witten gotff, ba

»né bie türggen fiengen.

J) Seejiuvm.
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den worden, den sy was alt, vnd hätte mögen Jn einer fortun
zerbrächen vnd vndergan. Also stundent wir mit dem Patron wol
viij tag Jn eim gehäder; woltent wir mit lieb von Jm kommen,

So mußtent wir Jm geben ijc tuggaten vnd verhieß vns ze füren

Jn das witt mer, das wir nit müßtent Jn die Türggy. Also

füren wir am Fritag vß der statt, als vor statt, vnd fürt vns der

patron gantz Jn des türggen landt vnd Jn den Hafen, da wir
vor gefangen waren. Da mußten wir ein tag vnd nacht still lige»,
das wir kein wasser hatten, vnd mußten gantz Jn der türggen land

Wasser reichen. Also Jn denen acht tagen, Als wir von Rodis

füren, hatten wir treffenlich groß vngfell, das kein fchiff Jn langen

Zitten ye gehept hatt, den der wind was allweg wider vns,
odcr Es was gantz windstill, das wir nienen faren mochten, vnd

wo wir einen tag hin füren, da runnen wir Jn der nacht sil me

hinder sich. Bnd hätten wir gutten wind gehept, So wären wir
Jn iij tagen da Hin kommen, da wir viij tag an füren.

Hie nament wir aber einen schrecken vnd meinten, es welt vns vbel gan.
Am fritag vor Sant Gallentag frü, da es erft tag wart, do

sachen wir x schöner schiff da her faren, alle glich ein andern nach

an einer zileten vnd warent ettliche für vns, etliche nebent vns, vnd

fiengent wir vns an rüsten ze were, vnd warent Jn grossen Sorgen

Bis An die rj stund. Do latt sich ein grosse naff gantz harzu,
vnd so wir ein andern erkennent, So lati sy Jren Sägell fallen,
vnd gab sich vnder, do warent es alle venedyer schiff vnd kamen

vß l?anckia vnd trugent Maluasyer. Also wurden wir zu beyden

siten vast fro, denn es was an dem end fast sorgklich, Also wärent
sy gern mit vns gefaren, de kam vmb die viert stundt nach mittag
ein fortun vnd ein vngeftüme, das schlug vnser gale vnd die andern

Schiff gantz von ein andern, das wir am Samstag nit me kein

schiff sachen. Vnd am samstag vmb mittentag, do sachent wir der

r schiffen nit me, den v. die kamen wieder zu vns, Aber die andern

fünfy mochten wir nit me vernämen, war sy kommen waren. Also

füren wir den Samstag vnd die nacht vnd den Sunnentag gantz

an allen nachwindt Bis vff Mentag was Sant gallentag, vnd vmb

die fünft nach mittag, do waren wir glich vff dem Witten golff, da

vns die türggen fiengen.

l) Seestmm,
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«fife wanben wir, aber eê welt ftà) ber ©djimpff madjen.

StSlcp mittag »mb bie ». ftunb, bo fart ein fdjöne naf gegen
»ne »nb »ff ber fingen «fjanb Sin grofe fuften »nb fuft nodj ein

fdjiff, bar Snn warent türggen, »nb »ff ber rädjten pant waè ein

grippen »nb ein fdjöne gale Supplii, 35aê ftnb bie gate, fo ben

gröf ten fdjaben tünt, 35ar3n« ftnb allwäg gerüft tütt »nb farent
ettlidje fupptite gate wol mit ijc riemen. Stem ff Ijeinb oudj wol
3« eim fdjiff bp c fdjlangenbüdj fen »nb x ober rij büdjfen meifter,
Snb ift fein faufmanfdjaf} fieper. 3>ie Sdjiff erfarent fp, eê ftg

gegen winb ober wieber winb, 35aê 3«e« fein naf nüt angewün*
neu mag. So wir bie Sdjiff alle fedjent, teittent wir al! ben «fjar*

nifdj an »nb bie g)fenpütt »ff, 35en ber patron pa« am 3«ljt«fare«
3« Candia «fjamifep, gjfentjütt, Sregabin,4) »nb «fjalbarten enttent,
baê Setlicpem wart ein «fjarnifdj »nb ein werp. Snb fo wir Sllfo

ftanb, So fart bie grof naff gegen »ne, baê 3d) oermeint, fp

welt »or an »nfer gale faren; Silfo lieffent wir brp fdjtangen büdj*

fen »ff »nb, bo bie baê fadjen, baê wir gerüft waren, bo lieffent
fp ben fägel fallen »nb ergabent ftd), »«b ftieffent ein panner »f
mit Sant SRarren. Sllfo warent fp oudj Senebper. 35o bie gale

Supplii baê fad), bo ftelent fp «fjinberftcp 3n baê türggen lanb

Ijinber ein berg, ben bie » fdjiff furent mit »né, So ben SRalua*

fper fürtent. Slber baê roub Sdjiff bar Sun bie türggen warent,

»ff ber linggen «fjanbt, baê entran »né Sp eim berg ntber, bie

wif wir ju ber Stafen ©djuffent ; 35en wo wir baê Stoubfdjiff be*

fent pättent »nb fuft brjein «fjitff Snen fomen were, wir wettent fp

wol erfaren Dan, baê wir »ne an Snen gerodjen fjdtten. Slber

bie gripp »ff ber rädjten «fjanb fordjt ftdj gar »bet, »nb warent

3n groffen Sorgen, benn «fjtnber Snen waè bie fupptit gale »nb

wir »ff ber anbern fitten, »nb bie gripp enmitten. Sllfo ftieffent fp

ein flein fdjiff »f mit brpen manen, baê fur mit grofen Sorgen

ju »né »nb fragten, war wir warent, »nb ergebent ftdj, ben fp

warent oudj »enebper.

«fjie warb »né ©roffe fröub Sefant »on ben »nfern, bie wir
wanben »pgent je fin.

35o bie groff naff «fjin wäg fart, »nb bj türggen fdjiff oudj,
»nb wir alfo allein Sm mer Dielten, So ta« ftd) bte fupptit gale

•) Sßanjetljemb,

SW

Hie wanden wir, aber es welt stch der Schimpfs machen.

NAch mittag vmb die v. stund, do fart ein schöne naf gegen
vns vnd vff der lingen Hand Ein große fusten vnd sust noch ein

schiff, dar Jnn warent türggen, vnd vff der rächten hant was ein

grippen vnd ein schöne gale Supptil, Das sind die gale, so den

größten schaden tünt, DarJnn sind allwäg gerüst lütt vnd farent
ettliche fupptile gale wol mit ijc riemen. Item st heind ouch wol
Jn eim fchiff by c schlangenbüchsen vnd r oder xij büchsen meister,

Vnd ist kein kaufmanschatz sicher. Die Schiff erfarent sy, eS sig

gegen wind oder wieder wind, Das Jnen kein naf nüt angewunnen

mag. So wir die Schiff alle sèchent, leittent wir all den Harnisch

an vnd die Dsenhütt vff, Den der patron hatt am Jnhtnfaren
Jn Osrrcli» Harnisch, Dsenhütt, Bregadin, vnd Halbarten entlent,
das Jetlichem wart ein Harnisch vnd ein wery. Vnd so wir Also

stand, So fart die groß naff gegen vns, das Jch vermeint, sy

welt vor an vnfer gale faren; Alßo liessent wir dry schlangen büchsen

vsß vnd, do die das sachen, das wir gerüst waxen, do liesßent

sy den sägel fallen vnd ergabent sich, vnd sttessent ein panner vß

mtt Sant Marren. Also warent fy ouch Venedyer. Do die gale

Supptil das fach, do fielent sy Hindersich Jn das türggen land

hinder ein berg, den die v schiff furent mit vns, So den Maluasyer

fürtent. Aber das roub Schiff dar Jnn die türggen warent,

vff der linggen Handt, das entran vns By eim berg nider, dte

wil wir zu der Nafen Echussent; Den wo wir das Roubschiff be-

kent hâttent vnd sust dhein Hilff Jnen komen were, wir mettent sy

wol erfaren han, das wir vns an Jnen gerochen hätten. Aber

die gripp vff der rächten Hand forcht sich gar vbel, vnd warent

In grossen Sorgen, denn Hinder Jnen was die supptil gale vnd

wir vff der andern sitten, vnd die gripp enmitten. Also stiessent sy

ein klein schiff vß mit dryen manen, das fur mit großen Sorgen

zu vns vnd fragten, wär wir wärent, vnd ergebent sich, den fy
warent ouch venedyer.

Hie ward vns Grosse fröud Bekänt von den vnsern, die wir
wanden vygent ze sin.

Do die grosß naff Hin wäg fart, vnd dz türggen schiff ouch,

vnd wir also allein Jm mer hielten, So latt sich die supptil gale

>) Panzerhemd.
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•fjarnf »nb fart »né an, Sllfo Sefanten wir fp nit, »nb ftunbent
aft 3«t «fjamifdj »nb patten all »nfer büdjfen glaben, »nb fo fp

gtidj «fjarju warent fommen »nb wir wolten fdjieffen, So ftoffent

fp ein paner »f mit Sant ïïîarren, »nb waè bie paner palb wif
»nb ro«, »nb nod) ein panner, ba ftunb an bie »rftenbe Spriftp
»nb baê Srül} an ber anbern Siten, »nb waè baê fdjiff Sin Sott*

fdjafft »on Senebp »nb fam »on Sonftantinopet »on bem Surggi*
fdjen fepfer »on »nfer wägen, Sllê Sp »né gefangen patten, »nb

fam baêfelb Sdjiff 3n riij tagen »on Senebp »f Sonftantinopet,
»nb Wiber ju »nô, Snb So wir Sin anbere Sllfo befanten, So
»mb farent St »ne brumal »or groffen fröuben »nb lieffent att Sr
büdjfen »f, »il groffer Sdjlangen, ben eê waê wol gerüft. Snb
lieffent wir »nfer oud) »f, »nb wurffent »ff Sre «fjenb »or fröuben,
baê fp »ne Su laben funben Ijattent. 35o tjattent fp fiben Srit*
meiern »nb wir fier, bie btieffent ail glicfj mit ein anbern »ff wol
ein palbe ftunbt; baô bebütt fröub. Stem So bie ». Sdjiff So
oud) »enebifcp waren, bj fdjieffen tjôrten, Dudj baê wir gant} an
ein anbern waren, ben fp patten oudj getjörtt, baê wir ju ber

groffen naffen gefdjoffen patten, So ferent fp »mb »nb ffiedjent
Slff wtber pinberfidj »nb Da« eê »né »aft no« tDan, So warent
fp aber Sllfo bp »ne beliben.

SBie bie türggen nit wol je frpben warent »on bem fdjieffen, benn

fp wüften nit »ber wen eê gan wolt, »nb raadjtent wadjten.

Stem baê lanb ift allée beê türggen, Siê an Sin Sdjtoff,
»nb patten bie puren Sn ein ftupff bradjt, baô fp groffe für raadj*

tent, »nb ein anbertt wortjeidjen gabent; »nb wüffet nieman waê
eê waê, »nb waf nieman fidjer, »nb bo fp »nb wir gnug gefdjof*

fett »ttb trumetet tjattent, .fjtef man jeberman fcpwtgett. Sttb ffettg
ber So« »on Senebp an, baê waè ein Sdjöner Sllter matt mit
einem langen grawen bart, »nb flaget »né bef fdjabenê So »ne
bie türggen jügefügt tjätten, »nb fragt barbp wie »il lütten wir
»erloren tjätten. 35o fpradj ber Satron : »üj man. 35o fpradj ber

Sott: So Salb min .fjerm »on »enebp »wer no« »entament, «fjanb

fp midj gefdjidt gan Sonftatttittopel ju bem fepfer, 3m 3efägen
Söflidj miff^ättbel 3n eint frib befdjädjen ju flagen, »nb panb
mitt «fjerra »ott Sm wetten wüffen, Db ex ben frib »nb bie beridjt
Sin Snett «fjaltcn ober nit. Sllfo fpradj er: 3a, 3dj wil fp palten,
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Harvß vnd fart vns an, Also Bekanten wir sy nit, vnd stundent

all Jm Harnisch vnd hatten all vnser büchsen gladen, vnd so sy

glich Harzu warent kommen vnd wir wolten schiessen, So stössent

sy ein paner vß mit Sant Marren, vnd was die paner halb wiß
vnd rott, vnd noch ein panner, da stund an die vrstende Christy
vnd das Crütz an der andern Siten, vnd was das schiff Ein
Bottschafft von Venedy vnd kam von Constantinopel von dem Türggi-
schen keyser von vnjer wägen, Als Sy vnö gefangen hatten, vnd

kam dasselb Schiff Jn riij tagen von Venedy vß Constantinopel,
vnd wider zu vns, Vnd So wir Ein andere Also bekanten, So
vmb farent St vns drümal vor grossen fröüden vnd liessent all Jr
büchfen vß, vil grosser Schlangen, den es was wol gerüst. Vnd
liessent wir vnser ouch vß, vnd wurffent vff Ire Hend vor fröüden,
das sy vns Jn läben funden hattent. Do hattent sy siben Tru-
metern vnd wir fier, die bliessent all glich mit ein andern vff wol
ein halbe stundt; das bedütt fröud. Item So dte v. Schiff So
ouch venedisch waren, dz schiessen hörten, Ouch das wir gantz an
ein andern waren, den sy hatten ouch gehörtt, das wir zu der

grosßen nassen geschossen hatten, So kerent sy vmb vnd fliechent

All wider hindersich vnd hätt es vns vast nott than, So wärent

fy aber Also by vns beliben.

Wie die türggen nit wol ze fryden warent von dem schiessen, denn

sy wüsten nit vber wen es gan wolt, vnd machtent wachten.

Item das land ist alles des türggen, Bis an Ein Schlosst,
vnd hatten die puren Jn ein klupff bracht, das sy grosse für machtent,

vnd ein andern Wortzeichen gabent; vnd müsset nieman was
es waS, vnd waß nieman sicher, vnd do sy vnd wir gnug geschossen

vnd trumetet hattent, Hieß man jederman schwigen. Vnd fieng
der Bott von Venedy an, das was ein Schöner Alter man mit
einem langen grawen bart, vnd klaget vns deß schadens So vns
die türggen zugefügt hatten, vnd fragt darby wie vil lütten wir
verloren hätten. Do sprach der Patron: viij man. Do sprach der

Bott: So Bald min Herrn von venedy vwer nott vernament, Hand
sy mich geschickt gan Constantinopel zu dem keyser, Jm Zesägen

Söllich misßHändel Jn eim frid beschächen zu klagen, vnd Hand

min Herrn von Jm wellen wüssen, Ob er den frid vnd die bericht
An Jnen Halten oder nit. Also sprach er: Ja, Jch wil sy halten,
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»nb fdjift »on ftunb an nad) bem grafen, ber »né gefangen pa«,
»nb leit Snn Sn ein tura, »ttb Ijeinb ftber »ernomen, bj Sr Sm
ben fopff peig taffen abfdjtan.

SBitter gab er »ttê je oerffan, baê er »nò ju guttem teil

gerodjen tjatte.
3>Sn glidj .fjie »ff bifem golff 35a Dan 3dj ber fdjiffett nodj

jwep funben So »dj angefarett «fjanb, 35a «fjan 3dj baô ein jer*
fctjoffen, baê eê glidj »nberging, bj anber «fjan 3d) an baê Sanb

triben, baê gab fidj gefangen. 35a pan 3dj ritt gatgett an baê

lanb gemadjt, »nb fp aft gepettft biê att eilten Sungen retten, ben

fürt er Sm fcpiff, baê wir Snn gefacpen : Snb ift bera fo gefjenft
ffnb bp Irrr manen alle türggen, baê waê an Sant ©allen abent.

Sllfo furen wir »ff Sant ©allen tag »nb fp rait »nô Sn ein Snfet
»nb ba ift ein «fjafen. 35ie Snfet iff »or jitten gftn ber »enebper,
aber fo fp rait bem türggen frib Ijeinb, muftent fp bera türggen bie

Snfet wiber geben, benn fp ftoft nit fern »on Sonftantinopel. 35odj

Ijeinb bie »enebper Sin Sdjtof »nb ein fdjiff tenbp »or bepept, baê

Sre fdjiff ba ein juffudjt tjeigent, fo bie fortpun fumpt. Stem

Sn bem «fjafen famen »ij Sdjiff je famen »nb patten groffen man*

gel an waffer, an win, an fteifdj, ba modjt »né nüt werben, benn

waffer »nb wenig Düner. SBir fdjidtent 3« baê fdjloff »rab Spie
»mb »nfer gett, ba Da« Der .fjerr felb nüt, ben eê waè allée beê

türggen, »nb Da« »nfer Satron Snen nüt je gebietten.

SRerf »on bem Stotjen Sariê »on Srop, »nb »on ber fdiönen Spe*

leiten Si«ê funge SBpb, ber waè ein .fjepb, waè gefdjadj.

Stem bar »or »ber litt oudj ein Snfel beê Sariê »on £rop,
ber bie fdjönen «fjetenen, Sine mädjtigen «fjepbifcpen funge wib, mit

gwalt Su £rop fürt, bar burcD würben bie friedjen erjürnet »nb

jugen für bie mädjtige fepferlidje Statt 2rop, »nb jerftörten fp gar
»nb gant}.

Stem bie felb Snfel tjeift 3arigo, 35ie »orbrig Slber atê wir
lagen tjetffet Stogufo. 35a ftnb wir jwüfdjent bepben 3nfeln burdtj

gefaren.

Son ber Sorg, bie wir patten.

3wüfdjen beben Snfetn lagenbt wir »j tag 3« groffen forgen.
Slm fedjffen tag »mb mittag, bo fant ein frifdjer wint, 35o furen
wir »f bem «fjafen, »nb mit »né groffer nafen brp »nb jwo grippe«
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vnd schilt von stund an nach dem grasen, der vnS gefangen hatt,
vnd leit Jnn Jn ein turn, vnd heind sider vernomen, dz Er Jm
den kopff heig lassen abschlan.

Witter gab er vns ze verstan, das er vns zu guttem teil

gerochen hätte.

DEn glich Hie vff difem golff Da han Jch der schiffen noch

zwey funden So vch angefaren Hand, Da Han Jch das ein

zerschossen, das es glich vnderging, dz ander Han Jch an das Land

triben, das gab sich gefangen. Da han Jch ein galgen an das

land gemacht, vnd fy all gehenkt bis an einen Jungen rellen, den

fürt er Jm schiff, das wir Inn gesachen: Vnd ist der« so gehenkt

sind by lrrr manen alls türggen, das was an Sant Gallen abent.

Also füren wir vff Sant Gallen tag vnd sy mit vns Jn ein Insel
vnd da ist ein Hafen. Die Insel ist vor zitten gsin der venedyer,
aber so sy mit dem türggen frid heind, müstent fy dem türggen die

Insel wider geben, denn sy stost nit fern von Constantinopel. Doch

heind die venedyer Ein Schloß vnd ein schiff lendy vor behept, das

Ire schiff da ein Zuflucht Heigent, so die forthun kumpt. Item
In dem Hafen kamen vij Schiff ze samen vnd hatten grossen mangel

an wasser, an win, an fleisch, da möcht vns nüt werden, denn

wasser vnd wenig hüner. Wir schicktent In das schlosß vmb Spis
vmb vnser gelt, da hatt her Herr selb nüt, den es was alles des

türggen, vnd hatt vnser Patron Jnen nüt ze gebietten.

Merk von dem Stolzen Paris von Troy, vnd von der schönen He¬

lenen Eins küngs Wyb, der was ein Heyd, was geschach.

Item dar vor vber litt ouch ein Insel des Paris von Troy,
der die schönen Helenen, Eins mächtigen Heydischen küngs wib, mit

gwalt Jn Troy fürt, dar durch wurden die kriechen erzürnet vnd

zugen für die mächtige keyserliche Statt Troy, vnd zerstörten fy gar
vnd gantz.

Item die selb Insel Heist Zarigo, Die vordrig Aber als wir
lagen Heisset Roguso. Da sind wir zwüschent beyden Inseln durch

gefaren.

Von der Sorg, die wir hatten.

Zwüschen beden Inseln lagendt wir vj tag Jn grossen sorgen.

Am sechsten tag vmb mittag, do kam ein frischer mint, Do füren
wir vß dem Hafen, vnd mit vns grosser nafen dry vnd zwo grippen
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»ttb bie grüff gale bie fupptil, ben Seberman fordjt bie türggen,
benn fp lagent ntt fern öon »nò.

Son eim grofen fortun, ber wol für »né waè, wie wol baê

Wetter forgflidj fam.

Stadj Sant ©atlentag am Samftag fam ein groffe fortun je
angenber nadjt, »nb gieng »né ber winb nadj »nb jerfdjlug bie

fdjiff alle »on ein anbern Sine «fjin, baê anber «fjär, 35aê wir
bie ©djiff alte »erluren, »nb fam ein fo grof wätter, rait Sun*

nera, Stiegen, baê wix bie fdjiff «it me facpen, »nb »mb mitter*

nadjt waren wir »or SRobun, ba warff man bie Slnfer »f biê eê

tag warb, ben ber winb war fo grof, baê er »né ben ©ägel nam
»nb trug ben »über baô fdjiff, baê wir alle jien rauften, »nb waren

ned) Sp eira Serg »nb waè ganl} ffnfter, ben baé wir »on bera

plif}gen allwägen gefädjen, füff patte »né ber winb an einen felfen

geträge«, »nb Ijatient faft ein tjerte nadjt, baô Sebermann fiel »ff
ffne fnü, »nb bâtent gott »mb gtüd »nb gutt wätter. Stlfo ba eê

tag wart, bo Dort ber wint, bo waren wir 3« eim Dalben tag »nb
einer nadjt Dunbert welfdj mit gefaren.

SRerf wie eê »ff bem mer wittret.

3m fummer fumpt 3« bene« lanben fein Stegen, tonner nod)

plifsgen, ©unber alte tag fdjön, Stber fo baio ber «fjerbft fumpt,
@o fommen atte wudjen »aft grof winb, tonner, plit}gen, «jjaget
alê grof »nb »il, baê eê nieman glouben mag, »nb ift ara «fjerbft
»nb 3m Winter nieman fidjer »ff bem mer, Slber Sm ©umer ift
»aft gut faren.

Son Stibergang Siner nafen erft nüwltdj alê wir barjufatnen, ben

wir funben wort jeidjen.
SBir famen Dudj »or SÜtobun ju eim Serg, ba waè furt)tidj

baroor, ee »nb wir barfamen, Sin naf »nbergangen. 55a furen
wir für ben «fjocpm maftboum, ber gieng wol einò mano Dodj für
baè Waffer »ff, ben fjeinb Wir gefädjen.

Steri waê bie »enebper bottfdjafft funben Spatt, bie »on »nfer
wägen bp bem türggifdjcn Jtepfer gfin waê.

Stem alfo feitent »ne bie fo 3m fdjiff warent Sp bem Sotten
»ott »enebp, bte »nf gerodjen «fjeinb, bo fp famen an baê lanb,
ba fp bie türggen gefjenft Ijeinb, baf fp funben »il tufent pfflen
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vnd die grüst gale die supptil, den Jederman fvrcht die türggen,
denn sy lagent ntt fern von vns.

Von eim großen fortun, der wol für vns was, wie wol das

Wetter sorgklich kam.

Nach Sant Gallentag am Samstag kam ein grosse fortun ze

angender nacht, vnd gieng vns der wind nach vnd zerschlug die

schiff alle von ein andern Eins Hin, das ander Här, Das wir
die Schiff alle verluren, vnd kam ein fo groß wätter, mit Tun-

ncrn, Plitzgen, das wir die schiff nit me sachen, vnd vmb Mitternacht

waren wir vor Modun, da warff man die Anker vß bis es

tag ward, den der wind war fo groß, das er vns den Sägel nam
vnd trug den vnder das schiff, das wir alle zien mußten, vnd waren
noch By eim Berg vnd was gantz finster, den das wir von dem

plitzgen allwägen gefachen, süst hätte vns der wind an einen felsen

geträgen, vnd hattent fast ein herte nacht, das Jedermann fiel vff
sine knü, vnd datent gott vmb glück vnd gutt wätter. Also da es

tag wart, do hört der mint, do waren wir Jn eim halben tag vnd
einer nacht hundert welsch mil gefaren.

Merk wie es vff dem mcr wittret.

Jm summer kumpt Jn denen landen kein Regen, tonner noch

plitzgen, Sunder alle tag schön, Aber so balv der Herbst kumpt,
So kommen alle wuchen vast groß wind, tonner, plitzgen, Hagel
als groß vnd vil, das es nieman glouben mag, vnd ist am Herbst
vnd Jm Winter nieman sicher vff dem mer, Aber Jm Sumer ist

vast gut faren.

Von Vndergang Einer nafen erst nüwlich als wir darzukamen, den

wir funden wort zeichen.

Wir kamen Ouch vor Modun zu eim Berg, da was kurtzlich

darvor, ee vnd wir darkamen, Ein naf vndergangen. Da füren
wir für den Hochm mastboum, der gieng wol eins mans hoch für
das Wasser vff, den heind wir gefachen.

Merk was die venedyer bottschafft funden Hatt, die von vnser

wägen by dem türggifchcn Keyser gsin was.

Item also feiteni vns die fo Jm schiff warent By dem Botten
von venedy, die vnß gerochen Heind, do sy kamen an das land,
da sy die türggen gehenkt heind, daß sy funden vil tusent pfilen
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»on bogen, bie fp ju »né gefdjoffen Ijeinb, bie ber winb an baê

lanb De« trägen, »nb »il Spolt) baê oerbrunnen waè, »nb »it groffer
Dominer näpff »nb »il paretlp, baê Sn baê mer fiel. Sllê bie feil
an ben Satten »nb farblen »erbrunnen, bo frètent bie fed »ber »f
3« baê mer »nb fo »il främerp, baê eê ju fdjriben lattgwtlig
würbe, ©p tjeinb »«ê oudj gefeit, baê ». totter türggen Dudj am
lanb funben.

«fiie merf ju, wie Sin groffe menge ber galen je famen fam ange*

ferbt, »«b waè fp trugen.
Sllê wir famen gan SRobun, ba tagen wir fedjê tag ftitt, ba

famen 3n ben »j tagen roj ©alen ju ©amen angeferb, »nb tru*
gent nüt ben ©pecere» »nb warent alle »enebiger fdjiff. 3n ben

galen waren Db brütufig mannen, »nb waren ba »j groffer nafen
»nb 3n ben ©cpiffen warent ob c Sntmeter. 35a famen Stlid)
©aie »f 35amafco, etlicp »f Sarbaringen, Stlicp »f Slleranbria,

etlidj »f Sarrutp. 35if ftnb atteê peibifdj ©te«, bera wir etlidj
gefedjen fjeinbt.

Slber »o« einem treffenlidjen »ngeftümen fturm winbt, wie eê »nô

forgflidj gieng.

Sff ©amffag waê Sant ©pmon üttb Subaê tag, bo furent
wir üf onb lieffent bie gale alle »nb bie Stafen pinber one, »no

am mentag »mb jwep fam ein groffe fortun, baè ben tag »nb bie

nadjt niemq 3>« ©djiff ©djlieff, »no am 3'ftag waè aller «fjelgett
abent »mb mittag, waren wir bie nadjt »nb jwen ^albtag gefaren
ob ijc Wetfdjer rail, »nb ba wir famen gan forfun, bo «fjatt ber

wint nit abgelan, »nb alf wir famen ju ber ftatt, »nb ben groffen
anfer »f wurffent je »ermeinen, baê er baê fdjiff bepeben fölt, bo

waè ber wint fo ftarf, baê bj feil jerbradj »nb fdjrep jeberman

3m fdjiff »nb luffent bte lüt puffeeptig »f ber ftatt par ab an baê

mer, ünb tjattent one gern geDulffen, bo tjatff eê ntt. Sllfo wurf*
fent wir ein feil »f, baê feil warb »mb ein ©teinin fut gewunben,
eò moept aber nit geDeben, benn baé eé jerbradj. 35arnadj wurffent
wir brp Slnfer »f, bie frètent alle brp nadj »nferm glüd, Sllfo baf
fp ben grunbt ergriffen!, ba mit baê Sdjiff beljept war, Sé waè
aber So 3« einem ftarfen gang fomen, baê eê wol eine fteitte

nmrffê witt ging ee »nb eê gan$ geftunbt. Snb wo bie brp ander

gelaffen pätten, So war baê fdjiff an felfen jerfprungen »nb wir
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von bogen, die sy zu vns geschossen heind, die der wind an das

land hett trägen, vnd vil Holtz das verbrunnen was, vnd vil grosser

holtziner näpff vnd vil paretly, das Jn das mer fiel. Als die seil

an den Ballen vnd fardlen verbrunnen, do fielent die seck vber vß

Jn das mer vnd so vil krämery, das es zu schriben langwilig
wurde. Sy heind vns ouch geseit, das v, totter türggen Ouch am
land funden.

Hie merk zu, wie Ein grosse menge der galen ze samen kam ange«

ferdt, vnd was sy trugen.
Als wir kamen gan Modun, da lagen wir sechs tag still, da

kamen Jn den vj tagen rvj Galen zu Samen angeferd, vnd

trugen! nüt den Specerey vnd warent alle venediger schiff, Jn den

galen waren Ob drütusig mannen, vnd waren da vj grosser nafen
vnd Jn den Schiffen warent ob c Trumeter. Da kamen Etlich
Gale vß Damasco, etlich vß Barbaringen, Etlich vß Alerandna,
etlich vß Barruty. Diß sind alles heidisch Stett, der« wir etlich

gesechen heindt.

Aber von einem treffenlichen vngestümen stürm windt, wie es vns

forgklich gieng,

Vff Samstag was Sant Symon vnd Judas tag, do furent
wir vß vnd liessent die gale alle vnd die Nafen hinder vns, vnd

am mentag vmb zwey kam ein grosse fortun, das den tag vnd die

nacht niema Jm Schiff Schlieff, vnd am Zistag was aller Helgen
abent vmb mittag, waren wir die nacht vnd zwen Hcubtag gefaren
ob ijc welscher mil, vnd da wir kamen gan korfun, do Hatt der

mint nit abgelan, vnd alß wir kamen zu der statt, vnd den grossen

anker vß wärffent ze vermeinen, das er das schiff beheben sölt, do

was der mint so stark, das dz seil zerbrach vnd schrey jederman

Jm schiff vnd lussent die lüt huffechtig vß der statt har ab an das

mer, vnd hättent vns gern gehulffen, do halff es nit. Also wurffent

wir ein seil vß, das seil ward vmb ein Steinin sul gewunden,
es möcht aber nit geHeben, denn das es zerbrach. Darnach wurffent
wir dry Anker vß, die fielent alle dry nach vnserm glück. Also daß

fy den grundt ergriffent, da mit das Schiff behept war, Es was
aber So Jn einem starken gang komen, das es wol eins steins

wurffs witt ging ee vnd es gantz gestundt. Vnd wo die dry ancker

gelassen hätten, So wär das schiff an felsen zersprungen vnd wir
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all »erborben, baê Ijätt »ne an attein go« nieman mögen «fjätffen.

Sllfo tagen wir ftitt aller «fjelgen tag, »nb »ff aller Selen tag ümb

mittentag warent ünfer r», bie lieffent ben Satronen faren.

SBir r» bltbent 3n forfun, »nb wottent bef forgflicpen fdjiffcnê nit
me erwarten, benn eê bttdjt »né 3irt-

Sllê wir r» Sifger ben patron mtt Siner ©ale faren lieffen,
Sliben wir Sn forfun. 35en »nfer feiner wolt me Sn baê fdjiff,
Se waè Spa« Stm «fjerbft, »nb fam Sitte tag grof wint, So waê
baè fdjiff Slltt »nb waè 3edjen malen Su bera «fjelgen lanb gfin,
»nb rann »aff, »nb waè mit SRatuafper überlaben, So waè baè

mer Sllê »oil türggen ünb ünftcper, baê »nfer bljeiner nit bar Sn wollt.
Sllfo bingten wir r» Sin grippen »mb r» tuggaten »nb furen

ganl} Sin anbren weg, »nb famen am Sunnentag baê waê am

fferben tag waren wir gefaren, »nb famen 3« putge«,*) ift beò Hinge
»o« napotê, »nb am funnentag famen wir an baô lanbt Sn ein

ftatt, bie «fjeiffet Dttrant, ba für «fjin famen wir ntt me »ff baê

raer, ben wir warent gern ab bem mer »or langift fomen. So

war fein ftdjerijei« »on winben, Sunber 3m wtntper gar forflidj,
So wären wir oudj gern »on ben Sürggen gfin, wie wol wir bie

fter tag 3n bem fiemen fcpiffun furen, So waren wir bod) altweg

je nädjft anber türggen lanbt, SBie wol »né nüt}it gefdjadj, So
waè bodj bie forg »aft grof »or bem winbt, oud) ber ffgenben «fjalb.

Sllfo -fjalf »né go« ber atlmàdjtig, 3n beê bienft wir waren, ab

bera mer.

35arnadj famen wir 3n ein grofe ftatt, tjeiffet le§; ift oudj
beê funge »on Stapolê.

Slber famen wir in ein ftatt ift rroj wätfdj mil ift oudj ein

groffe ftatt, tjeift bremüt}, litt oudj Su pulgen, 35arnadj rriiij welfdj
mil Su ein Sta« «fjeift farenfc.

353lmaii) aber rriiij welfdj mil Sn ein ftatt, Ijeift SRinopel,
ba rittent wir Sinen ganzen tag, baê wir fein «fjuf me gfacpent,
benn ein jerbrodjen ftatt; barnacp rrr mit famen wir baê ein ftatt
waè, bar Snn tagent wir »ber nadjt, bie felb Statt Deift Sarra.

3tem bie Statt ift beê «fjerljogen »on SReptanbt. 55afefbê litt
Sant Sticlauê libljafftig, »nb »ff finem grab flüffet Die, ba man
bie tarnen mit gerädjt madjt.

0 ÎUnilien.
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all verdorben, das hätt vnö an allein gott nieman mögen Hälffen.
Also lagen wir still aller Helgen tag, vnd vff aller Selen tag vmb

mittentag warent vnser rv, die liessent den Patronen faren.

Wir rv blibent Jn korfun, vnd woltent deß sorgklichen schiffens nit
me erwarten, denn es ducht vns Zitt.

Als wir rv Bilger den patron mit Siner Gale faren liessen,

Bliben wir Jn korfun. Den vnfer keiner wolt me In das schiff,

Es was Spati Am Herbst, vnd kam Alle tag groß mint, So was
das schiff Allt vnd was Zechen malen Jn dem Helgen land gsin,
vnd rann vast, vnd was mit Maluasyer vberladen, So was das

mer Als voll türggen vnd vnstcher, das vnser dheiner nit dar Jn wollt.
Also dingten wir rv Ein grippen vmb rv tuggaten vnd füren

gantz Ein andren weg, vnd kamen am Sunnentag das was am

fierden tag waren wir gefaren, vnd kamen Jn pulgen, ist des küngs

von napols, vnd am sunnentag kamen wir an das landt Jn ein

statt, die Heisset Ottrant, da für Hin kamen wir nit me vff das

mer, den wir wärent gern ab dem mer vor langist komm. Es
war kein sicherheitt von winden, Sunder Jm winther gar sorklich,

So wären wir ouch gern von den Türggen gsin, wie wol wir die

fier tag Jn dem kleinen schifflin füren, So waren wir doch allweg
ze nächst ander Türggen landt, Wie wol vns nützit geschach, So
was doch die sorg vast groß vor dem windt, ouch der figenden Halb.
Also Half vns goti der allmächtig, Jn des dienst wir waren, ab

dem mer.

Darnach kamen wir Jn ein große statt, Heisset letz; ift ouch

des küngs von Napols.
Aber kamen wir in ein statt ist rrvj wâlfch mil ift ouch ein

grosse statt, Heist bremütz, litt ouch Jn pulgen, Darnach rriiij welsch

mil In ein Statt Heist karentz.

DArnach aber rriiij welsch mil In ein statt, Heist Minopel,
da rittent wir Einen gantzen tag, das wir kein Huß me gsachent,

denn ein zerbrochen statt; darnach rrr mil kamen wir das ein statt

was, dar Jnn lagent wir vber nacht, die selb Statt Heist Barra.
Jtem die Statt ist des Hertzogen von Meylandt. Daselbs litt

Sant Niclaus libHafftig, vnd vsß sinem grab flüsset Ole, da man
die lamen mit gerächt macht.

') Avulien.
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Stem atê bie reif nun ein Snbt Da«, bin Sdj erwunben baé

ia) nit me .fjan gefdjriben, Sunber fo .fjan 3d) »nberwägen ge*

laffen »il menger «fjanb fte« »nb wunber; ben ce »nb wir gan
Stom famen, 35o ift ob iiij tjalb fte«, bie wir gfedj'n »nb ettlidje
Sefdjowet «fjeinb. Slber »on Stom ba furen wir 3u ber mutter gol},
bie man nempt Maria de Loreta, baê »erjocp ftd) »ij tag rittent
wir »on Stom baSpin.

3)Sm nadj »ff fünff tag furent wir gan Senebp, »nb bera

nadj wiber .fjar «fjeim mit groffen nötten »nb arbeiten. 35en .fjie
«fjeim, ba fanb 3dj erft, baê rair groffe Sraurigfeit bradjt. SBie

wol mir go« früfdj »nb gefunb .fjar «jjetm patt geDulffen, fanb
3d) minen fun «fjeinticpen 3n groffer HanfDe« »nb ftarb, Site 3d)
am fritag fam, »erfdjieb Sr üRornbef am Samftag. Sllfo Da« ein
enb bife »ar« 3um furljiften begriffen.

Sollenbet burcp petern SBäcpter »on tucern, lütpriefter je
tobelfcpwanbt, Site raan ja« »on ber gburt SDriftp SRcccc.

8ncr»iij »ff ben tag So«ifacp »nb ffner retten. — l)

X) Sien ben BtsSanpin Befannten, gebrucften unb ungtbrucften 1)1. ©rabfaljt*
faljtten, Don Sucernern unternommen, ifi SBorfleljenbe bie üleltefie;
benn bie $ilgeneifen tinte SDieldjior gurgilgen, Sîieolauâ ». QMeggen,

äßetnljer Suoljoljer, QReifieré Soljanneê SDïulIer, SRuboIf unb JWaurij

qjftjffer, eijrifiojilj gteij, ^ot)anntè ». Sauffen, tyttxni ïïtâbtx, Salttjafar
fSuedjlin, OJiidjael Sabengtjr, unb 3ofî »• SKeggen, reidjen alle tn baé

16te Saljrljunbett Ijinab.

Jtem als die reiß nun ein Endt hatt, bin Jch erwunden das

ich nit me Han geschriben, Sunder so Han Jch vnderwägen
gelassen vil menger Hand stett vnd wunder; den ee vnd wir gan
Rom kamen, Do ist ob inj halb stett, die wir gsech'n vnd etiliche

Beschowet Heind. Aber von Rom da füren wir Zu der mutter gotz,
die man nempt Nsria ge Gorets, das verzoch sich vij tag rittent
wir von Rom daHin.

DEm nach vff fünff tag furent wir gan Venedy, vnd dem

nach wider Har Heim mit grossen nötten vnd arbeiten. Den Hie
Heim, da fand Jch erst, das mir grosse Traurigkeit bracht. Wie
wol mir gott früfch vnd gesund Har Heim hatt gehulffen, fand
Jch minen sun Heinrichen Jn grosser krankheit vnd starb, Als Jch
am fritag kam, verschied Er Morndeß am Samstag. Alßo hatt ein
end dise vartt Zum kurtzisten begriffen.

Vollendet durch petern Wächter von lucern, lütpriester ze

tobelschwandt, Als man zalt von der gburt Christy Mcccc.

Lrrrrviij vff den tag Bonifacy vnd siner rellen. —

t) Von den bisanhin bekannten, gedruckten und ung«druckten hl. Grabfahr¬

fahrten, von Lucernern unternommen, ist Vorstehende die Aelteste;
denn die Pilgerreisen eines Melchior Zurgilgen, Nicolaus v. Meggen,

Wernher Buoholzer, Meisters Johannes Müller, Rudolf und Mauriz
Pfyffer, Christoph Frey, Johannes v. Lauffen, Petrus Räber, Balthasar
Buechlin, Michael Labengyr, und Jost v. Meggen, reichen alle in das

löte Jahrhundert hinab.
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